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Gemeindeblatt 



von Eppan und Kaltem 




■ Es weihnachtet 



Ab dem heutigen 29. November verzaubern die Weihnachts- 
märkte „Eppaner Winterwald" und „'s Kälterer Christkindl" in 
Eppan und Kaltem mit besinnlicher Atmosphäre. Seiten 8, 25 



Notiziario Comunale 

"Zoran", un film 
da non perdere 

All'interno del Notiziario Comunale 
troverete questa ed altre notizie. 

Dopo p. 32 del Gemeindeblatt 



Beiratfür Chancengleichheit S.3 

„Weiße- 
Schleifen-Aktion" 

Danke: Die gesamte M annschaft 
des KSV Eishockey unterstützt die 
Aktion gegen Gewalt an Frauen. 

Alles über Kaltem ab Seite 2 



HDS Eppan S.26 

„Das Große Los 1 ' 
im Überetsch 

Die nächste Wochenverlosung fin- 
det am 11. Dezember in der Raiffei- 
senkasse St. M ichael statt. 
Alles über Eppan ab Seite 23 



HAUS 
Wohnbau 

Auffüllzonen: jetzt ansuchen! 



9 KALTERN AUS DEM RAT 



DIE BURGERMEISTERIN 



Liebe Kaltererinnen und Kälterer! 

Aperitif, auch Appe- 
titanreger genannt, 
kommt vom latei- 
nischen Zeitwort 
„aperire" und wurde 
im Französischen zum 
„aperitif". Das Wort 
Aperitif ist heute ein 
verständlicher Begriff. Grundsätzlich 
handelt es sich um einen Vorspann 
zu einem geselligen Beisammensein. 
Öffnen soll sich der Mensch seinen 
Nächsten im Gespräch. Da muss ein 
Zungenlöser her. Die Anlässe können 
verschiedenster Art sein. Ein gutes 
Gläschen in Ehren kann wohl niemand 
verwehren. Derb und befehlerisch 
hört sich das alte „Gemecker^ an von 
wegen: Dienst ist Dienst und Schnaps 
ist Schnaps. Schnaps - das war einmal 
und wird jetzt europäisch genormt 
Grappa genannt. Die richtige Balance 
gilt es zu bewahren. Der Aperitif als 
anregendes alkoholisches Getränk hat 
eine lange Tradition. Die gehobene 
Gesellschaft vergangener Generatio- 
nen, die ihren Wohlstand in Langeweile 
genoss und vererbte, machte einen 
Kult daraus. 

Heute ist der Alltag rasant schnelllebig. 
Noch ehe der bestellte Aperitif auf den 
Tresen - Eile ist geboten - oder in ge- 
mütlicher Runde auf den Tisch kommt, 
klingelt oder vibriert das M obiltelefon. 
Frau/M ann ist weltweit verbunden mit 
Partnern und Partnerinnen aller Art, mit 
Angehörigen und Bekannten, jeder- 
zeit erreichbar, überall kontrollierbar, 
abgehört. 

Von den Oberschülerinnen und Ober- 
schülern bis zu den Seniorinnen und 
Senioren reicht das Publikum der Aper- 
tif-Gönnerinnen und Gönner, Genie- 
ßerinnen und Genießer. Das Reine ist 
nicht immer gut genug, die M ischung, 
„ Blend" oder „ M ix" , ist gefragt. 
Der Aperitif sollte den M agen auf die 
Hauptmahlzeit einstimmen. Damit sol- 
len die M agensäfte angeregt werden 
und nicht ertränkt werden. 
Alkohol ist eine gesetzlich geregelte 
Droge. Die Erfahrung über die Wirk- 
samkeit und die Folgen des Alkoholge- 
nusses, besonders bei leerem Magen, 
empfehlen zu einem kultivierten 
Umgang. Maßhalten bürgt für Anstand, 
Unversehrtheit und Gesundheit. 



Eure Bürgermeisterin 
Gertrud Benin Bernard 



Der Artikel 36-bis des überarbeiteten 
Landesraumordnungsgesetzes sieht vor, 
dass bestehende Auffüllzonen (sogenann- 
te Wohnbauzonen „B") durch Einbezug 
angrenzender Flächen vergrößert werden 
können, wenn der Grundeigentümer an- 
stelle der Abtretung zugunsten des ge- 
förderten Wohnbaus, der Gemeinde eine 
Leistung in der Höhe von 30 Prozent des 
Schätzpreises für Baugrundstücke bietet. 
Die Gemeindeverwaltung möchte von 
dieser Möglichkeit Gebrauch machen 
und jenen Bürgern, welche angrenzend 
an bereits bestehende Wohnauffüllzonen 



AssessoratfürJ ugend 



der Referent für Jugend 
Rober Sinn. 



AUS DEM AUSSCHUSS 



Der Gemeindeausschuss hat sich am 
Montag, den 18. November zur Sitzung 
versammelt und unter anderem über fol- 
gende Beschlüsse befunden: 

Folgende Beauftragungen wurden genehmigt: 

• die Firma Torggler Commerz AG mit der 
Lieferung von 100 Wasserzählern für den 
Gemeindebauhof zum Preis von insgesamt 
3.500,72 Euro; 

• die Firma Frei & Runggaldier GmbH mit 
der M ontage am Paterbichl der im Bauhof 
lagernden Reserve-Trinkwasserpumpe, da 
die alte kaputt ist, und mit der M ontage 
auch von neuen Kabeln gegen das Entgelt 
von 3.721 Euro; 

• Dr. Ing. Armin Lahner aus Eppan mit der 
statischen Überprüfung und Berechnung 
der Regale im Lager des Gemeindebau- 
hofes auf ihre Tragfähigkeit hin gegen das 
Entgelt von 2.410,72 Euro; 

• den Geologen Dr. Hermann Nicolussi aus 



ein Grundstück besitzen, die Vorausset- 
zungen für den Bau eines Eigenheimes 
schaffen. 

Wie bereits eingangs erwähnt, ist die Aus- 
weisung einer neuen Wohnbaufläche aus- 
schließlich in Anschluss an bestehende 
Wohnbauzonen „B" zulässig; somit sind 
die Wohnbauzonen „A" (alter Ortskern) 
und die Wohnbauzonen „C" (Erweite- 
rungszonen) von dieser neuen Regelung 
ausgenommen. 

Interessierte können ein diesbezügliches 
Ansuchen an die Gemeinde stellen. Nähere 
Auskünfte erteilt das Gemeindebauamt. 



Ein Stammtisch für J ugendliche - am 3. Dezember 
in der KUBA-Bar 



Seis mit der Erstellung eines geologischen 
Gutachtens für das Vorprojekt zur Verle- 
gung der Straße im Bereich der Kiahrast- 
Quellen gegen das Entgelt von 3.602,54 
Euro. 

Gedenkbau anlässlich der „200-J ahre-Grün- 
dung der Carabinieri" - moralische Unterstüt- 
zung 

Außerdem hat die Gemeindeverwaltung für 
die Verwirklichung eines Gedenkbaues anläss- 
lich des 200-jährigen Bestehens des Korps 
der Carabinieri allen Carabinieri, die im Diens- 
te der Bevölkerung Ordnung und Sicherheit 
zum Schutze der Legalität gewährleisten, die 
moralische Unterstützung bekundet, mit dem 
ausdrücklichen Hinweis, der gesamten Einheit 
Solidarität, Nähe und Achtung auszudrücken. 
Die betreffende M aßnahme bringt keine 
Ausgabe mit sich. 




Stammtisch für J ugendliche 

Ich lade alle Jugendlichen und jungen Er- 
wachsenen zu einer gemütlichen Runde 
ein, bei welcher Ideen eingebracht, In- 
formationen ausgetauscht und Beiträge 
hinterlegt werden können, welche für 
Kaltem interessant und zukunftsweisend 
sind. 

Treffpunkt: Dienstag, 3 . Dezember, ab 1 9 
Uhr, in der KUBA-Bar in Kaltem 
Auf eine zahlreiche Beteiligung und rege 
Diskussion freut sich 
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AUS DEM RATHAUS KALTERN 9 



Beirat für Chancengleichheit, KSV Eishockey jfe ^4 ^2 

Kalterns Hechte unterstützen die Aktion „Weiße Schleife" 



Am 25. November wurde der internationale Tag gegen Gewalt 
an Frauen begangen. Der Beirat für Chancengleichheit hat sich 
dazu heuer in Zusammenarbeit mit der Eishockeymannschaft von 
Kaltem etwas ganz Besonderes einfallen lassen: Die ganze Mann- 
schaft wird die „Weiße- Schleifen- Aktion" geschlossen unterstüt- 
zen. Diese Aktion ist seit 1991 die weltweit größte Initiative von 
Männern gegen Gewalt an Frauen und wurde damals von einigen 
Männern in Kanada ins Leben gerufen, weil sie ihre Verantwor- 
tung für die Bekämpfung von Männergewalt an Frauen öffentlich 
zeigen wollten. Sie beschlossen, eine weiße Schleife als Symbol 
ihrer Ablehnung der Gewalt für ca. eine Woche sichtbar zu tra- 
gen. Anlass war ein Massaker, das ein Student an mehreren Frauen 
an einer Universität in Toronto angerichtet hatte. Nach einigen 
Wochen trugen bereits 100.000 Männer in Kanada die weiße 
Schleife. Sie symbolisiert die persönliche Verpflichtung, niemals 
Gewalt an Frauen auszuüben, zu tolerieren oder sie zu verschwei- 
gen. Mit dem internationalen Tag gegen Gewalt an Frauen wird 
jede Art von Gewalt angeprangert, sei es physische, sexuelle, psy- 
chologische oder finanzielle Gewalt. Auch die Ausbeutung mit 
Niedriglöhnen, Mobbing und Armut sind andere Formen der Un- 
terdrückung und als solche mitgemeint. Frauen sind in ihrer Le- 




Die gesamte Mannschaft der Hechte unterstützt geschlossen die Aktion gegen 
die Gewalt an Frauen. 

bensgestaltung immer noch eingeengt und oftmals häuslicher Ge- 
walt ausgesetzt. Ziel soll sein, der Gewalt gegen Frauen ein Ende 
zu setzen. Liebe Eishockeyspieler, wir danken euch für euren Mut 
und für eure wertvolle Unterstützung! 



Dorfliste Kaltern-Caldaro 

Berichtaus dem Ratssaal 



Für die Novembersitzung des Gemein- 
derates hatten wir, wie bereits berichtet, 
eine Interpellation zum Thema Sport- 
platz eingereicht. Wir wollten wissen, ob 
und wie sich das negative Gutachten des 
Landesamtes für Landschaftsökologie auf 
die geplante Erweiterung des Sportplat- 
zes auswirkt. 

Wie uns nun berichtet wurde, hat die 
Landesraumordnungskommission der 
geplanten Bauleitplanänderung mehr- 
heitlich zugestimmt. Das heißt, dass 
knapp 10.000 Quadratmeter Waldfläche 
in „Sportzone" umgewandelt werden und 
der lang versprochene Kunstrasenplatz 



nun bald verwirklicht werden soll. Ange- 
sichts der knappen Geldmittel stellt sich 
uns natürlich die Frage, wann und wie 
man die Sanierung der Umkleidekabinen 
und sanitären Anlagen finanzieren will. 
Ein Aushängeschild sind diese Struk- 
turen im derzeitigen Zustand wahrlich 
nicht. 

Wie schwierig das Jonglieren mit Geldern 
ist, zeigt sich auch daran, dass niemand 
weiß, wie es mit den IMU-Zahlungen 
weitergeht. Muss die zweite Rate nun be- 
zahlt werden oder nicht? Falls nein, gibt 
es einen Ausgleich über die Gemeindenfi- 
nanzierung seitens des Landes oder nicht? 



Wie es aussieht, steht auch der Finanzie- 
rungsplan der neuen Bibliothek auf recht 
wackeligen Beinen. Meinte man anfangs, 
die Vertragsurbanistik sei das Allheilmit- 
tel, so zeichnet sich nun ab, dass noch 
lange nicht alles in trockenen Tüchern 
ist. Nun ist Kreativität gepaart mit einem 
gesunden Verständnis für Machbares und 
Zumutbares gefragt. In diesem Sinne sind 
wir schon auf die Dezembersitzung, in 
welcher der Haushalt vorgestellt wird, 
gespannt. 

Heidi Egger - Irene Hell - Harald Weis 
dorflistekalterncaldaro. blogspot. it 



Mit der Pensions-Vorsorge von 
GENERALI gewinne ich immer! 




i 


j 

Jähr 
Stei 

Dis 2 


icher 

jerbonus 

:u 2.200 Euro! 

GENERALI 


Werner Heel, Skirennfahrer 
■ Eppan, Bahnhofstr. 69 


GENERALI 

, Tel. 04 


VERSICHERUNGEN 
71 664298, 8.00-17.30 Uhr 



.GEMEINDEBLATT« ABON N EM ENT 

2014 Inland: 40 Euro 

IM J AHRESAB0 zahlbar bei allen Banken 



Bankdaten: 

Raiffeisenkasse Überetsch, 
Filiale St. M ichael/Eppan 
IBAN: IT 48 N 08255 58160 
^000300014001 



Volksbank, 

Filiale St. M ichael/Eppan 
IBAN: IT 59 D 05856 58160 
057571165800 



Sparkasse, 

Filiale St. M ichael/Eppan 
IBAN: IT 43 A 06045 58160 
000005002086 
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KALTERN ZIVILSCHUTZ 



Bergrettung Kaltem 




Winterübung Schweigglhütte 

Als Vorbereitung auf die Ski- 
tourensaison, führten wir am 
vergangenen Samstag eine La- 
winenübung beim Schwarzkopf 
unterhalb des Roens durch. 
Bei ca. 40 cm Neuschnee fan- 
den wir perfekte Verhältnis- 
se für die Übung mit Sonde, 
Schaufel und Personensuchge- 
rät vor. 

Mit einem geselligen Abend 
auf der Schweigglhütte wurde 

diese letzte Übung des Jahres Bei unserer Winterübung unterhalb des Roens fanden wir ideale 
abgeschlossen. Bedingungen vor. 




KALTERN U M W E LT 



Gemeinde Kaltem 

Außen- oder Innendämmung (Teil 2) 



Außendämmung - Vorteile: 

• Größeres energetisches Einsparpotential 

• Anzahl und Auswirkung der Wärme- 
brücken sind geringer 

•Geringeres Risiko von Schimmel und 
Feuchteschäden in der Konstruktion 

• Die Wärmespeicherkapazität der mas- 
siven Außenwand bleibt erhalten und 
verzögert Uberhitzung im Sommer 

• Geringe thermische Belastung der tra- 
genden Konstruktion 

• Keine Tauwasserbildung an der Grenz- 
schicht zwischen tragendem Bauteil 
und Dämmung 

• Erhöht die Behaglichkeit im Gebäude 

Nachteile: 

• Veränderung des äußeren Erschei- 
nungsbildes 

• Höhere Kosten durch Einrüstung der 
Fassade 

• Erhöhte Brand und Veralgungsgefahr 
bei Wärmedämmverbundsystemen 

Innendämmung - Vorteile 

• Unverändertes äußeres Erscheinungs- 
bild 

• Schnelles Aufheizen der innengedämm- 
ten Räume 

• Angenehmeres Temperatur empfinden 
an der Wandinnenseite 

• Bequeme und kostengünstigere Monta- 
ge 




Bei Verwendung von Innen-Dämmungen verlagert 
sich der Taupunkt nach innen. 

Nachteile: 

• Wärmebrücken durch einbindende 
Bauteile wie Wände und Decken 

• Schnellere Überhitzung im Sommer 

• Außenwand trocknet langsamer, da die- 
se im Winter kalt bleibt 

• Frostgefahr bei wasserführenden Lei- 
tungen in der Tragekonstruktion 

• Mögliche Tauwasserbildung innerhalb 
der Konstruktion in den Wintermonaten 

• Brand und Schallschutzproblematik 

• Verkleinerung der Wohnfläche 

Fortsetzung folgt. Nutzen Sie die Gele- 



Freiw. Feuerwehr St. Nikolaus 

Preiswatten am 
6. Dezember 

Die FF St. Nikolaus lädt zum traditionel- 
len Preiswatten ein. Es findet am Freitag, 
den 6. Dezember um 19 Uhr in der 
Feuerwehrhalle statt. 
Für Informationen und Anmeldungen 
steht der Kommandant Toni Pugneth, Tel. 
339 4851438, zur Verfügung. 

Der Kommandant der FF St. Nikolaus, 
Toni Pugneth 
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Bei Verwendung von Aussen-Dämmungen 
verlagert sich der Taupunkt nach aussen. 



genheit und nehmen Sie die kostenlose 
Energie- und Umweltberatung an der 
Sammelstelle für Wert- und Schadstoffe 
mit Energieberater Oscar Dibiasi in An- 
spruch, E-Mail: Recyclinghof@gemeinde. 
kaltern.bz.it. 

Termine im Dezember 

• am Samstag, den 7. Dezember von 9 bis 
11 Uhr 

• am Samstag, den 14. Dezember von 9 bis 
11 Uhr 

Der Gemeindereferent 
Robert Sinn 
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U M W ELT KALTERN 



UMWELTGRUPPE KALTERN 




Das Kalendertitelblatt: 
Zusätzlich zu den 
Blütenpflanzen und 
historischen Bildern sind 
wieder unser J ahres- 
programm 2014 und die 
Umwelt bereffenden 
Dienstleistungen des 
U mweltreferates der 
Gemeinde abgedruckt. 



Kalender 2014 „Die Mendel" 
Termin: an unserem Stand am Samstag, 30. 
November, auf dem M arktplatz von 8.30 bis 
12.30 Uhr 

Wie bereits in den vergangenen J ahren 
erscheint wieder unser Kalender - heuer mit 
dem Thema „die M endel" . Er ist eine Gemein- 
schaftsarbeit mit dem Verein für Kultur und 
Heimatpflege zu seinem 35-jährigen Bestehen 



2014. Auch wir können 2014 auf ein 25-jähriges 
Bestehen der Umweltgruppe Kaltem blicken. Zu- 
sätzlich wird auch wieder allerlei Nützliches und 
Duftendes mit den gesammelten Kräutern aus 
dem Garten im Franziskanerkloster angeboten. 
Über eine freiwillige Spende freuen wir uns. 

Unsere Veranstaltungen im Dezember 
Diese finden im Vereinsraum im Alten Spital 
(zweiter Stock) statt. 

Informationen und Anmeldung: bei Karin, Tel. 
0471 963632 

Basteln mit N aturmaterialien für Kinder ab 7 
Termin: Montag, 2. Dezember, 14.30 bis 17 Uhr 
Diesmal basteln wir eine Weihnachtsdekoration 
und backen Lebkuchenmuffins. 
Kostenbeitrag: 2 Euro 

Naturkosmetik 

Wissenswertes, Rezepte und Praxis 



Tennin: M ittwoch, 5. Dezember, 
von 19.30 bis 22.30 Uhr 
In Kleingruppen stellen wir wieder verschiedene 
einfache Kosmetikprodukte für den Eigenbedarf 
mit Kräuterölölauszügen und -tinkturen her 
fürs Bad (Badeöl, Badesalz, Duschbad), für die 
Pflege nach dem Bad (Körperlotion), Lippenbal- 
sam, Gesichtscreme, Deo, Gesichts-, Haar- und 
M undw asser. J eder Teilnehmer bekommt gegen 
eine Kostenbeteiligung eine Probe von jedem 
Produkt. Begrenzte Teilnehmerzahl 

Ausschuss-Sitzung 

Termin: M ontag, 9. Dezember, um 20 Uhr 
Tag der offenen Tür 

Termin: Sonntag, 15. Dezember, von 9 bis 18 
Uhr 

Unser „Stand!" 

Termin: Samstag, 21. Dezember, am M arktplatz 
von 8.30 bis 12.30 Uhr 



Umweltgruppe Kaltem, Verein für Kultur und Heimatpflege Kaltem 

Unkrautvernichtungsmittel 



v*> rvilvilviivi 



Seit zehn Jahren hat sich die Verwendung 
von Unkrautvernichtungsmittel auch au- 
ßerhalb von intensiv genutzten Kulturflä- 
chen durchgesetzt - auf Böschungen, Stra- 
ßenrändern, gepflasterten Flächen - sogar 
im privaten Bereich im Hof und auf Rasen. 
Hauptsächlich werden dabei Herbizide 
mit Wirkung auf viele Pflanzenarten einge- 
setzt, allen voran Glyphosat-Produkte (z.B. 
Roundup). 

Einfluss auf Pflanzen-, Tiervielfalt und 
Umwelt 

Durch den Einsatz von Unkrautvernich- 
tungsmittel verringert sich die Arten Vielfalt 
und es werden weniger empfindliche und 
anpassungsfähigere Arten gefördert. Das 
wirkt sich auch direkt auf die Arten Vielfalt 
von Insekten aus, die von einem vielfältigen 



Pflanzenangebot abhängig sind. So leidet 
darunter das gesamte Ökosystem, z.B. brau- 
chen auch Vögel ein breites Nahrungsange- 
bot. Die Auswirkungen von Herbiziden sind 
je nach verwendetem Mittel unterschied- 
lich. Glyphosat - der am meisten in Süd- 
tirol verwendete Wirkstoff - hat, in hohen 
Dosen angewandt, negative Auswirkungen 
auf verschiedene Tiergruppen (z.B. Fische). 
Man glaubte stets, dass sich das Mittel sehr 
rasch in den Organismen abbauen würde. 
Jetzt gibt es daran allerdings erhebliche 
Zweifel. Für den Menschen liegen bisher 
keine eindeutigen Gesundheitsrisiken vor, 
trotzdem empfiehlt sich größte Vorsicht bei 
der Anwendung! Eine alarmierende Studie 
zeigt bei 70 Prozent der deutschen Bevöl- 
kerung Glyphosat im Urin. 
Abgesehen von Glyphosaten gibt es noch 



eine Reihe weiterer Substanzen zur Un- 
krautbekämpfung. Viele davon scheinen 
noch bedenklicher für die Umwelt zu sein, 
und bei vielen wurden eindeutige Gesund- 
heitsrisiken festgestellt. 
Quelle: Umwelt & Recht, Herbizide aus 
ökologischer Sicht - Teil 1 



Schneckengras 
(Aufrechtes Glaskraut/ 
Parietata officinalis); 
die Glaskräuter zählen 
zu den Pflanzen, die 
durch den Einsatz von 
U nkrautvernichtungs- 
mitteln gefördert 
werden: sie keimen 
schnell Wiederaus. 
Ihre Pollen 

verursachen bei vielen 
Allergikern große 
Probleme. 




SONNTAG 




L. PLATTER 



ö.rz.zurö 

ADVENTAUSSTELLUNG 9-18 UHR 

Eppan, Bozner Straße 2/A • T 0471 662 484 



V 1 




WEIHNACHTSDEKO SELBST GESTALTEN von 13-15 Uhr • 
SPEIS UND TRANK: dafür sorgt die Frauensinggruppe St.Michael/Eppan • 
Unser ORCHIDEEN-EXPERTE beantwortet Ihre Fragen • 
LAMAS und ALPAKAS vom Kaserhof und einen STREICHELZOO • 
gibt es heuer für unsere kleinsten Gäste 
Ausstellung der »GESCHÜTZTEN WERKSTÄTTE« Salten-Schlern • 
Qualitäts-Christbäume zu AKTIONSPREISEN • 
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KALTERN WIRTSCHAFT 



HDS Kaltem | 1| hds unione 

Einkaufen und gewinnen 

Die ersten Gewinner stehen fest: 50 Kunden haben sich bereits 
ihren Gewinn gesichert. Ganz einfach mitmachen und gewin- 
nen! Die nächste Wochenverlo- 
sung findet bereits am Mittwoch, 
1 1 . Dezember, in der Raiffeisen- 
kasse in St. Michael/Eppan statt. 
Machen Sie Ihren Einkauf zum 
Erlebnis - ohne Stress und Hektik 
■ in den weihnachtlich geschmück- 

jpF'E j ,r - v ■ ^ ten Dörfern im Überetsch. Zur 
besonderen Atmosphäre tragen 

der Eppaner Winterwald, 's Kal- 
las Große Los im Überetsch": . ' 
Bereits 50 Kunden haben sich terer Chnstkmdl und die Krippen 
ihren Gewinn gesichert. in St. Pauls bei. 




Bäuerinnenorganisation Kaltem 

Dank für geleistete 
Nachbarschaftshilfe 



Alle Helferinnen und Helfer, die bei der Aktion Nachbarschafts- 
hilfe (Rebenbinden, Laubarbeiten) geholfen haben, möchten 
wir als kleines Dankeschön zu einem gemeinsamen Pizzaessen 
herzlich einladen, und zwar am: 

• Montag, den 2. Dezember um 19.30 Uhr im Restaurant „Zur 
Linde" in St. Nikolaus 



Wir hoffen auf zahlreiches Erscheinen! 



Für den Ortsbäuerinnenrat, 
Susanna Pfraumer 



Ortsmarketing Kaltem 



KäLTERN 

Demarketing 

Vorankündigung - „Besonderer Markt" in St. Nikolaus 

Termin: 8. Dezember, von 10 bis 18 Uhr 

Die Dorfgemeinschaft von St. Nikolaus (SVP-Ortsgruppe, Frei- 
willige Feuerwehr, Bäuerinnen und Niklaser Frauen) lädt heuer 
zum dritten Mal zum „Besondern Markt" in den Kellern und 
Städeln im Brunnenweg ein. Neben Kunsthandwerk und na- 
türlichen Produkten aus der Landwirtschaft, sorgen Musik und 
Volkstanz für die vorweihnachtliche Stimmung. Köstlichkeiten 
aus Küche und Keller verleihen einen besonderen Reiz und la- 
den zum Verweilen ein. Das Organisationskomitee freut sich 

„Besonderer Markt" - am 8. Dezember von 10 bis 18 Uhr im Brunnenweg in St. j etzt schon auf den Besuch der Kaltererinnen und Kälterer und 
Nikolaus/Kaltern vieler Freunde von nah und fern. 




HGV Kaltem <SB> 

HGJ und LVH an der M ittelsc hule Kaltem " 



Dass es im Hotel- und Gastgewerbe und im Handwerk zahlreiche 
Berufsmöglichkeiten gibt, davon konnten sich kürzlich die Schü- 
lerinnen und Schüler der Mittelschule Kaltem überzeugen. Die 
Hoteliers- und Gastwirtejugend (HGJ) und der Landesverband 
der Handwerker (LVH) präsentieren im Rahmen der Berufsinfor- 
mationskampagne in den Südtiroler Mittelschulen die praktischen 
Berufe im Hotel- und Gastgewerbe und im Handwerk. 
Junggastwirt Philip Ganthaler gab den Schülern anhand einer 
Powerpoint-Präsentation und mit vier Kurzfilmen einen Einblick 
in die vielseitigen und kreativen Berufe im Hotel- und Gastgewer- 
be, die Karrierechancen und die verschiedenen Ausbildungsmög- 
lichkeiten in Südtirol. Je nach Berufswunsch können die Schüler 
zwischen einer Berufsfachschule, der Lehre oder dem Besuch der 
Hotelf achschule entscheiden. „Durch diese Beruf sinformation 
erhalten Schüler einen ersten Einblick in die vielen verschiede- 
nen, kreativen und zukunftsweisenden Berufsmöglichkeiten, die 
das Hotel- und Gastgewerbe bietet und haben die Möglichkeit 
Interessantes für ihr zukünftiges Berufsleben zu erfahren", ist 
Ganthaler von der Wichtigkeit der Berufsinformationskampagne 
überzeugt. 

Etwas ganz Besonderes für die Schüler der dritten Mittelschule 




Die interessierten Schüler der Mittelschule Kaltem bei der Berufsinformation 



haben sich die Kälterer Handwerker einfallen lassen. Sie ließen 
die Schüler selbst Hand anlegen und ausprobieren, was beispiels- 
weise ein Zimmermann, ein Friseur oder ein Motorradmechaniker 
können muss. Insgesamt neun Handwerksbetriebe standen den 
wissbegierigen Schülern Rede und Antwort, demonstrierten ein- 
zelne Arbeitsschritte und gingen den eifrigen Schülern zur Hand. 
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wein kaltern wein.kaltern 

Vortrag: Die ältere Geschichte des Weinbaus am Kälterer See 



WIRTSCHAFT KALTERN 




Wie kam der heutige Vernatsch zu seinem Namen? Der Vortrag „Die ältere Geschichte des Weinbaus am 
Kälterer See" am 3. Dezember in der Südtiroler Weinakademie bietet Antworten. 



Im Weindorf Kaltern reichen die Anfänge 
des Weinbaus, der über Jahrhunderte hin- 
weg Land, Leute und Arbeit geprägt hat, 
weit zurück. Beim Vortrag rund um die 
ältere Geschichte des Weinbaus am Kälte- 
rer See werden nun einige neue Einblicke 
geboten und folgende Fragen beantwortet: 
Wie weit reichen die belegbaren Anfänge 
des Weinbaus am Kälterer See zurück? 
Welche Quellen gibt es und was weiß 
man über die damals angebauten Weine? 
Welchen Einfluss hatten Änderungen des 
Klimas auf die hiesige Weinbauentwick- 
lung? Wie war der Stand der Keltertechnik 
um 1 500? Diese und weitere Fragen wird 
der Referent Ivo Maran anhand gut beleg- 
ter Daten weitgehend beantworten. „Wir 
freuen uns auf einen interessanten Vortag, 
bei dem sicher allerhand Neues auf uns 
wartet", so Sighard Rainer, Präsident der 
Qualitätsinitiative wein.kaltern. Der Vor- 
trag findet am Dienstag, 3 . Dezember, um 
19 Uhr in der Südtiroler Weinakademie 
statt. In Zusammenarbeit mit der Initia- 



tive wein.kaltern unterstreicht die Südti- 
roler Weinakademie ihren Stellenwert als 
anerkanntes Zentrum für Weinfachwissen 
in Südtirol. Seit 2010 ist sie ein Ort des 
Lernens und Genießens und bietet Inter- 
essierten Erlebniskurse jeglicher Art sowie 
strukturierte und aufbauende Aus- und 



Weiterbildungen an. Nach dem Vortrag 
erhalten die Besucherinnen und Besucher 
auch geschmacklich einen Einblick in das 
behandelte Thema. Kostenbeitrag für den 
Abend: 1 2 Euro. Um Anmeldung wird ge- 
beten: Tel. 0471 965410 oder E-Mail an 
inf o@ wein . kaltern . com 



LVH Kaltern 




Handwerker 
Kaltem 

Salon J udith feierte J ubiläum 

Einen Grund zum Feiern gab es 
kürzlich für die Kälterer Hand- 
werker: die Friseurin Judith 
Mederle feierte das 30-jährige 
Jubiläum und wurde vom LVH- 
Ortsausschuss geehrt. 
Am 20. Dezember 1983 hat sie 
ihre Tätigkeit als Friseurin be- 
gonnen. 20 Jahre jung war sie, 
als sie den Salon von Martina 
Gschnell übernommen hat. Seit- 
dem gehört sie zu den fleißigsten 
Handwerkerinnen in Kaltern. 
Die Rede ist von der engagierten 
und fleißigen Friseurin Judith 

Mederle. Vor Kurzem wurde sie für ihre 30-jährige Tätigkeit vom 
LVH-Ortsausschuss geehrt. „Judith ist eine der langjährigsten Fri- 
seurinnen in Kaltern, die stets vorbildhaft ihre Tätigkeit ausgeübt 
hat", erklärte LVH-Obmann Elmar Morandell. Sie war eine der 
ersten, die in Kaltern Haarverlängerungen angeboten und stets 
Lehrlinge ausgebildet hat, so Morandell. Zu Mederles Kunden 
gehören Frauen und Männer aus Kaltern, Eppan und dem Raum 
Bozen. Momentan sind im Salon eine Mitarbeiterin und ein Lehr- 
mädchen angestellt. Stolz ist Mederle auf ihren Meisterabschluss. 
„Eine fundierte Ausbildung war nicht nur zu meiner Lehrzeit 
wichtig, sondern heute umso mehr", unterstreicht Mederle. Ziel 
der Friseurin ist es, sich noch viele Jahre um Haarschnitte, Haar- 
trends und Haarneuheiten zu bemühen. 



Die Friseurin J udith Mederle wurde 
vom Obmann Elmar Morandell für 
ihre 30-jährige Tätigkeit geehrt. 



E2316 




Sehr verehrte, liebe Gäste! 

Der Panholzer hat für Sie bis zum 
31. Dezember von 

12 - 15 Uhr 
18 -23 Uhr 
geöffnet. 

Im Winter haben wir M ittwoch und Donnerstag 
Ruhetag. 

Januar und Februar 2014 haben wir 
Betriebsferien. Ab dem 1. M ärz 2014 
sind wir wieder zu den üblichen Öffnugszeiten 
für Sie da. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Tel: 0471-960259 - inf o(5) panholzerhof.com 
www.panholzerhof.com 
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KALTERN W IRTSCHAFT 



Tourismusverein Kaltem Hmi-iK;^ 

caLDaRO'rf/%i> 

Ausblick auf's Kälterer Christkindl 2013 



Mit Winterbeginn steigt auch die Vorfreude auf die Christkindl- 
märkte im ganzen Land. So auch auf 's Kälterer Christkindl, 
welches am Freitag, 29. November, seine Tore öffnet. Eröffnet 
wird der Christkindlmarkt durch den traditionellen Laternen- 
einzug der Kinder, der um 16.30 Uhr von der Bahnhofsstraße 
in Richtung Marktplatz führt. Alle Kinder sind herzlich einge- 
laden, daran teilzunehmen, „'s Kälterer Christkindl belebt den 
Kälterer Ortskern und wertet zugleich das lokale Kunsthand- 
werk und die Arbeit der Vereine auf, freuen sich Annelies 
Ambach, Gemeindereferentin fürs Ortsmarkting und Sighard 
Rainer, Präsident des Tourismusvereins Kaltem. Neben dem rei- 
chen Weihnachtsprogramm sorgt vor allem die 17. Ausstellung 
der „Modelleisenbahnen in Bewegung" für Begeisterung. Im 
Hochparterre des Sparkassengebäudes erhält man vom 30. No- 
vember 2013 bis zum 1 . Jänner 2014 einen Einblick in die span- 
nende Welt der Modelleisenbahnen. Liebevoll bis ins kleinste 
Detail ausgeführt, ist die Ausstellung für jedermann sehenswert. 
Sehenswert sind in den nächsten Wochen auch die Auslagen der 
Geschäfte. Wie bereits im vergangenen Jahr wurden die Kinder 
des Kindergartens St. Josef in die vorweihnachtlichen Bemü- 
hungen involviert, das Dorf weihnachtlich zu schmücken. Die 
ausgelegten Adventstürchen wurden von den Kindern liebevoll 




Eine Miniaturwelt zum Staunen: die 17. Ausstellung der Modelleisenbahnen in 
Bewegung 



bemalt und werden der Reihe nach geöffnet. An den schönen 
Bildern darf man sich bis Weihnachten täglich erfreuen. Infor- 
mationen beim TV Kaltem, Tel. 0471 965436, info@kaltern. 
com oder www.kaltern.com 



KALTERN VERKEHR & TRANSPORTWESEN 

Gemeinde Kaltem 

Erster Schritt in Richtung Metrobus 

Mit Inkrafttreten des Winterfahrplans am 15. Dezember wird die Dies ist ein erster wichtiger Schritt hin zum Metrobus. 
Express-Strecke Tramin-Kaltern-Eppan-Bozen (Linie 130.1) Die Bürgermeisterin, Gertrud Benin Bernard 

erstmals von einem neuen, 18 Meter langen Gelenkbus bedient. Der Gemeindereferent für Mobilität, Dr. Raimund Fill 



Gemeinde Kaltem 

Verkehrsbeschränkungen vom 29. November bis 22. Dezember 

Christkindlmarkt: Vom 29. November bis zum 23. Dezember ber, ist ein Laterneneinzug der Kinder geplant. In der Zeit von 16 

findet der Christkindlmarkt am Marktplatz statt. Aus diesem bis 18 Uhr wird die Bahnhofstraße bis zum Marktplatz gesperrt. 

Grund gilt im Dorfzentrum von Kaltem an den Sonntagen ein Am 6. Dezember gilt aufgrund der Nikolausfeier ein Fahrverbot 

Fahr- und Parkverbot von 1 0 bis 20 Uhr. Am Freitag, 29. Novem- am Marktplatz von 1 6 bis 17.30 Uhr. 



Verkehrsregelung: J ahresmarktam 6. Dezember 



Änderung bei den Busdiensten: Anlässlich des Jahresmarktes 
am Freitag, 6. Dezember, wird die Maria-Theresien-Straße, der 
Rottenburger Platz bis zum Maria-von-Mörl-Weg und die obere 
Goldgasse vom Vereinshaus bis zum Rottenburger Platz von 6 
bis 1 7 Uhr für den Verkehr gesperrt. 

Auf dem Rottenburger Platz gilt zudem ganztägig ein Parkver- 
bot mit Zwangsabschleppung. 



Der Überlandbus (SAD) fährt über die Landesstraße und die 
Kartheinerstraße. Der Citybus fährt durch das Ortszentrum, 
hält aber nicht am Rottenburger Platz. Es kann an diesem Tag zu 
weiteren Änderungen der Fahrpläne und zur Aufhebung einiger 
Haltestellen kommen. Die entsprechenden Hinweise werden 
rechtzeitig an den Haltestellen aufgehängt. 

Die Gemeindepolizei 
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GESUNDHEIT & SOZIALES KALTERN 



Weltgruppe Valadares 

Adventkränze, Kekse und Weihnachtliches 

Die Adventkränze 
sind gemacht. 
Mit viel Motiva- 
tion und Begeis- 
terung wurde bei 
einem gemütli- 
chen „Ratscher- 
le" Grünzeug 
geschnitten, es 
wurden Kränze 
gewunden und 
man dekorierte 
vielfältig. 
Zahlreichen frei- 
willigen Helfern 
ist es zu verdan- 
ken, dass wir Ih- 
nen wieder über 300 „Kranzin" zum Verkauf anbieten können. 

Ein herzliches Dankeschön gilt der Freiwilligen Feuerwehr St. Anton, die uns wieder 
ihre Räumlichkeiten zur Verfügung gestellt hat. 

Am Samstag, 30. November, werden wir Ihnen auf dem Marktplatz ab 8 Uhr neben 
den Adventkränzen auch Kekse und andere weihnachtliche Kleinigkeiten anbieten. 
Mit dem Reingewinn unterstützen wir unsere Projekte in Brasilien. Wir freuen uns auf 
viele Besucher und bedanken uns für Ihre Unterstützung. 




Auch beim Verkaufsstand helfen viele Freiwillige mit. 



Kl* 



Kath. Familienverband Kaltem 

Nikolausfeier 

Am Freitag, den 6. Dezember um 16.30 
Uhr laden wir alle Kinder mit ihren Eltern 
zur Nikolausfeier in die Pfarrkirche ein. In 
unserer manchmal hektischen Adventszeit 
soll diese Feier ein ruhiger, besinnlicher Au- 
genblick sein, der uns das Leben des Bischofs 
Nikolaus nahebringt. Anschließend verteilt 
der Nikolaus am Marktplatz Süßigkeiten, 
die auch heuer wieder von den Kaufleuten 
zur Verfügung gestellt werden. Wir bitten 
Eltern und Kinder um etwas Geduld und 
Rücksicht, damit das Gedränge um die Kut- 
sche nicht zu groß wird. 




Nikolausfeier in der Pfarrkirche 



KVW Kaltem W£Mf 

Silvester im Hotel Terme Aurora in Abano 



Möchten Sie Silvester mal woanders fei- 
ern? Und sich in den ersten Tagen im Jahr 
einfach was Gutes gönnen? Im warmen 
Thermalwasser entspannen, das ausge- 
zeichnete Essen genießen, abends nach 



Herzenslust tanzen oder einfach nette 
Abende in Gemeinschaft verbringen? 
Zeitraum: 30. Dezember 2013 bis 5. Jän- 
ner 2014 

Kosten: 600 Euro/595 Euro für KVW- 



Mitglieder 

Nähere Infos: bei Ada Magrotti Banck, 
Tel. 338 2376220 

Anmeldung: KVW Reisen GmbH, Tel. 
0471 309919 



Altenheimstiftung „Heinrich von Rottenburg' 1 Kaltem 

Zauberer Flo im Altersheim 

Einen wahrlich magischen Nachmittag hat uns Zauberer Flo 
am letzten Donnerstag beschert. Mit seinem Sammelsurium an 
Zauberutensilien und Tricks ist er ins Altenheim gekommen, hat 
seine Bühne im Aufenthaltsraum aufgestellt, Zaubermantel und 
Hut aufgesetzt und los ging's. Da tanzten rote Tücher durch die 
Luft, wurden einzelne bunte Tücher zu einem Ganzen zusam- 
mengefügt und Zeichnungen ins Malbuch hinein und wieder 
weggezaubert. Sogar ein echtes Kaninchen holte er aus einer 
vorher leeren Kiste. Manchmal brauchte Zauberer Flo auch Hil- 
fe von Zauberlehrlingen. Die holte er aus dem Publikum, und sie 
waren äußerst talentiert: die Tricks klappten auf Anhieb - oder 
spätestens beim zweiten Anlauf. Zum Schluss schaffte es der 
Magier noch, seine Assistentin verschwinden zu lassen. Es war 
ein unterhaltsamer Nachmittag, den der Dorfchronist Albert 
Atz filmisch festhielt. So können wir uns die Zaubershow wie- 
der ansehen, wann immer wir Lust haben - wer, weiß, vielleicht 
kommen wir sogar hinter den einen oder anderen Trick? 



im 




Zauberer Flo mit Assistentin und Zauberlehrling 
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KALTERN KINDER & JUGEND 
Kindergarten Kaltern/Mitterdorf 



Kindergartenkinder in der Sparkassengalerie 




Herr Simmerle zeigt seine Bilder. 



Der Künstler Heinz Simmerle hatte zu 
seiner Ausstellung geladen. Er stellte sei- 
ne Landschaftsbilder und Farbkompositi- 
onen aus. An einem Vormittag besuchten 
die fünf und sechsjährigen Mädchen und 
Buben die Ausstellung. Der Künstler er- 
klärte die verschiedenen Bilder: Aquarelle, 
Zeichnungen und Ölbilder. Die Mädchen 
und Jungen erkannten die Motive, die das 
Dorf Kaltem und seine Umgebung zeigen. 

Aussagen der Kinder: 

• „Wir waren heute Bilder anschauen. Be- 
sonders hat mir das bunte Bild gefallen: 
schwarz, blau und rosa. " 

• „Ich habe auf einem Bild die Kirche gese- 
hen und den Himmel. " 

• „Ich war beim Heinz Simmerle und dann 
haben wir alle Bilder angeschaut und am 
besten haben mir die Häuser gefallen, die 
er gemalt hat. " 

• „Mir hat es gefallen und ich male das 
Bild, das grün und dunkelgrün ist. Ich 
male es im Kindergarten. " 

• „Wir haben beim Künstler Bilder ange- 
schaut. Der Künstler ist ein Mann, ein 
Junge. " 



• „Mir hat das Pferd am besten gefallen, 
das was gehangen ist. " 

• „Schön war's. Die Bilder waren schön. 
Besonders gefallen haben mir die Bleistift- 
bilder. " 

Heinz Simmerle hat uns auch im Kinder- 
garten besucht und mit uns gemalt. Er 



hat verschiedene Bilder mitgebracht und 
uns damit Anregung für unser Malen ge- 
geben. Seine feine Bleistiftzeichnung mit 
Kälterer Motiv hat die Kinder besonders 
beeindruckt. Herr Simmerle hat auch 
seine Spuren auf den Bildern der Kinder 
hinterlassen. Danke für das gemeinsame 
Malerlebnis. 



UGEND- UND KULTURZENTRUM KUBA 



Kuba geschlossen 

Am 30. November heiratet unser M itarbeiter Stefan. Das kuba bleibt zur 
Feier des Tages geschlossen. Das kuba-Team wünscht dem Brautpaar 
alles Gute für die gemeinsame Zukunft. 

Kuba-Weihnachtsbäckerei 

Am Donnerstag, 5. Dezember, verwandelt sich die Küche des kuba in 
eine Weihnachtsbäckerei. Gemeinsam werden wir Teig mischen, Kekse 
ausstechen und naschen. Wir beginnen um 14.30 Uhr. 

Das kuba feiert Geburtstag 

Das kuba wird drei J ahre alt - das muss gefeiert werden. Am 7. Dezem- 
ber feiern wir das Geburtstagskind von 17 bis 22 Uhr im kuba-Garten. 
Grillt mit uns Marshmallows am Lagerfeuer oder genießt die leckeren 
Hamburger vom Grill. Wer möchte, kann auf den „open turntables" 
seine M usik auflegen - das Richtige für alle Newcomer-DJ 's und die, 
die es noch werden wollen. 

Unser Praktikant stellt sich vor 

Hallo, mein Name ist Fabian Innerhofer, ich bin 19 J ahre alt, und mache 
imj ugend- und Kulturzentrum kuba Kaltem ein Praktikum im Bereich 
Verwaltung. Anfangs dachte ich, dieses Praktikum könnte langweilig 
werden und ich würde nur hinterm Computer sitzen, aber mit der Zeit 
merkte ich schnell, wie vielfältig die Arbeit ist: ich musste Plakate 
gestalten, Botengänge machen und Rechnungen sortieren. M eine M it- 
arbeiterlnnen waren sehr höflich zu mir und ich hatte auch viel Spaß mit 
ihnen. Sie haben mir geholfen und mir Tipps gegeben, wie ich die Arbeit 
besser machen könnte. Ich bin stolz, dass ich ein Teil vom kuba-Team 
sein durfte, denn so angenehme M itarbeiter hatte ich noch nie. 



ik li h % 




Unser Praktikant Fabian Innerhofer 

Die Arbeit im Großen und Ganzen war sehr abwechslungsreich und 
auch sehr lustig. Das J ugend- und Kulturzentrum kuba ist sehr unter- 
schiedlich besucht und hat auch sehr viel zu bieten. 
Etwas wollte ich euch noch sagen: Geht oft ins kuba, denn dort habt ihr 
sicher viel Spaß! 

Fabian Innerhofer 



Raiffeisen 
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KINDER & JUGEND KALTERN 



Katholische J ungschar Kaltem 

Unser Weihnachtsstandl 

Die Jungscharleiter/innen laden euch herzlich ein, am morgigen 
Samstag, 30. November, bei unserem Weihnachtsstandl auf dem 
Marktplatz vorbeizuschauen. Von 10 bis 20 Uhr gibt es Glüh- 
wein, Apfelglühmix, leckere Kuchen und Snacks. 




Wir freuen uns auf euren Besuch! Am Kälterer Weihnachtsmarkt werden auch wir mit einem „Standl" vertreten sein. 

Vorankündigung: Kekse backen 

Die Weihnachtszeit rückt in großen Schritten näher. Um uns darauf Grundschüler am Samstag, 7. Dezember, gemeinsam Kekse backen, 
einzustimmen, wollen wir bei der nächsten Jungscharstunde der Genauere Informationen dazu gibt es im nächsten Gemeindeblatt. 



SCHULE, BERUF & WEITERBILDUNG KALTERN 



Schulsprengel Kaltem 

Adventkranzsegnung 

Damit der Advent auch in unseren Schulen spürbar wird, sind 
alle Klassen eingeladen, einen Adventkranz zu besorgen. 
In der Mittelschule findet die Adventkranzsegnung am Freitag, 
30. November, im Rahmen der Morgenbesinnung um 7.30 Uhr 

Schülergottesdienste im Advent 

In der Mittelschule findet weiterhin jeden Freitag um 7.30 Uhr 
ein Morgenlob in der Mensa statt. Die Grundschüler/innen von 
Kaltem gestalten im Advent die Rorate-Messe jeden Mittwoch 
um 19 Uhr in der Pfarrkirche. In St. Josef am See findet im Ad- 
vent jeden Donnerstag um 7.30 Uhr ein Morgenlob in der Schu- 
le statt. In Planitzing fällt die wöchentliche Morgenbesinnung 
im Advent aus, weil an jedem Tag zu Unterrichtsbeginn für alle 
gemeinsam eine Adventgeschichte vorgelesen wird. 
Wir freuen uns auf viele Schüler und Schülerinnen, Lehrperso- 
nen und Eltern, die der Einladung folgen und sich mit uns auf 
die Weihnachtszeit einstimmen. 



in der Aula statt. 

In der Grundschule Kaltem versammeln sich die Klassen im 
Laufe des Unterrichts am Montag, 2. Dezember, in der Aula des 
Neubaus. 




Das Team der Religionslehrerinnen Die Adventkranzsegnung ist ein besonderer Moment in der Schule. 



URANIA KALTERN 



Internet und E-Mail-Informationstechnologie 
kompetent nutzen 

Referent: Dietmar M itterer-Zublasing 

In diesem Seminar lernen Sie anhand vieler 

praktischer Übungen das Internet kennen. 

Ort: Kaltem, Raiffeisenkasse 

Dauer Mo, 9. Dezember, jeweils Montag und 

M ittwoch von 19.30 bis 22.30 Uhr, vier Treffen 

Beitrag: 105 Euro 

Das neue Windows 8 und Office 2013- was 
bringt's? Neues, Nützliches, Brauchbares 
Referent: Dr. M ichael Wild 
Auf Ihrem neuen Computer ist Windows 8 



installiert, Sie überlegen sich Office 2013 zuzu- 
legen. In diesem Infotreff wird Ihnen gezeigt: 

• wie Ihnen der Umstieg leichter fällt, 

• welche unterschiedlichen Möglichkeiten der 
Bedienung es gibt, 

• welche nützliche Programmfunktionen und 
Hilfsmittel Sie finden können. 

Ort: Kaltem, Raiffeisenkasse 

Dauer Do, 19. Dezember, von 20 bis 22 Uhr 

Beitrag: 22 Euro 

Besser googeln - Entdecken Sie die Geheim- 
nisse von Google 
Referent: Dr. Michael Wild 



Bilder und Videos veröffentlichen, Übersetzer, 

Maps, Earth, Mail und Blogs 

Ort: Kaltem, Raiffeisenkasse 

Dauer Fr, 20. Dezember, von 19 bis 22 Uhr 

Beitrag: 39 Euro 



Volkshochschule 
Urania Kaltem 

Auskünfte und Anmeldungen: 

Verband der Volkshochschulen Südtirols 
Bozen - Schiernstraße 1, Tel. 0471 061444 
E-Mail: info(avolkshochschule.it 
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KALTERN KULTUR, GESCHICHTE & BRAUCHTU 



Bürgerkapelle Kaltem 



Einladung zum Konzert „J unge Stunden" 



Die Jugendkapelle, das Sax- Quintett und 
die Big Band „Blanco & Tinto" laden alle 
herzlich zum Konzert am 30. November 
in der Kellerei Kettmeir ein. 
Es handelt sich hierbei um ein Konzert 
der ganz besonderen Art: Junge Talente 
stellen ihr Können mit Solostücken unter 
Beweis - umrahmt von Speis und Trank 
und einem tollen Ambiente in der Kelle- 



Sie werden mitgenommen auf eine span- 
nende Reise durch die Welt der Musik, 
und wir freuen uns jetzt schon auf zahl- 
reiche Zuhörer. 

Programm 

• ab 1 1 Uhr spielt für Sie das Sax-Quin- 
tett unter der Leitung von Rupert He- 
chensteiner 

• ab 12 Uhr, Konzert der Jugendkapelle 



unter der Leitung von Andreas Ander- 
gassen 

• ab 13 Uhr, Konzert der Big Band „Blan- 
co & Tinto" unter der Leitung von Peter 
Cazzanelli 

Wir bitten Sie, Ihre Plätze zu reservieren, 
E-Mail: silkepernstich@hotmail.com 
Wir freuen uns schon auf zahlreiche Zu- 
hörerl 



Bibliothek Kaltem 



trag von 1 0 Euro oder einem Euro pro Spiel 
ohne Mitgliedschaft, kann man spannende 
Spiele für einen Monat ausleihen. 



Der Spielebus kommt 



Der Spielebus kommt am Freitag, 6. De- 
zember, von 15 bis 16.30 Uhr in die Biblio- 
thek. In dieser Zeit kann man in der Biblio- 



thek Spiele vom Spielebus ausleihen. Eine 
riesige Auswahl an Spielen steht bereit. Für 
nur 50 Cent pro Spiel bei einem Jahresbei- 



Neu und spannend 



Dina Nayeri: „Ein Teelöffel Land und 
Meer" 

Saba und Mahtab sind Zwillinge und bis 
zu ihrem elften Sommer unzertrennlich. 
Als Mahtab und ihre Mutter innerhalb 
kurzer Zeit auf mysteriöse Weise ver- 
schwinden, bleibt sie als halber Mensch 
zurück. 

Die Nachbarn im Dorf raunen über ei- 
nen Badeunfall im Meer und eine miss- 
glückte Flucht aus dem Iran. Doch Saba 
glaubt an eine ganz andere Geschich- 
te. Ein kraftvolles Debüt über Freund- 



schaft, Treue und die Macht des Ge- 
schichtenerzählens. 

Barbara Aschenwald: „Omka" 

Am Ufer eines Sees wird eine junge 
Frau bewusstlos gefunden - sie erinnert 
sich nur noch an ihren Namen: Omka. 
Im Krankenhaus lernt sie Josef kennen, 
der allein und seltsam berührt von der 
verlorenen Frau ist. 

Bald schon suchen sie Zuflucht beiein- 
ander, jeder getrieben von dem Wunsch 
nach einem Ort in der Welt, der aber 



nicht so leicht zu finden ist. 

Jonas Jonasson: „Die Analphabetin, die 
rechnen konnte" 

Mit fünf fing sie an zu arbeiten, mit zehn 
wurde sie Waise, mit fünfzehn von einem 
Auto überfahren. Im Grunde deutete al- 
les darauf hin, dass Nombeko ihr Dasein 
in ihrer Hütte im größten Slum Südafri- 
kas fristen und sehr früh sterben würde. 
Wäre sie nicht die gewesen, die sie war: 
Nombeko war die Analphabetin, die 
rechnen konnte. 



Forum Musik Kaltem 

„Macht hoch die Tür 11 



Adventliche M usik und Lesung 

Feierliche Musik, aber auch altvertraute 



alpenländische Volksweisen zum Advent 
werden von der Bürgerkapelle und dem 




Der Abend wird unter anderem vom Kälterer Pfarrchor mitgestaltet. 



forum musik^ 



Pfarrchor zum heurigen Adventkonzert 
dargeboten. Dazwischen gestreute, be- 
sinnliche Texte, vorgetragen von Erna 
Rogger, vertiefen diese Einstimmung auf 
die Wochen vor dem Weihnachtsfest. 

Wir laden herzlich zum letzten Konzert 
des diesjährigen Zyklus und wünschen, 
wie immer und gerade zu diesem Anlass, 
viel Freude an der Musik. 

Termin: Sonntag, 1 . Dezember, 1 7 Uhr 
Ort: Pfarrkirche Kaltem 
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Filmtreff Kaltem 



KULTUR, GESCHICHTE & BRAUCHTUM KALTERN 

ilmtreff 
RLTERN 



Teufelsgeiger, kleines Gespenst und bezaubernde Zeitreise 



David Garrett begeistert als Niccolö Paganini. 

Als Paganini, dem berühmten Violinen- 
Virtuosen, gibt David Garrett sein Film- 
debüt. Obwohl er natürlich in erster Linie 
ein genialer Musiker ist, vermag Garrett in 
seinem Leinwanddebüt gerade durch sei- 
ne extreme Liebe zur klassischen Musik 
die Person Paganinis treffend darzustel- 
len. Niccolö Paganini galt zum damaligen 
Zeitpunkt als „Teufelsgeiger" und Hexen- 
meister, man glaubte nämlich, er sei einen 
Pakt mit dem Teufel eingegangen, um 
derart gut spielen zu können. 
Seit langer Zeit haust das kleine Nacht- 
gespenst auf Burg Eulenstein. Tagsüber 
schläft es in einer Truhe auf dem Dach- 
boden, nachts spukt es durch die Gänge. 
Eines Tages kommt es durch die Begeg- 
nung mit Karl zu etwas Unerwartetem: 
Das kleine Gespenst erwacht nicht um 
Mitternacht, sondern um 12 Uhr Mittag. 
Rund 20 Jahre nach Curt Lindas animier- 
ter Version von „Das kleine Gespenst" 
sorgt nun Alain Gsponer für die erste 
Realfilm-Adaption des Kinderbuchklassi- 



kers von Otfried Preußler. 
In der Romanze „Alles eine Frage der Zeit" 
stößt ein junger Zeitreisender an die Gren- 
zen seines Daseins. Nach „Tatsächlich ... 
Liebe" und „Notting Hill" ist dies ein wei- 
terer Geniestreich von Drehbuchautor und 
Regisseur Richard Curtis. Wie kaum ein an- 
derer Filmemacher verbindet er die Prüfun- 
gen seiner Alltagshelden mit hinreißender 
Situationskomik und Ernsthaftigkeit - die 
romantische Komödie des Jahres. 




Am Donnerstag, 5. Dezember, zeigen 
wir in italienischer Sprache den Überra- 
schungserfolg des diesjährigen Filmfesti- 
vals von Venedig „Zoran - il mio nipote 
scemo" von Matteo Oleotto (siehe auch 



notiziario comunale). 
Das Programm am nächsten Wochenen- 
de: „Fack Ju Göhte" (6., 7. und 8. Dezem- 
ber um 20.30 Uhr), „Planes" (3D) (7. und 
8. Dezember um 18 Uhr) 

www. f ilmtreff-kaltern . it 



TERMINE 



Freitag, 29. November, 20.30 Uhr 
Samstag, 30. November, 18 Uhr 
Sonntag, 1. Dezember, 20.30 Uhr 
Der Teufelsgeiger 

A/D/l 2013, Bernard Rose, 123 Minuten. Mit 
David Garrett, J ared Harris, Andrea Deck, 
Christian McKay, J oely Richardson, Veronika 
Ferres, Helmut Berger u.a. 

Samstag, 30. November, 16 Uhr 

Sonntag, 1. Dezember, 16 Uhr 

Kinderkino im Filmtreff 

Das kleine Gespenst 

D 2013 Alan Gsponer, 92 M inuten. M it 

Anna Thal bach, J onas Holdenrieder, Emily 

Kusche, Nico Härtung, Herbert Knaup u.a. 

Samstag, 30. November, 20.30 Uhr 
Sonntag, 1. Dezember, 18 Uhr 
Alles eine Frage der Zeit 

USA 2013, Richard Curtis, 123 M iuten. M it Dom- 
hnall Gleeson, Rachel McAdams, Bill Nighy u.a. 

Donnerstag, 5. Dezember, 20.30 Uhr 
Zoran - il mio nipote scemo 

l/SLO 2013, Matteo Oleotto, 106 Minuten. 
M it Giuseppe Battiston, Francesco Celio, 
Rok Presnikar, Marjuta Slamic, Roberto 
Citran, Riccardo M aranzana, J an Cvitokovic, 
Arieila Reggio. In italienischer Sprache. 



KIRCHLICHES KALTERN 



Kirche St. J osef am See 



GOTTESDIENSTORDNUNG 



1. Adventsonntag, 1. Dezember Eucharistiefeier um 10.15 Uhr 

2. Adventsonntag, 8. Dezember Wortgottesfeier um 9 Uhr 

3. Adventsonntag, 15. Dezember Wortgottesfeier um 9 Uhr 

4. Adventsonntag, 22. Dezember: Wortgottesfeier um 9 Uhr 
Christtag, 25. Dezember Eucharistiefeier um 10.15 Uhr 



Pfarre Kuttern 




Am nächsten 
Sonntag können 
die Adventkränze 
zur Segnung in die 
Kirche gebracht 
werden. 
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KALTERN KIRCHLICHES 
Katholische Frauenbewegung Kaltem 

Offenes Singen 

Wir möchten alle singbegeisterten Frauen 
wieder recht herzlich zu unserem offenen 
Volksliedsingen einladen. Dazu treffen wir 



uns am Montag, 2. Dezember, um 20 Uhr 
im Katholischen Vereinshaus. An diesem 
Abend werden sicher alpenländische, ad- 





ventliche Volkslieder auf dem Programm 
stehen. Wir freuen uns auf viele Begeister- 
te, die mit uns den Advent besingen. 



Adventzeit ist Rorate-Zeit 

Kommt zum Rorate - Wir laden wieder ber, um 1 9 Uhr in die Pfarrkirche von sehen Frauenbewegung und der Frauen- 
alle zum Rorate am Dienstag, 3. Dezem- Kaltem, ein. Es wird von der Katholi- singgruppe St. Anton mitgestaltet. 



Pfarrei Kaltem - Ministranten 

Adventbesinnung 

Die Ministranten der Pfarrkirche Kaltem 
bereiten eine Adventbesinnung vor. Ver- 
schiedenste Instrumente werden erklin- 
gen. Zum Teil werden sie von den Minist- 
ranten/innen selbst gespielt. 
Eine Geschichte wird zu hören und zu 



fr 



Pjam Kattent ^JS 



sehen sein. Es wird mit Sicherheit ein be- 
schauliches Erlebnis für Jung und Alt. Die 
Adventbesinnung wird am Sonntag, 8. 
Dezember, um 1 8 Uhr in der Pfarrkirche 
abgehalten. Die Ministranten/innen laden 
herzlich dazu ein. 



4 



Die Kälterer 
Ministranten/innen 
laden herzlich zur 
Adventbesinnung 
am 8. Dezember in 
I der Pfarrkirche. 



Pfarrei Maria Himmelfahrt Kaltem 

Vergelt's Gott... 

...allen für ihre musikalische Mitgestal- 
tung vieler kirchlicher Feiern im Laufe 
des Kirchenjahres! Der Dank gilt vor al- 
lem dem Pfarrchor, den Singgruppen, dem 
MGV Kaltem und der Bürgerkapelle. 

Pfarrkalender 

Am Samstag, 30. November, und Sonn- 
tag, 1 . Dezember, werden nach den Got- 
tesdiensten - auch in den Fraktionen - die 
Pfarrkalender verteilt. Der heurige Kalen- 
der wurde zu den Seligpreisungen aus 
der Bergpredigt (Mt 5, 3-12) gestaltet. 
Die Bilder stammen aus einem Fenster- 
bild in der Franziskanerkirche von Bozen. 
Ein aufrichtiges Vergelt's Gott allen, die 
bei der Gestaltung Zeit und Können in- 
vestiert haben: den Termine-Tüftlern, den 
Text- und Bildgestaltern und dem Foto- 
graf Hermann Ambach. Zur Deckung der 
Druckspesen bitten wir um eine freiwil- 
lige Spende und danken im Voraus dafür. 
Der Pfarrkalender ist auch im Pfarrbüro 
erhältlich. 



Hausgottesdienst in den Familien 

Die Familien sind herzlich eingeladen, am 
ersten Adventsonntag gemeinsam zu be- 
ten und zu singen. Um 19 Uhr werden die 
Glocken der Pfarrkirche daran erinnern. 
Gebetsvorschläge liegen in der Kirche auf. 

Rorate 

Wir laden die Gläubigen herzlich ein zu 
den Roratemessen, von Montag bis Frei- 
tag um 19 Uhr in der Pfarrkirche und je- 
den Samstag um 6.45 Uhr in der Franzis- 
kanerkirche: 

• Dienstag, 3. Dezember, um 19 Uhr 
Rorate mit KFB und Frauensinggruppe 
St. Anton 

• Mittwoch, 4. Dezember, um 19 Uhr 
Rorate mit den Grundschülern 

• Donnerstag, 5. Dezember, um 19 Uhr 
Rorate mit der Musikschule 

Rorate für Grundschüler 

Im Advent bereiten wir uns auf Weih- 
nachten, dem Fest der Geburt Jesus 



Pfarre Kuttern L J^ 

Christus, vor. Dies wollen wir besonders 
bei den Schülergottesdiensten tun und 
feiern daher jeden Mittwoch um 19 Uhr 
mit der Pfarrgemeinde das Rorate in der 
Pfarrkirche. Die Schüler/innen einer bzw. 
zweier Schulstufen gestalten jeweils den 
Gottesdienst mit. Danke dafür besonders 
auch den Lehrpersonen. Alle Grundschü- 
ler und Grundschülerinnen, deren Eltern, 
Großeltern und Lehrpersonen sind herz- 
lich eingeladen, diese adventlichen Got- 
tesdienste mitzufeiern. 

Das Schügo-Team 



GOTTESDIENSTORDNUNG 



Patrozinium in St. Nikolaus am Freitag, 6. 
Dezember 

• 9 Uhr Festgottesdienst mit der Singgrup- 
pe Oberplanitzing 

• 17 Uhr Andacht 

• in der Pfarrkirche entfällt der Gottesdienst 
um 9 Uhr 
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KIRCHLICHES KALTERN 



Pfarrei Kaltem - KigEliG 



Erster Adventsonntag - Adventkranzsegnung 



Pfarre Kaltem ^ 



Advent kommt aus der lateinischen Spra- 
che und bedeutet Ankunft. In der Ad- 
ventszeit bereiten wir uns auf ein großes 
Fest vor, auf Weihnachten - die Geburt 
von Jesus. 



An diesem Sonntag, dem ersten Advent, 
gestaltet der Katholische Familienver- 
band um 9 Uhr den Gottesdienst mit, 
bei welchem auch die Adventkränze 
gesegnet werden. Wir laden alle Famili- 



en mit Kindern ein, ihren Adventkranz 
mitzubringen. Die Kinder ziehen mit 
den Adventkränzen, gemeinsam mit 
den Ministranten und dem Dekan, in 
die Kirche ein. 



Nikolausfeier in der 

In der Adventszeit erinnern wir uns auch 
an Heilige, die Licht in diese dunklen Tage 
des Winters bringen - es sind adventliche 
Lichtboten. Zu ihnen gehört auch der hl. 
Nikolaus. Er lebte als Bischof in der Ha- 
fenstadt Myra in der heutigen Türkei und 
hat vielen Not leidenden Menschen ge- 
holfen. Er hat Licht und Hoffnung in das 
Leben vieler Menschen gebracht hat. 



Pfarrkirche 

Gemeinsam mit dem Katholischen Fami- 
lienverband laden wir alle Familien zur 
Nikolausfeier am Freitag, den 6. Dezem- 
ber um 16.30 Uhr in die Pfarrkirche ein. 
Wir freuen uns auf viele Kinder und El- 
tern, die mit uns diese Gottesdienste fei- 
ern. 

Das KigeEliG-Team 




i. Advent 



Der erste Advent steht vor der Tür. 



SPORT KALTERN 



Freizeitreiter Kaltem 

Herbstturnier der Kälterer Freizeitreiter: Rückblick 



Das Cowboyfest am Samstag, den 16. 
November stand ganz im Zeichen der 
Kinder. Sie durften auf den Pferden der 
Vereinsmitglieder auf dem Reitplatz eini- 
ge Runden reiten. Dabei konnten sie neue 
Erfahrungen im Umgang mit Pferden mit 
nach Hause nehmen. Reitplatz, Malecke 
und Spielgeräte waren gleichermaßen 
besetzt und so konnte keine Langeweile 
aufkommen. 

Am Sonntag, den 17. November fanden 



sich an die 70 Reiter und Reiterinnen 
zum Herbstturnier ein. Ab 9 Uhr war 
ein Reiterspiel an den „Hirschplätzen" 
im Montiggler Wald und ein weiteres im 
Frühlingstal bei der Forsthütte „Kührast" 
zu absolvieren. Alle Teilnehmer fanden 
sich anschließend zum Mittagessen auf 
der Reitanlage ein. Die bestens besetzte 
Küche versorgte die Gäste. Mittlerweile 
wurde auf dem Reitplatz ein anspruchs- 
voller und schneller Parcours aufgestellt, 




der die Teilnehmer auf eine harte Probe 
stellen sollte. 

Zum Saisonausklang war dies wiederum 
eine gelungene Veranstaltung. Der Ob- 
mann Armin Florian bedankte sich bei 
allen Teilnehmern für den fairen Kampf, 
bei allen Sponsoren und Gönnern für ihre 
Unterstützung und bei allen fleißigen 
Helfern, für den unermüdlichen Einsatz. 



UBERSICHT 



Die Sieger des Herbstturniers 2013 sind: 
Kategorie Kinder 

1. Ailin Waldner 

2. Fabian Vanacore 

3. Hanna Hofer 
Kategorie J ugend: 

1. Petra Unterholzner 

2. Alex Gassiitter 

3. Marion Gassiitter 
Kategorie Erwachsene: 

1. Peter Gross, Sarntal 

2. Konrad Gassiitter, Kastelruth 

3. Martin Gassiitter, Kastelruth 



Der Bestplatzierte der Kälterer Freizeitreiter: Martin Morande!! 



® Raiffeisen 

R&iffeisenkasse ÜbenetscJi 
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KALTERN SPORT 



KSV Handball 

's Kälterer Christkind! 



Auch heuer sorgt „'s Kälterer Christkindl" 
von Ende November bis Weihnachten am 
Marktplatz wiederum für weihnachtliche 
Stimmung. 

Unser Verein, der KSV Handball, ist am 
Sonntag, 1 . Dezember, auf dem Stand der 
Vereine von 10 bis 20 Uhr mit allerlei 
Köstlichkeiten vertreten: 

• Glühwein, Apfelglühmix 



• Weihnachts- oder Kräutertee 

• Glas Wein (Lagrein, Weißburgunder) 

• Gulaschsuppe 

• Weihnachtskekse und gestrickte So- 
chen 

• Kinderb astelecke ab 1 5 Uhr 

Auf euren Besuch freut sich der KSV 
Handball und wünscht allen eine besinn- 
liche Vorweihnachtszeit. 



^ % kal tekeR 

i HKistktNni wmf 

's Kälterer Christkindl: Wir sind dabei 



® Raiflfeisen 

Raiffeisenkasse ÜberetscJi 



FRIELGRE EN POWER 



KSV Tennis Q Wtf^f 

Unsere erste Mannschaft erreicht Endspiel im Südtirol-Cup 



Eine großartige Leistung zeigte unsere 
Mannschaft (Fabian Rauch, Florian Moran- 
deil, Florian Greif, Markus Sanoll, Sophia 
Meliss und Luianta Moling) im Südtirol- 
Cup der dritten Kategorie. Sie gewannen in 
der Vorrunde ihren Kreis gegen den TC St. 
Georgen, den TC Bozen und den TC Vahrn 
und konnten sich damit für das Halbfina- 
le qualifizieren. Dort trafen sie am letzten 



Wochenende auf den TC Partschins. Fabian 
Rauch, Florian Morandell und Luianta Mo- 
ling gewannen alle drei Einzel und so stand 
der Sieg schon vor dem Doppel mit 3:0 fest. 
An diesem Samstag treffen sie in Kaltem im 
Finale auf den TC Ratschings. 
Auch in der vierten Kategorie sind wir mit 
einer Mannschaft vertreten. Dort spielen 
vorwiegend unsere Nachwuchsspieler. An 



diesem Wochenende haben sie ihr letztes 
Spiel gegen den TC Naturns. 



® Raiffeisen 

Rajffeisenfcasse Uberetsch 



ara| I amünn 



KSV Kegeln 

Nur einen Punkt für Kaltem 

Kaltem I verliert gegen Montan mit 3:5. Kaltem II verliert gegen 
Matschatsch mit 3:5. Kaltem III spielt gegen Nals unentschieden 
mit 4:4 und holt den einzigen Punkt diese Woche für Kalterns 
Vereine. 

Vorankündigung: von 3. Dezember bis 15. Dezember findet 



UBERSICHT 



ASKC Kaltem I 3.184 Holz, Schnitt 530, Mannschaftspunkte 3 
AKSC Montan I 3.207 Holz, Schnitt 534, Mannschafts punkte 5 
Die Einzelschnitte: 



Robert Andergassen 
Konrad Peterlin 
Stefan Wohlgemuth 
Florian Wirth 
Hermann Dissertori 
Peter Lanznaster 



5.329 Holz 
546 
500 
531 

Tages bester 573 
502 



AKC Matschatsch 3.086 Holz, Schnitt 514, Mannschafts punkte 5 
ASKC Kaltem II 3.038 Holz, Schnitt 506, Mannschaftspunkte 3 
Die Einzelschnitte: 

Konrad Obkircher 533 Holz 

Karl Rossi Tages bester 558 

Erich Kostner 461 
Hermann Thaler 465 



auch dieses Jahr das Kälterer- Vereine-Vergleichskegeln in der 
Raiffeisenarena von Kaltem statt: 

• Dienstag bis Freitag von 19 bis 23.30 Uhr 

• Samstag, Sonntag und Feiertage von 14 bis 23 Uhr 



Helmuth Ganthaler 536 

Wolfgang Rigott 485 

ASKC Kaltem III 2.949 Holz, Schnitt 491, Mannschaftspunkte 4 
ASV Nals II 2.966 Holz, Schnitt 494, Mannschafts punkte 4 
Die Einzelschnitte: 

Walter Sepp 458 Holz 

Andreas Greif 469 

Hermann Unterkofler 523 

Andreas Bernard 529 

Florian Andergassen 488 

Urban Weis " 482 
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SPORT KALTERN 



KSV Badminton 



Erste Kinderolympiade in Eppan 

Am letzten Wochenende fand in Eppan 
die erste VSS -Kinder olympiade statt. Für 
die erste Mannschaft vom KSV Badmin- 
ton spielten Martin Chizzali, Fabian Rögg- 
la, Haris Shakil, Michaela Seyr und Sofia 
Morandell. Bei der zweiten Mannschaft 
mit sehr jungen Spielern waren David 
Spitaler, Moritz Morandell, Danis Shakil, 
Lisa Weitlaner und Marie Walder im Ein- 
satz. Nach den verschiedenen Spielen wie 
Koordinations- und Schnelligkeitsübun- 
gen, Seilspringen, Zielwerfen, Aufschlag- 
spiele, Ausdauer und Badminton erreich- 
te unsere erste Mannschaft den achten 
und die zweite Mannschaft den elften 
Platz in der Gesamtauswertung. Bei der 
wichtigsten Disziplin Badminton erzielte 
unsere erste Mannschaft den siebten und 
die zweite Mannschaft den neunten Platz. 
Alle Kinder hatten in der Raiffeisenhalle 
einen Riesenspaß und alle erhielten am 
Ende tolle Preise. Diese und die tollen 
Ergebnisse unseres Partnervereins ASC 
Berg (die erste Mannschaft erreichte den 
ersten Platz) bewiesen wieder einmal die 
hervorragende Jugendarbeit unserer ge- 
meinsamen Jugendtrainerin Ira Tomio. 





Alle Teilnehmer bei der Kinderolympiade in Eppan 

Am nächsten Wochenende beginnt die 
Mannschaftsmeisterschaft der Serie A 
mit zwei Heimspielen für den KSV Bad- 
minton. Am Samstag, 7. Dezember, spie- 
len wir um 1 7 Uhr das Derby gegen Mals 
und am Sonntag, 8. Dezember, um 9 Uhr 
gegen Fenice (Sizilien). Ira kommt dabei 
im Damen-Einzel und -Doppel zum Ein- 
satz, und sie freut sich immer sehr, wenn 



sie von ihren zahlreichen Jugendspielern 
angefeuert wird. 



ftaiHefeenhas» Überall jSzSä^iLS.* 



DE5PAR 



B&iHk-nader Romcn Anna 



JDEC» 



KSV Fußball 



P E3 

J unioren, A-J ugend und B-J ugend beenden 
erfolgreiche Hinrunde 

Die winterliche Kälte ist über Kaltem hergezogen, der Spiel- und 
Trainingsbetrieb wurde auf den Fußballplätzen in der Sportzone 
St. Anton eingestellt. Die Kälterer Fußballmannschaften befin- 
den sich in der Winterpause. Für die ältesten Jugendmannschaf- 
ten war die Hinrunde 2013 jedoch eine durchwegs erfolgreiche. 
Die Pool-Juniorenmannschaft von Coach Erich Kostner hat ihre 
Meisterschaft souverän gewonnen und beendet die Hinrunde als 
unangefochtener Spitzenreiter. Von zehn ausgetragenen Spielen 
konnten neun gewonnen werden. Die Mannschaft wird in der 
Rückrunde in einen neuen Kreis rutschen, die Punkte aus der 
Hinrunde werden daher nicht mitgenommen. 
Die A- Jugend von Übungsleiter Ivano Albertin war lange auf 
einem guten Weg, sich unter die ersten drei Mannschaften zu 
platzieren und so in der Rückrunde um den Landesmeisterti- 
tel mitspielen zu dürfen. Im letzten Spiel gegen Weinstraße Süd 
verloren Christian Sanin & Co. allerdings bei widrigen Bedin- 
gungen mit 3:1. Daher dürfte der Zug für die Schützlinge von 
Albertin schon vor Beginn der Rückrunde abgefahren sein. 
Besser machte es die B-Jugend von Trainer Andreas Gasser. Ihr 
ist der Einzug unter die drei besten Mannschaften ihrer Meister- 
schaft gelungen, sodass sich die Gasser-Elf in der Rückrunde mit 
den besten Mannschaften des Landes messen darf. Acht Siege 





Unsere J uniorenmannschaft- Herbstmeister 2013 

stehen nur zwei Niederlagen gegenüber und das bei \ 
ragenden Torverhältnis von 41:10. 



l über- 



(g) Raichen 



f; 



AMBACH 
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KALTERN SPORT 



Schachklub Kaltem 



Dritter Sieg hintereinander 



Das war jetzt schon der zweite volle Er- 
folg aller drei Mannschaften; wohin wird 
das noch führen? 

Unsere Parademannschaft feierte nun den 
dritten hohen Sieg hintereinander und 
befindet sich mit Naturns an der Tabel- 



UBERSICHT 



A-Liga: 

Arci BZ 1-Kaltern/Tramin 1 0,5:5,5 
Davide Olivetti-Alexander Bertagnolli 2 
Ranko Adzic-Nicholas Paltrinieri 2 
Luca D'Ambrosio-Aleksandar Panjkovic 2 
Domenico Romaniel lo-M irko Waldner 2 



lenspitze. Alles deutet darauf hin ; dass 
es zwischen diesen beiden einen harten 
Kampf um den Meistertitel geben wird. 
In der B-Liga haben unsere Spieler sich 
gegen A-Liga-Absteiger Lana klar durch- 
gesetzt. Was aber noch längst kein Grund 



Marco Pollana-Giovanni Dallaglio 
Klaus Pichler-Elmar Thaler 

B-Liga: 

Lana-Kaltern/Tramin 2 
Matthias Hölzl-Alex Unterkofler 



ist, sich auf den Lorbeeren auszuruhen, 
denn sechs von zwölf Mannschaften stei- 
gen am Saisonende ab. 
Auch in der dritten Liga gab es einen 
schönen Sieg zu verbuchen, also alles ei- 
tel Wonne! 



2 Albin Kofler-Gianluigi Filosi 2 

0,5 0,5 Peter Del Rosso-Helmuth Stadler 2 

Karl Menghin-Elmar Steinegger 2 

Walter Unterthurner-Wilfried Sanin 0,5:0,5 

1:4 C-Liga: 

0,5:0,5 Naturns 4-Kaltern/Tramin 3 2:3 



KSV Eishockey 



SV Kaltem: Auswärtsniederlage 



0 B «CT 



Nichts zu holen gab es für die Hechte am Samstag auswärts ge- 
gen den VEU Feldkirch. Obwohl der SV Kaltem rothoblaas mit 
Pontus Moren in Führung ging, konnten die Feldkircher noch 
vor dem Pausentee gleichziehen. 

Die Vorentscheidung fiel im zweiten Drittel, als der VEU mit 
zwei Toren in Führung ging und gleich am Anfang des Schluss- 



drittels die 5:2-Führung erzielte. 

Eislaufkurse für Kindergartenkinder 

Für alle Kindergartenkinder finden eigene Eislaufkurse immer 
dienstags von 16 bis 16.45 Uhr und donnerstags von 15.45 bis 
16.45 Uhr statt. Infos bei Danny, Tel. 338 4284219 



Hauptsponsor rothoblaas 
erhält personalisiertes Trikot 

Eine besondere Überraschung gab es für den Geschäftsführer 
des Hauptsponsors rothoblaas, Robert Blaas. Präsident Mathias 
Lobis überreichte ihm ein personalisiertes Trikot und bedankte 
sich für die Unterstützung in den letzten Jahren. 



® Raiffciscn 

Ralffeisenkasse Übenetsch 




roihoblaas.com 






Robert Blaas bekam sein personalisiertes Trikot überreicht 



UBERSICHT 



J ugend: 

29. November um 17.50 Uhr: U14 - Meran-Kaltern 

30. November um 11 Uhr: U10 - Auer-Kaltern 
1. Dezember um 9.30 Uhr: Uli - Kaltern-Auer 

1. Dezember um 19.30 Uhr: U16 - Kaltem- Pustertal 
1. Dezember um 11.45 Uhr: U20 - Kaltem- Valpellice 



4. Dezember um 19 Uhr: U20 - Bozen Academy- Kaltem 
INL: 

30. November um 15 Uhr: HKM K Bled-SV Kaltem rothoblaas 
1. Dezember um 17 Uhr: SV Kaltem rothoblaas-Zell am See 
6. Dezember um 20.30 Uhr: HC Eppan-SV Kaltem rothoblaas 
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M EN SCHEN & FREIZEIT KALTERN 



Fischereiverein Kaltem 




Kartenabgabe bis 5. Dezember 

Hiermit erinnern wir alle Mitglieder und Fischwasserkarten beim Juweliergeschäft gerecht beim Amt für Jagd und Fischerei 

Jahresgastkartenfischer des Fischereiver- Gratl abzugeben sind, damit der Bewirt- eingereicht werden kann. 

eines, dass bis 5. Dezember die Jahres- schaftungsplan mit Fangstatistik termin- PetriHeilJ 



J ahrgänge Kaltem 
Lieber J ahrgang 1932! 

Wir treffen uns am Donnerstag, den 5. Dezember um 18 Uhr im Rottenburger Keller zu einem geselligen Abend. 



Komitee Niklaser Tuifltag 

„Tuifltag" in St. Nikolaus 

Es ist wieder soweit: Am Donnerstag, den 5. Dezember ab 16 pizza. Alle großen und kleinen „TuifT von nah und fern sind 
Uhr beim Niklaser Platzl, laden wir alle recht herzlich zum tra- herzlich willkommen, 
ditionellen „TuifTtreffen" in Niklas ein. Für Speis und Trank ist 

bestens gesorgt. Auf die Kleinen wartet wie jedes Jahr die Stock- Das Komitee 



ÜBERETSCH 



Freunde der Uberetsc her Bahn 



Veranstaltung zur Uberetsc her Bahn 

Am Montag, 2. Dezember, findet in Eppan im Lanserhaus um 
20 Uhr unsere Startveranstaltung statt, bei welcher die Idee der 
Überetscher Bahn vorgestellt und diskutiert wird. 



Programm: 

• Begrüßung durch Bürgermeister Wilfried Trettl 

• Einführung von Arnold Stefenelli: öffentlicher Nahverkehr 
im Überetsch, Metrobus, Beschlüsse beider Gemeinderäte 
(Eppan/Kaltern) für ein schienengebundenes Verkehrssystem, 
wie ist es zur Vereinsgründung gekommen, Mitglieder unse- 
res Arbeitskreises; Beschreibung der Ziele - Regionalbahn von 
Sigmundskron bis Bahnhof Kaltem auf der alten Bahntrasse, 
Verlegung und Neubau des bestehenden Fahrradweges, ver- 
schiedene Varianten im Stadtgebiet von Bozen, Werbung um 
Mitglieder des Vereins; 

• Romano Comunello zeigt eine Power-Point-Präsentation mit 
dem Südtiroler Bahnnetz, die Strecke ins Überetsch, verschie- 
dene Trassenverläufe, Bahnhöfe und Haltestellen, Kosten- 
schätzung, es wird auch die Idee einer Umlaufbahn zwischen 
Girlan und St. Pauls mit Anschluss an die Bahn vorgestellt; 

• Referat des Schweizer Verkehrsexperten Dipl. Ing. Paul Stop- 
per: „Metrobus - Ist das Billigste auch das Beste?" Ein Plädoyer 
für eine Uberetsch-Bahn. 

• Diskussion 

• Werbung um Mitglieder 

Ziel des Vereins ist es, die Bemühung um die Planung und Er- 
richtung einer elektrifizierten Regionalbahn von Sigmundskron 




Die Regionalbahn soll entlang der alten Überetscher Bahntrasse führen. 

zum Bahnhof Kaltem auf der alten Überetscher Bahntrasse mit 
Anschluss an die Meraner Bahn zu unterstützen. Die Trassenfüh- 
rung im Stadtgebiet von Bozen und die Umsteigemöglichkeiten 
auf die innerstädtischen Buslinien sind mit den Bedürfnissen der 
Stadtgemeinde Bozen abzuklären. 

Eine Weiterführung der Bahnlinie zum Kälterer See und ins Un- 
terland wird in einem zweiten Schritt angedacht. Der Fahrrad- 
weg soll entlang der Bahnlinie lokal verlegt werden. 

Die Gründungsmitglieder: Rudi Benedikter, Romano Comunel- 
lo, Christoph Frank, Jochen Kager, Hofer Larcher Monika, Wer- 
ner Palla, Manfred Schullian, Robert Sinn, Arnold von Stefenelli, 
Wilfried Trettl 
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UBERETSCH 
Gemeinden Eppan und Kaltem 

Geöffnete Gastbetriebe vom 29. 

Die nicht angeführten Betriebe sind zurzeit geschlossen oder ha- 
ben diesen Dienst nicht in Anspruch genommen. 
Die Liste der Eppaner Betriebe wird auf der Homepage des Tou- 
rismusvereins Eppan (www.eppan.com) veröffentlicht. 
Die Liste der Kälterer Betriebe wird auf der Homepage der Ge- 
meinde Kaltem (www.kaltern.eu) unter der Rubrik „Aktuelles" 
veröffentlicht. 

Die Listen der geöffneten Beherbergungsbetriebe liegen außer- 
dem in den Tourismusvereinen Eppan und Kaltem auf. Teilen 
Sie uns Ihre Urlaubsschließung bitte rechtzeitig und wenn mög- 



GEMEINDE «ALTERN 




Betrieb 


Tel. 0471 ... 


Ruhetag laut Lizenz 


Dorf 


Cafe Saphir - Bar 


963493 


DO 


Eis-Cafe-Trude - J ausenstation Cafe (bis 8. Dez. 
geöffnet) 


963392 


MO 


Goldener Stern - Restaurant Bar Star Lounge 


962696 


MO 


Pitstop - J ausenstation 


335 5370938 


SO 


Ritterhof - Restaurant 


963330 


M 0 und DI M ittag 


Rottenburgerkeller- Restaurant Pizzeria Bar 


962108 


MI 


Spuntloch - Gasthaus Grillrestaurant 


961062 


so 


Weinhaus Punkt - Restaurant Bar 


964965 


MO 


Weißes Rössl - Gasthof Bar (bis 30. Nov. geöffnet) 


963137 


MI 


Zum lustigen Krokodil - J ausenstation 


963558 


so 


Mitterdorf 


Bistro Dream In - Cafe (ab 1. Dez. geöffnet) 


339 6047855 


so 


Heisskeller- Restaurant Pizzeria 


961152 


MO 


Schwarzer Adler - Gasthaus Bar 


963256 


so 


St. Nikolaus & Kälterer Höhe 


Einkehr Zur Linde - Gasthaus Pizzeria 


963155 


DI Abend 


St. J osef am See & Kälterer Moos 


Panholzer - Weinbar Restaurant 


960259 


MI, DO 


Seeperle - Gasthof 


960158 


MO 


Unter- und Oberplanitzing 


M asatsch - Restaurant Cafe 


669517 


so 


Skorpion - Restaurant Pizzeria Bar Tabak 


962365 


/ 


Weingarten - Gasthof Restaurant Cafe 


963387 


DO 


Altenburg 


Altenburgerhof - Gasthaus 


964143 


/ 



s 

November bis 12. Dezember 

lieh per E-Mail mit: 

• für Eppan an wirtschaftsdienste@eppan.eu 



• für Kaltem an lizenzamt@kaltern. 


eu 








Betrieb 


Tel. 0471 ... 


Ruhetag laut Lizenz 


St. Michael 1 


Brigitte - Bar 


663207 


DI 


Calypso - Bar 


663489 


SA Nachmittag, SO 


Gieseck - Cafe 




SA Nachmittag, SO 


Heuschupfen - BarJ ausenstation (ab 6. Dez. 
geöffnet) 


662893 


DO 


II Chicco Allegro- Cafe 


660004 


MO 


J ulia - Restaurant Bar 


663143 


SA Nachmittag, SO 


Käfer/Christof - Hotel Restaurant Cafe 


662349 


MI 


Karin - Bar 


662463 


DI 


Maxi Bistro - BarJ ausenstation 




SO 


Meraner- Restaurant Pizzeria (ab 17 Uhr) 


664033 


MO 


Stemegg - Gasthof Pizzeria 


662166 


DI ab 15 Uhr, MI 


Weinhof - Restaurant Pizzeria 


662266 


SO 


Überetscher Keller - Restaurant Pizzeria 


664081 


MO bis FR 


Zur Pfeffermühle - Restaurant Pizzeria 


663057 


MI 


Zur Sonne - Bar 


661636 


SO 


St. Pauls 


Bistro Pasta & Co. - Restaurant 


662429 


MO Abend, DI 


Paulserhof - Restaurant 


662422 


MO Abend, DI 


Wieser - CafeJ ausenstation (ab 2. Dez. geöffnet) 


663769 


MI 


Zum Guten Tropfen - Gasthof Pizzeria Bar 


662223 


DO 


Girian 


Gaiser- Pizzeria Cafe 


663530 


MO 


Hildegard - Cafe 


331/2673443 


SA Nachmittag, SO 


Wastl - Gasthof Bar 


662412 


DI, MI 


Weinegg - Hotel Restaurant 


662511 


/ 


Zum Falken - Bar Cafe 


662606 


SO, MO bis 14 Uhr 


Frangart 


Sparerhof - Restaurant Pizzeria 


633119 


MO 


Lokalität Berg, Fraktionen Perdonig/Buchwald/Gaid 


Bad Turmbach - Gasthof (ab 4. Dez. geöffnet) 


662339 


DI, MI bis 17 Uhr 


Kreuzstein - Gasthof 


664025 


MO 


Pichler - Pension J ausenstation (ab 7. Dez. 
geöffnet) 


662255 


DI 



Wieserhof - Gasthof 662376 M O bis SA 



Handball Überetsch 

U 16 Buben 

Eine große Chance vergeben haben un- 
sere Spieler gegen den SSV Brixen. Der 
Gegner war wohl zu namhaft, denn unse- 
re Spieler sind mit zu viel Respekt in die- 
se Partie gegangen. So waren sie bereits 
mit 7:3 hinten, als sie anfingen Handball 
zu spielen und wieder auf 6:7 aufholten. 
Brixen konnte allerdings kontern und zog 
bis zur Pause mit 16:12 davon. 
Nach der Brandrede der Trainer starte- 
ten die Überetscher eine Aufholjagd und 
kamen bis auf 22:21 heran, dann aber 
war die Luft raus. Die Brixner konnten 
nochmals zulegen und siegten am Ende 
mit 35:26 - mit einem viel zu hohen Vor- 



sprung. 

Handball Überetsch spielte mit: Manuel 
Pichler, Christian Micheli (4), Matthias 
Sepp, Kevin Kerschbaumer (5), Jan-Ni- 
klas Oberrauch (9), Phillip Engl (2), Ste- 
phan Larcher, Jakob Lemayr, Alex Zozin 
(1), Michael Kager (4), Till Manser, Alex 
Enderle (1) und Daniel Dallapiazza. 
Weiter geht's am Sonntag mit dem Spiel 
in Meran. 



SPARER (gfRaiffeiEfli 




Christian Micheli - Leistungsträger in der U 14- und 
U16-M annschaft 
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UBERETSCH 



Uberetsc her Reitverein 



Sieger des „Blind-Preiswatten" am 23. November 

Die 44 Teilnehmer des Blind-Preiswatten 
spielten - in fünf Runden jeweils einzeln 
zusammengelost und einzeln gewertet - 
um möglichst viele Punkte, wobei bei je- 
der Runde der Sieg mit zusätzlichen 100 
Punkten und die Differenz vom Spiel und 
ein Gestrichen mit zusätzlichen 50 Punk- 
ten sowie den erspielten Punkten belohnt 
wurde. 

Nach fünf geselligen Wattrunden 
standen die Sieger fest: 

1. Platz: Angelika Mederle ( 521 Punkte ) 

2. Platz: Franz Niedermayr (504 Punkte ) 

3. Platz: Peter Josef Nageler ( 501 Punkte ) 

Der Uberetscher Reitverein dankt allen 
Gönnern dieses Preiswattens, allen vo- 
ran dem Hauptsponsor Raiffeisenkasse 
Überetsch, dem Juwelier Kerschbaumer, 
Theodor von Gelmini sowie allen weite- 
ren, aufgelistet unter: https://www.face- 
book. com/ #1 /vereinsbar. uberetscherreit- 



Uüe retscher 
fleitverdn 




Die Sieger: Angelika Mederle (fehlt), Franz Niedermayr, Organisator Albert Überbacher, Obmann Othmar 
Micheli, Peter Nageler 



verein. 

Außerdem bedanken wir uns bei allen 
mitwirkenden Vereinsmitgliedern. 



Raiffeisen 



Räi^fe^efikasse Uberetsc^ 



Initiative für mehr Demokratie Uberetsc h 



Der Bürgerhaushalt: auch in Eppan machbar? 



Diskussionsabend am 5. Dezember im 
Lanserhaus von 20 bis 22 Uhr 

Zum Jahresende brüten die Gemeinde- 
räte über dem Zahlenwerk des Haus- 
haltsvoranschlags - ein scheinbar kom- 
pliziertes Dokument, das sich wenige 
Bürgerinnen genauer anschauen (aus- 
führlich auf www.eppan.eu, Haushalt). 
Zu Unrecht, denn der Haushalt gibt die 



monetären Leitplanken für die Tätig- 
keit unserer Gemeinde im kommenden 
Jahr vor. Vieles davon ist durch Pflicht- 
ausgaben und mehrjährige Programme 
gebunden; ein kleinerer Teil wird durch 
die Gemeindepolitik frei gestaltet. Auch 
einige Einnahmenkapitel sind veränder- 
bar. Manches ist technischer Natur, an- 
dere allgemeine Aspekte werden hinge- 




Abschlussversammlung des Bürgerhaushalts von Canegrate (Lombardei, 14.000 Einwohner) 



gen nur zu wenig für den Normalbürger 
erläutert. Fest steht: mit der Genehmi- 
gung des Haushaltes im Dezember sind 
die meisten Vorentscheidungen für die 
nächste Zukunft getroffen. Sollten die 
Bürgerinnen nicht besser darüber infor- 
miert werden und mehr mitreden kön- 
nen? Kann es bei den Gemeindefinanzen 
mehr Mitgestaltung von unten geben? 
Die Ortsgruppe Überetsch der Initiati- 
ve für mehr Demokratie meint Ja und 
schlägt dafür das in hunderten Kommu- 
nen Europas bereits bewährte Verfahren 
des Bürgerhaushaltes vor. Ob dieses Ver- 
fahren auch für unsere Gemeinde taugt, 
möchten wir mit einem Info- und Dis- 
kussionsabend am 5. Dezember um 20 
Uhr im Lanserhaus (Raiffeisen-Forum) 
klären. Nach einer Präsentation vom 
POLITiS-Vorsitzenden Dr. Thomas Be- 
nedikter folgt eine Diskussion mit Ge- 
meindereferent Jochen Kager und wei- 
teren Gemeinderäten. Alle sind herzlich 
eingeladen. 

Wir sind eine überparteiliche Organisati- 
on und eingetragen im Landesverzeichnis 
der ehrenamtlichen Organisationen. 
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U B ERETSCH 



TERMINE 



FILMABEND | Kaltem 



Freitag, 29. N ovember, 20.30 Uhr 



„Der Teufelsgeiger" - Als Paganini, dem berühm- 
ten Violinen-Virtuosen, gibt David Garrett sein 
Filmdebüt. Obwohl er natürlich in erster Linie ein 
genialer M usiker ist, vermag Garrett in seinem 
Leinwanddebüt gerade durch seine extreme Lie- 
be zur klassischen M usik die Person Paganinis 
treffend darzustellen. 



Samstaq, 30.November 



18 Uhr: Der Filmtreff Kaltem zeigt den Film „Der 
Teufelsgeiger" im Kino am Bahnhof 
16 Uhr: Kinderkino im Filmtreff - Rund 20 J ah- 
ne nach Curt Lindas animierter Version von „Das 
kleine Gespenst" sorgt nun Alain Gsponerfür die 
erste Realfilm-Adaption des Kinderbuchklassikers 
von Otfried Preußler. 

20.30 Uhr: In der Romanze „Alles eine Frage 
der Zeit" stößt ein junger Zeitreisender an die 
Grenzen seines Daseins. Nach „Tatsächlich ... 
Liebe" und „Notting Hill" ist dies ein weiterer 
Geniestreich von Drehbuchautor und Regisseur 
Richard Curtis. 



Sonntaq, 1. Dezember 



16 Uhr, 18 Uhr, 20.30 Uhr: Der Filmtreff Kaltem 
zeigt die Filme „Das kleine Gespenst", „Alles 
eine Frage der Zeit" und „Der Teufelsgeiger" im 
Kino am Bahnhof. 



Donnerstag, 5. Dezember, 20.30 Uhr 



Der Filmtreff zeigt den Uberraschungserfolg des 
diesjährigen Filmfestivals von Venedig „Zoran - il 
mio nipote scemo" von Matteo Oleotto, in italie- 
nischer Sprache. 

KONZERT | Kaltern/Kellerei Kettmeir 



Samstaq, 30. November, ab 11 Uhr 



„J unge Stunden" : Die J ugendkapelle, das Sax- 
Quintett und die Big Band „Blanco & Tlnto" laden 
zum Konzert in der Kellerei Kettmeir: J unge Talente 
stellen ihr Können mit Solostücken unter Beweis, 
umrahmt von Speis, Trank und tollem Ambiente. 
Reservierung: silkepemstich@hotmail.com 

MUSIKUND LESUNG I Ka Itern/Pfa rrkirc he 



Sonntaq, 1. Dezember, 17 Uhr 



„Macht hoch die Tür" - Adventliche Musik und 



Lesung: Feierliche Musik sowie alpenländische 
Volksweisen zum Advent werden von der Bür- 
gerkapelle und dem Pfarrchor zum Adventkonzert 
dargeboten. Dazwischen gestreute, besinnliche 
Texte, vorgetragen von Erna Rogger, vertiefen 
diese Einstimmung auf die Wochen vor dem 
Weihnachtsfest. 

VORTRAG | Kaltern/Weinakademie 



Dienstaq, 3. Dezember, 19 Uhr 



Vortrag: Die ältere Geschichte des Weinbaus am 
Kälterer See. Nach dem Vortrag erhalten die Be- 
sucherinnen auch geschmacklich einen Einblick 
in das Thema. Kostenbeitrag: 12 Euro. Anmel- 
dung: Tel. 0471 965410, E-Mail an info(gwein. 
kaltem.com 

LIEDERABEND | Eppan/Lanserhaus 



ittwoch, 4. Dezember, 20 Uhr 



Der Verein für Heimatpflege Eppan lädt zu einem 
Liederabend mit Sepp Messner Windschnur. 
Der Eintritt ist frei, eine freiwillige Spende ist will- 
kommen. 



ARZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST & VERSCHIEDENE DIENSTE 



Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst für Kinder 
und Erwachsene ist für Dringlichkeiten in 
der Nacht, an Wochenenden und Feierta- 
gen unter der Telefonnummer 0471 908288 
erreichbar, nachts von 20 bis 8 Uhr früh, am 
Wochenende samstags von 8 Uhr bis mon- 
tags 8 Uhr, an Feiertagen unter der Woche ab 
10 Uhr des Vorfeiertages bis 8 Uhr früh nach 
dem Feiertag. Die diensttuenden Ärzte führen 
telefonische Beratungen und bei Notwendig- 
keit Hausbesuche durch. 
Samstags, sonntags und feiertags von 9 
bis 12.30 Uhr führt ein Arzt des Bereitschafts- 



dienstes im Sprengelambulatorium in 
Eppan, J .-G.-Plazer-Str. 29, ambulante Unter- 
suchungen und Behandlungen durch. 

Landesrettungsdienst Weißes Kreuz, 
Sektion Überetsch Rettungsverein: 

Tel. 0471 444444 

Notruf Feuerwehren Eppan und Kaltem: 

Tel. 115 

Notruf Südtirol: Tel. 118- Die Koordinie- 
rungszentrale des Landes Südtirol (Rettungs- 
dienst) 

Gemeindepolizei Eppan: Tel. 335 7572772 
Gemeindebauhof Eppan: Bereitschafts- 
dienst: Tel. 335 7315902 



Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 
Sonntag, 1. Dezember "Tierarztpraxis, Wan- 
gergasse, Tel. 338 8821639 

Apothekendienst 

Am Wochenende versieht die Apotheke 
Vitalis in Kaltem, Tel. 0471 963141, den 
Turnusdienst. Samstag ganztägig und Sonntag 
von 9 bis 12 Uhr geöffnet. Außerhalb der 
Öffnungszeiten für dringende Fälle mit ärzt- 
lichem Rezept ist die Telefonnummer an der 
Eingangstür der Apotheke ersichtlich. In der 
Gemeinde Eppan sind am Samstagvormittag 
die Apotheke St. Michael (Dr. Plazotta), Tel. 
0471 663338, und die Apotheke St. Pauls 
(Dr. Giuliani), Tel. 0471 665897, geöffnet. 



Gemeindepolizei Kaltem: Tel. 0471 968823 
Gemeindebauhof Kaltem: Bereitschafts- 
dienst: Tel. 0471 962561 



Notruf: Feuerwehr 



VI15 



Tankstellendienst 

Eppan: ENI, Bozner Straße 10 

Kaltem: Q8, Q8, Bahnhofstraße 22 

Rettungsdienst fifjß? 



Ärztlicher Bereitschaftsdienst im 
Gesundheitssprengel Überetsch 
Das Ambulatorium des ärztlichen Bereit- 
schaftsdienstes befindet sich in Eppan im 
Erdgeschoss, J .-G.-Plazer-Str. 29 (neben 
dem Haupteingang). 



VERNETZTE ARZTPRAXEN 



Ab 4. November sind die Kälterer Hausarztpra- 
xen miteinander vernetzt. Die Patientendaten 
können dabei von allen vier Ärzten und even- 
tuell ihren Vertretern eingesehen werden. Das 
ist von Vorteil bei gegenseitigen Vertretungen, 
Verschreibung von Rezepten und Einweisun- 
gen sowie bei dringenden Visiten. Die vernetz- 
ten Praxen bieten in ihrer Gesamtheit auch 
längere Öffnungszeiten und garantieren den 
Zugang zu einem Arzt für acht Stunden täglich 
von Montag bis Freitag. Dadurch wird eine 



bessere Betreuung der Patienten ermöglicht 
und der Besuch der Erste-Hilfe-Stationen der 
Krankenhäuser reduziert. 

Am Freitagnachmittag ist jeweils eine Arztpra- 
xis von 14 bis 17 Uhr geöffnet, welche das ist, 
wird jeweils bekannt gegeben. 
Grundsätzlich wendet sich jeder Patient an 
seinen Vertrauensarzt, den er gewählt hat und 
bei dem er eingeschrieben ist. 
Um eine Betreuungskontinuität zu gewährleis- 



ten, kann sich jeder Patient in dringenden Fällen 
oder wenn es aus beruflichen und privaten 
Gründen zeitlich absolut nicht anders möglich 
ist, an die jeweils geöffnete Arztpraxis wenden, 
um unaufschiebbare Untersuchungen, Rezepte, 
Einweisungen oder Krankschreibungen zu bean- 
tragen. Die Hausbesuche werden in der Regel 
nur vom eigenen Hausarzt durchgeführt. 

DDr. Arnold von Stefenelli, Dr. Brigitte Innitzer, 
Dr. J. Andreas v. Lutterotti, Dr. Pamela Visani 
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AUS DEM RATHAUS EPPAN 



Steueramt 

IMU 2013 

Im Laufe der nächsten Woche erhalten 
die Bürger die diesjährige Ausgleichszah- 
lung der IMU-Schuld 2013, die bis 16. 
Dezember bei den Banken oder Postäm- 
tern zu bezahlen ist. Der diesbezügliche 
Vordruck F24 liegt diesem Schreiben bei. 
Da die Regierung bis Redaktionsschluss 
noch nicht über die Beibehaltung oder 
Abschaffung der zweiten Rate für die 
Hauptwohnung samt deren Zubehör 
(ausgenommen jene der Kategorien A/l, 
A/8 und A/9) entschieden hat, wird diese 
in der Berechnung nicht berücksichtigt. 
Für Immobilien, die in Ihrem Besitz sind, 
aber nicht als Hauptwohnungen auf- 
scheinen, kommen die von der Gemeinde 
Eppan mit Beschluss Nr. 26 vom 1 7. April 



2013 für das Jahr 2013 festgelegten Steu- 
ersätze zur Anwendung. 
Mitwirkung ab dem 1. Juli 2013 hat der 
staatliche Gesetzgeber weitere Fälle der 
Steuerbegünstigung vorgesehen, für wel- 
che der Steuerpflichtige bei der Gemein- 
de eine IMU-Erklärung einreichen muss 
und welche in der vorliegenden Voraus- 
berechnung nicht berücksichtigt werden 
konnten. Es handelt sich dabei um: 

• Immobilien als Handelsware im Eigen- 
tum der Bauunternehmen (Befreiung 
von der zweiten Rate) 

• Wohnungen im ungeteilten Eigentum 
der Wohnbaugenossenschaften, welche 
den Mitgliedern der Genossenschaft 
als Wohneinheit zugewiesen wurden 



(Gleichstellung mit der Hauptwoh- 
nung) 

• Wohnungen der Streitkräfte (Gleich- 
stellung mit der Hauptwohnung) 

Alle weiteren Begünstigungen sind im 
Schreiben aufgelistet, und wir bitten des- 
halb die Bürger, dieses genau durchzule- 
sen. 

Die IMU-Verordnung und der Beschluss 
über die IMU-Steuersätze können auf der 
Internetseite der Gemeinde wwweppan. 
eu eingesehen werden. 

Der Referent für Finanzen und Vermögen 
Jochen Kager 



Gewässer 

Informationsabend Verbauung Rotlahnbach 



Der Rotlahnbach weist im Bereich Ma- 
ria Rast bis zum Kindergarten Maria Rast 
eine Verengung auf, welche behoben wer- 
den muss. Die entsprechenden Arbeiten 
beginnen - abhängig von der Witterung 
- zwischen Mitte und Ende Jänner 2014 
und sollen in der Woche vor Ostern abge- 
schlossen werden. In dieser Zeit wird es 
zu Verkehrsbehinderungen kommen. 

Die Gemeindeverwaltung wird bei ei- 
nem Informationsabend am Montag, 9. 
Dezember, um 19 Uhr im Lanserhaus die 
Anrainer und alle Interessierten über die 
geplanten Arbeiten informieren. 




Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen. Die rote Linie zeigt den Verlauf des Baches und der geplanten Arbeiten. 



AUS DEM AUSSCHUSS 



Der Gemeindeausschuss hat in den letzten Sitzungen unter anderem 
folgende M aßnahmen genehmigt: 

• Erneuerung der öffentlichen Beleuchtung in der J esuheimstraße, im 
Schreckbichlerweg und im Marklhofweg - Genehmigung der Endab- 
rechnung - insgesamt 61.636,20 Euro; 

• Beauftragung der Firma Frei & Runggaldier GmbH aus Kaltem mit 
dem Austausch der kaputten Heizungsrohre in der Eishalle für insge- 
samt 3.156,14 Euro; 

• Versorgung des Gemeindegebietes mit Internet über Glasfaserleitun- 
gen - Beauftragung der Firma Rossi Costruzioni Generali GmbH aus 
Vicenza mit der Verlegung der Leerrohre (Flatliner) und Schächte auf 
dem Radweg im Gemeindegebiet Eppan für den Gesamtpreis von 
13.651 Euro; 

• Vergabe der Führung der Kindertagesstätten der Gemeinde Eppan 



a.d.W. - Pillhof und St. M ichael - Vergabe des Dienstes mittels halb- 
amtlichem Wettbewerb an die Firma Sozialgenossenschaft Tages- 
mütterfür insgesamt 1.044.403 Euro; 

• Errichtung von Umkleidekabinen/WCs beim Spielplatz Frangart - Ge- 
nehmigung des Ausführungs Projektes und Übertragung der Bauaus- 
führung an den AFC Frangart für insgesamt 45.000 Euro; 

• Erschließung der Erweiterungszone „Maria Rast III" in St. Michael 

- Beauftragung der Firma Elektro Ebner J osef mit der Lieferung und 
Montage der öffentlichen Beleuchtung für insgesamt 8.485,19 Euro; 

• Genehmigung der 73. Abänderung des Durchführungsplanes der 
Wohnbauzone „A" - Alter Dorfkern von Girlan (Baublock „El" und 
„X"); 

• Verkauf von Nutzholz am Stock mittels Versteigerung - Genehmigung 
des Versteigerungsergebnisses - 123.779,41 Euro insgesamt. 
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Sozialwesen 



Besprechung: 
Essen auf Rädern 



Liebe Freiwillige; ihr seid herzlich zum Treffen am Montag, 2. 
Dezember, um 18 Uhr eingeladen. 

Franziska Jageregger wird euch wichtige Informationen weiter- 
geben und eure Fragen beantworten. Ich freue mich, mit euch 
eine Stunde des Austausches der inzwischen über sieben Monate 
gesammelten Erfahrungen zu verbringen, auf dass euer wertvol- 
ler Dienst am Nächsten euch gut gelinge. 

Die Vizebürgermeisterin und Referentin für Soziales 
Monika Hofer Larcher 



Waldwirtschaft 

Verkauf von 
Brennholz 

Im Amt für Wirtschaftsdienste 
der Gemeinde Eppan (Zimmer 
Nr. 13, erster Stock) werden 
Brennholzklafter (Kastanien- 
holz) aus der Lokalität „Großer 
Priol (Montiggl)" verkauft. 

Der Referent für Waldwirtschaft 
Peter Pardatscher 




P 



1JT 

PEFC/1 8-22-02 
{psl. Nr. 0003} 



SVP Eppan 

Kandidaten/innen für SVP-Wirtschaftsausschuss gesucht 



Die SVP Eppan beabsichtigt bis Dezember den SVP-Wirt- 
schaftsausschuss Eppan neu zu bestellen. Dem Gremium ist es 
in der vergangen Periode gelungen, wichtige Projekte aufs poli- 
tische Tapet zu bringen (z.B. Golfplatz u.v.m.) Der neue Aus- 



schuss wird mittels Briefwahl bestimmt. 

Wer Interesse an einer Kandidatur für den Wirtschaftsausschuss 
hat, soll sich beim Koordinierungsobmann melden, Tel. 335 
1203782 oder E-Mail: pwaldthaler@gmail.com. 



Süd-Tiroler Freiheit Eppan 

„Putschwa(h)n - umstrittenes Vorhaben gescheitert" 



Die Ortsgruppe Eppan der Bewegung 
Süd-Tiroler Freiheit begrüßt die Ableh- 
nung der geplanten Waldrodung im Ge- 
biet Kreuzstein in der Gemeinde Eppan 
durch das Landesforstkomitee. 
Das Vorhaben der Eppaner Gemeinde- 
verwaltung war von Anfang an umstritten 
und wurde von einem Großteil der Be- 
völkerung heftig kritisiert. In zahlreichen 
Presseaussendungen und Stellungnahmen 
hat sich die Ortsgruppe Eppan der Süd- 
Tiroler Freiheit vehement gegen die Wald- 
rodung in Putschwan ausgesprochen. 
Wir sind weiterhin der Meinung, dass 
das fehlende Geld in der Gemeindekasse 



nicht durch solch fragwürdige Aktionen 
hereingespült werden darf. Deshalb un- 
ser Vorschlag an die Eppaner Gemein- 
deverwaltung: Das Areal der ehemaligen 
Mercanti-Kaserne muss kostenlos vom 
Land an die Gemeinde Eppan übergeben 
werden, und der Landesbeitrag in Höhe 
von acht Millionen Euro für das geplante 
„Vineum" in Girlan sollte zur Sanierung 
der Schulgebäude in St. Pauls und Fran- 
gart sowie der Glasfaserleitung und des 
Trinkwassernetzes verwendet werden. 

Für die Ortsgruppe Eppan, 
der Ortssprecher Walter Oberhauser 




Ortssprecher Walter Oberhauser 







„GEM EIN DEBLATT" ABON N EM ENT 

2014 Inland 40 Euro 

IM JAHRESABO 

^ Zahlbar bei allen Banken 


Gemein de blatt 
notiziario comunale 


Ä 
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W IRTSCHAFT EPPAN 



Tourismusverein Eppan 



Weihnachtszeit in St. Michael/Eppan 



Eppaner Winterwald von Freitag, 29. November, bis 
Dienstag, 24. Dezember 

Weihnachtszeit in St. Michael/Eppan: Fernab von den großen, 
stressigen Weihnachtsmärkten in den Städten, bietet sich der 
historische Ortskern von St. Michael/Eppan an, sich in gemüt- 
licher, weihnachtlicher Atmosphäre auf das Weihnachtsfest ein- 




Die urigen Holzständchen des „Eppaner Winterwaldes" laden ab heute wieder 
zum gemütlichen Flanieren am Rathausplatz in St. Michael ein. 



zustimmen. Immer an den Wochenenden bieten die Kaufleute 
von St. Michael/Eppan sowie einige Eppaner Vereine mit Unter- 
stützung der Gemeinde Eppan einen ganz besonderen vorweih- 
nachtlichen Veranstaltungsreigen. Das schmucke Ortszentrum 
von St. Michael/Eppan und die schmucken Gassen werden mit 
Tannen weihnachtlich geschmückt. An den urigen Holzständ- 
chen der teilnehmenden Kaufleute und Vereine werden ganz 
besondere Geschenkideen sowie Südtiroler Qualitätsprodukte 
angeboten. Weihnachtliche Musik stimmt in die Weihnachtszeit 
ein, gastronomische Stände mit besonderen Südtiroler Lecker- 
bissen runden das Shopping- und Flaniervergnügen in St. Mi- 
chael/Eppan ab. 

Öffnungszeiten des „Eppaner Winterwaldes" 2013: 

• Freitag von 1 6 bis 23 Uhr (nur Gastronomie) 

• Samstag und Sonntag sowie Montag, 23. Dezember, von 9.30 
bis 20 Uhr (Gastronomie bis 23 Uhr) 

• Dienstag, 24. Dezember, von 10 bis 14 Uhr (nur Gastrono- 
mie) 

Kinder aufgepasstl Im Rahmen des „Eppaner Winterwaldes" 
wird auch heuer wieder ein buntes Kinderprogramm angeboten. 
Weitere Informationen unter www.eppan.com 



PR-IN FORMATION 



Landw irtsc haftlic he Hauptgenossensc haft 

75 J ahre LH G. - Zweigstelle 

In den Dreißiger J ahren des zwanzigsten J ahrhunderts begann die 1928 
gegründete Landwirtschaftliche Hauptgenossenschaft mit dem Aufbau 
eines landesweiten Zweigstellennetzes. Nach der Eröffnung von Filialen 
im Pustertal, im Burggrafenamt und im Wipptal wurde auch im 
Überetsch die erste Niederlassung errichtet und zwar im J ahre 1938 
in St. M ichael/Eppan. Schon bald entwickelte sich die Zweigstelle zum 
wichtigsten Vertrauens partner der Eppaner Landwirte bei der Versor- 
gung mit landwirtschaftlichen Bedarfs mittein. 

War die Filiale ursprünglich im Dorf von St. Michael angesiedelt, führten 
der immer größer werdende Warenverkehr und die damit verbundenen 
logistischen Probleme im J ahr 1960 zu einer Verlegung des Betriebes 
in die Bahnhofstraße. Vierzig J ahre danach wurde auch dieser Standort 
den gestiegenen Umsätzen, den erweiterten Warensortimenten und 
anderen Anforderungen nicht mehr gerecht, so dass sich die L.H.G. 
nach einem neuen Baugrundstück umschaute und, nach Überwindung 
mancher Hindernisse, eine neue Zweigstelle an der Umfahrungsstraße 
errichtete, die am 19. November 2010 mit der Teilnahme von zahlrei- 
chen Ehrengästen, Landwirten und Bürgern eingeweiht wurde. 
Auf einer Gesamtgrundfläche von ca. 4.600 m 2 verfügt die Zweigstelle 
nun über ein großes Verkaufslokal, eine Kalthalle, ein angeschlossenes 
Glashaus sowie ein geräumiges Pflanzenschutzmittel lager und eine 
großflächige Lagerhalle. 

In ihrem Neubau kann die Zweigstelle nunmehr nicht nur die Versor- 
gung der Eppaner Landwirte mit Gerätschaften, Pflanzenschutzmit- 
tel, Obst- und Weinbauartikel und Düngemittel sicherstellen, sondern 
sie kann auch ein breites Warensortiment für Gartenliebhaber 
anbieten. 



BEZAHLTE ANZEIGE (E2326) 



Eppan 




Präsident Hugo Valentin (2.V.I.), Vize-Direktor Italo Segrer (5.V.I.) und 
Filialleiter Heinrich Cond (3. v.l.) mit Landwirten, Abteilungsleitern und 
M itarbeitern 



Der Verkauf von Hobby- und Gartenartikel ist mittlerweile zu einem 
wichtigen Standbein der Filiale geworden. 

Die Filiale wird von Herrn Heinrich Conci geführt, dem acht M itarbeiter 
zur Seite stehen. Herr Conci hatte im J ahre 1994 den langjährigen Filial- 
leiter Herrn German Augustin abgelöst. 

Am Samstag, den 16. November 2013 wurde mit Kunden und M itglie- 
dern das 75-jährige Bestehen der Zweigstelle Eppan gefeiert. 
Der Präsident der Landwirtschaftlichen Hauptgenossenschaft, Hugo 
Valentin, überbrachte seine Glückwünsche, zudem wurde mit allen an- 
wesenden M itgliedern und Kunden auf viele weitere erfolgreiche J ahre 
angestoßen. 
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Tourismusverein Eppan 



17. Krippenausstellung in den Gassen von St. Pauls/Eppan 



30. November 2013 bis 6. J änner 2014 

Im Dezember verwandelt sich St. Pauls/Eppan wieder in Südti- 
rols einzigartige Krippenausstellung. Rund 100 Krippen zeigen 
die große Tradition der Tiroler Weihnacht und das handwerkli- 
che Geschick der letzten Jahrzehnte. Anlässlich der diesjährigen 
17. Ausgabe der Krippenausstellung locken erneut einige beson- 
dere Programmpunkte, während täglich ab 1 6 Uhr die beleuch- 
teten Fenster und Innenhöfe die vielen Krippen beherbergen. 
Wie ein Märchen wirkt die idyllische Silhouette des Dorfes zur 
Adventszeit. Der Christbaum vor der Kirche - dem „Dom auf 
dem Lande" - und die geschmückten Dorfgassen vermitteln eine 
besonders weihnachtliche Atmosphäre. Die Besucher spazieren 
durch die urigen Gassen und bewundern die Krippen hinter den 
Fenstern, in den Erkern, Nischen und Ecken der historischen 
Häuser. Krippen verschiedenster Formen und Stilrichtungen, 
wahre Kunstwerke und handwerkliche Meister- und Liebhaber- 
stücke: Sie alle bezeugen die dörfliche Gläubigkeit und tiroleri- 
sche Tradition, Advent und Weihnachten zu feiern. 
Vorweihnachtliche Stimmung ohne Stress und Hektik, dafür 
voller ursprünglicher Atmosphäre: Vom 30. November 2013 bis 
6. Jänner 2014 zeigt sich St. Pauls in der Adventzeit von seiner 
besinnlichen Seite und bildet die wunderschöne Kulisse für Süd- 
tirols einzigartige Krippenausstellung. Warum also nicht weit 
weg vom Weihnachtsrummel eine besinnliche Stunde im „Krip- 
pendorf ' St. Pauls verbringen? 

An allen Veranstaltungstagen bleiben der Adventstand und die 
Krippenkeller geöffnet. Es gibt musikalische Umrahmung durch 
die Adventbläser. Der Reinerlös des Adventstandl und der Ver- 
anstaltungen kommt karitativen Zwecken zugute. 




Am 15. und 22. Dezember bietet die „Lebende Krippe" in St. Pauls wieder 
einen Höhepunkt der Krippenausstellung. 

Weitere Informationen sowie das detaillierte Krippenprogramm 
siehe eigene Broschüre oder im Tourismusverein Eppan/Raiff ei- 
sen, Tel. 0471 662206, E-Mail: info@eppan.com oder bei Wer- 
ner Schmid,Tel. 0471 663225 



PROGRAMM KRIPPENAUSSTELLUNG 



Samstag, 30. November, 17 Uhr: Feierliche Eröffnung am Dorf platz 
Freitag, 6. Dezember, 17 Uhr: Hl. Nikolaus mit seinen Gaben am 
Dorfplatz 

Sonntag, 8. Dezember, 19 Uhr: Alpenländisches Adventsingen im 
„Dom auf dem Lande" 

Sonntag, 15. Dezember, 17.30 Uhr: Lebende Krippe mit Einzug 
Sonntag, 22. Dezember, 17 Uhr: Lebende Krippe mit Einzug 



Telematische Übermittlung der Gästeanmeldung bereits Pflicht 



Seit Jahresanfang besteht die Pflicht der Gästemeldung auf tele- 
matischem Weg an die Quästur. 

Die Meldung muss innerhalb von 24 Stunden erfolgen und muss 
über das Meldesystem der Quästur mit den persönlichen Zu- 



gangsdaten des Betriebes abgewickelt werden. 

Bei Fragen oder Schwierigkeiten stehen Ihnen die Mitarbeiterin- 
nen des Tourismusvereins Eppan gerne zur Verfügung. 



HDS Eppan 

Einkaufen und gewinnen 

Die ersten Gewinner stehen fest: 50 Kunden haben sich bereits 
Ihren Gewinn gesichert. 

Ganz einfach mitmachen und gewinnen! Die nächste Wochen- 
verlosung findet bereits am Mittwoch, 1 1 . Dezember, in der 
Raiffeisenkasse in St. Michael/Eppan statt. 

Machen Sie Ihren Einkauf zum Erlebnis - ohne Stress und Hek- 
tik in den weihnachtlich geschmückten Dörfern im Uberetsch. 

Zur besonderen Atmosphäre tragen der Eppaner Winterwald, 
's Kälterer Christkindl und die Krippen in St. Pauls bei. 



hds unione 




„Das Große Los 
im Überetsch": 
Bereits 50 Kunden 
haben sich ihren 
Gewinn gesichert. 
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VERKEHR & TRANSPORTWESEN EPPAN 



Gemeinde Eppan 



Verkehrsbeschränkungen 



Nikolausumzüge 

Wegen der Nikolausumzüge werden fol- 
gende Straßen und Plätze für den Fahr- 
zeugverkehr gesperrt: 

Girlan: 

Am Sonntag, 1. Dezember, 16-20 Uhr: 

• die Jesuheimstraße ab der Kreuzung 
mit dem Pranzollweg, 

• bis zur Kreuzung mit der St. -Martin- 
Straße, 

• Am Eichamt. 
16-22 Uhr: 

• Girlaner Platz, 

• Girlaner Straße vom Girlaner Platz bis 
zur Kreuzung Am Eichamt. 

Gand: 

Am Donnerstag, 5. Dezember, ist der 
Lambrechtsweg ab der Kreuzung mit 
dem Kastanienweg und bis zur Zufahrt 
zum Altersheim sowie der Steinackerweg 
ab der Kreuzung mit dem Lambrechtsweg 
bis unterhalb des Festplatzes von 17.30 



bis 19 Uhr für den Fahrzeugverkehr ge- 
sperrt, ausgenommen Anrainer. 

Bahnhofstraße: 

Am Freitag, 6. Dezember, ist die Bahn- 
hofstraße ab der Kreuzung mit der Um- 
fahrungsstraße SS 42 (beim Supermarkt 
„Poli") bis zur Kreuzung mit dem Sillweg 
(bei der Metzgerei „Pliger ') von 16.45 bis 
19 Uhr für den Fahrzeugverkehr gesperrt, 
ausgenommen Anrainer. 

Krippenausstellung in St. Pauls 

Verkehrsregelung vom 30. November 
2013 bis 6. Jänner 2014: 

• Am 30. November (Eröffnung) 16.30- 
19 Uhr Sperrung des Paulser Platzes für 
den Fahrzeugverkehr ab der Kreuzung 
mit dem Schulweg bis zur Kreuzung 
mit der Paulser Straße. 

• Am 6. Dezember (Einzug hl. Nikolaus) 
16-19 Uhr Sperrung des Paulser Platzes 
ab der Kreuzung mit dem Schulweg bis 
zur Kreuzung mit der Paulser Straße. 



• Am 15. und am 22. Dezember (Einzug 
der „Lebenden Krippe") sind von 1 6 bis 
20 Uhr folgende Straßen gesperrt: 

- Paulser Platz ab der Kreuzung mit 
dem Schulweg, 

- Paulser Straße ab der Tankstelle bis 
zum Paulser Platz, 

- St. -Justina- Weg ab dem Altersheim 
bis zum Paulser Platz, 

- Unterrainer Straße ab dem Parkplatz 
im Unterdorf bis zum Paulser Platz. 

• Am 7., 8., 14. und 21. Dezember (Krip- 
penschau) von 15 bis 18 Uhr Sperrung 
folgender Straßen: 

- Paulser Straße ab der Tankstelle bis 
zum Paulser Platz, 

- Unterrainer Straße ab dem Parkplatz 
im Unterdorf bis zum Paulser Platz; 

Vom 30. November 2013, 8 Uhr, bis 6. 
Jänner 2014, 24 Uhr: 

• tritt vor dem Pfarrwidum und zwischen 
den Lindenbäumen ein Parkverbot mit 
Zwangsabschleppung in Kraft. 



GESUNDHEIT & SOZIALES EPPAN 



ACLI Eppan 

ACLI-Weihnachtsessen am 8. Dezember 



Der Vorstand und die ehrenamtlichen 
Mitarbeiter des ACLI Eppan laden alle 
Ü-60-Mitglieder ein, am 8. Dezember am 
traditionellen ACLI-Weihnachtsessen in 
der Raiffeisenhalle in Eppan teilzuneh- 



Programm 

• 1 1 .45 Uhr, Treffpunkt im Raiffeisensaal 

• 12.30 Uhr, Mittagessen 

• 14.30 Uhr, Tanz und Fröhlichkeit zur 
geselligen Musik und Grußworte der 
anwesenden Persönlichkeiten 

• 1 9 Uhr, Abschluss der Feier 

Der Partner des Mitglieds kann an der 
Feier teilnehmen, auch wenn er jünger als 
60 ist. Neue Mitglieder können teilneh- 
men, wenn sie bis 8. Dezember den Mit- 



gliedsbeitrag für das Jahr 2014 einbezahlt 
haben. 

Wer teilnehmen möchte, muss sich aus 
organisatorischen Gründen bis 4. Dezem- 
ber in den ACLI-Räumlichkeiten (täglich 
von 9 bis 12 Uhr und freitags zusätzlich 
von 14 bis 18 Uhr geöffnet) mit Zahlung 
des Kostenbeitrages anmelden. Der Kos- 
tenbeitrag für die teilnehmenden Mit- 
glieder beträgt 1 2 Euro, für die Familien- 
mitglieder, welche nicht ACLI-Mitglieder 
sind, 15 Euro. 

Der Vorstand bedankt sich bei der Ge- 
meinde Eppan für das Zur- Verfügung- 
Stellen der Raiffeisenhalle, dem Referen- 
ten Massimo Cleva und der Raiffeisenkasse 
Überetsch für die wertvolle Hilfe. 
Wir freuen uns auf euer Kommen! 




Unsere erstklassigen Musiker werden für jede 
Menge Unterhaltung sorgen. 
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Katholischer Familienverband St. Michael 



KFJ 



Weihnachtsmarkt 2013 



Am ersten Adventwochenende, 30. No- 
vember und 1. Dezember, findet heuer 
der Weihnachtsmarkt im Säulensaal in der 
Musikschule hinter der Josefskirche statt. 
Es gibt wieder allerhand schöne Sachen, 
die fleißige Hände, in vielen Wochen, ge- 
strickt, gebastelt und genäht haben. Die 
Adventkränze werden am Samstag, 30. 
November, um 9.30 Uhr von unserem 
Pfarrer gesegnet und können anschließend 
erworben werden. Man kann sich bei Kaf- 
fee, Tee, Saft, Kuchen usw. stärken. 
Es gibt auch die Möglichkeit, an diesen 
Tagen den Mitgliedsbeitrag zu bezahlen. 
Auf Ihr Kommen freut sich der Katholi- 
sche Familienverband. 




Am ersten Adventwochenende laden wir wieder zum besinnlichen Weihnachtsmarkt im Säulensaal der 
Musikschule ein. 



Bürgerinitiative Kinderspielplatz Gand 

Der Nikolaus kommt 

itiative Glühwein, Tee oder einen heißen 
Apfelglühmix auf. Dazu kann man Weih- 
nachtskekse verkosten. 
Wir freuen uns auf euer Kommen und 
wünschen eine besinnliche Weihnachts- 
zeit. 



Auch heuer kommt der heilige Nikolaus 
wieder auf die Gand und bringt für jedes 
Kind ein „SackT mit Süßigkeiten mit. Be- 
gleitet wird der Nikolaus von Knecht Ru- 
precht und von ein paar kleinen Teufel- 
chen. Der Umzug startet am 5. Dezember 



um 1 8 Uhr beim Altenheim Sonnenberg 
und zieht hinunter zum Festplatz. Dort 
verteilt der Nikolaus seine Gaben an die 
Kinder. Während die Bläsergruppe der 
Bürgerkapelle weihnachtliche Weisen 
spielt, schenken Mitglieder der Bürgerin- 



J eSUheim Elisabeth 

Weihnachtsmarkt und Primiz-Messe im J esuheim 



Am Samstag, 30. November, ist es endlich soweit. Der Weih- 
nachtsmarkt im Jesuheim öffnet seine Tore und die Bewohner 
zeigen ihre Hand- und Bastelarbeiten, die sie in den letzten Mo- 




Liebevoll gebastelte Handarbeiten warten ab morgen bei unserem 
Weihnachtsmarkt im J esuheim. 



naten liebevoll angefertigt haben. Am Sonntag feiern wir dann 
mit der feierlichen Umrahmung des Kirchenchors Girlan die 
Primiz-Messe mit dem Primizianten P. Philipp Kuschmann. 

Samstag, 30. November: 

• 10 bis 17 Uhr, Weihnachtsmarkt 

• 1 5 Uhr, Theaterstück „Ort des Glücks" 

• Bilderausstellung 

• Weihnachtliche Weisen 

Sonntag, 1 . Dezember: 

• 9 Uhr, Primiz-Messe mit dem Primizianten P. Philipp Kusch- 
mann, gestaltet vom Kirchenchor Girlan 

• 10 bis 17 Uhr, Weihnachtsmarkt 

• Bilderausstellung mit der Künstlerin Verena Unterpertinger 

• Aperitif mit Frankfurter Würstel 

Die Bewohnerinnen des Jesuheims, die Mitarbeiterinnen und 
die Stiftung St. Elisabeth laden alle herzlich ein, an diesen Fest- 
lichkeiten teilzunehmen und freuen sich auf Ihr Kommen. 
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SENIOREN EPPAN 



Seniorentreff St. Michael, Bibliothek St. Michael 

Filmvorstellung „Theaterlegenden" 



Luis Walter hat einen Film über Südtiroler Volksschauspieler 
gedreht. 



KV 


Ei 








1 V 








El 




ml 













Der Film „Theaterlegenden" von Luis Walter rückt famose Südtiroler 
Volksschauspieler in den Mittelpunkt. 



Was für die großen Schauspielerinnen und Schauspieler welt- 
weit gilt ; trifft im Wesentlichen auch auf die meisten Volks- 
schauspieler in unserem Lande zu: Viele standen und stehen 
seit Jahrzehnten auf der Bühne, häufig ein ganzes Leben lang. 
Und doch: Nur wenige haben sich durch ihre Persönlichkeit und 
durch Glanzleistungen auf der Bühne und im Film im Laufe der 
Zeit in das Gedächtnis der Menschen eingeprägt, sie wurden zu 
Legenden. 

Der Film zeichnet Lebensbilder über Karl Heinz Böhme, Pe- 
ter Drassl, Linde Gögele-Spitaler, Paul Kofier, Elda Maffei, Liz 
Marmsoler, Theo Rufinatscha, Anny Schorn- Waidmann, Markus 
Soppelsa, Franz Treibenreif, Gustl Untersulzner und andere. 

Anschließend an die Filmvorführung können wir bei Kaffee und 
Kuchen unsere Erinnerungen an Theaterbesuche und Schau- 
spieler austauschen. 

Wann: Mittwoch, 4. Dezember, um 15 Uhr 
Wo: Haus am St. -Michaels-Platz 18 



KINDER & JUGEND EPPAN 



Bauernjugend Eppa n/Berg 

Ankündigung: Preiswatten der SBJ Berg 



Die Ortsgruppe der Bauernjugend Berg möchte zum alljährli- 
chen Preiswatten, welches am 14. Dezember stattfindet, einla- 
den. 



Nähere Details und Infos finden Sie in der nächsten Gemeinde- 
blatt-Ausgabe. 

Der Ortsausschuss 



Bauernjugend St. Pauls 

Preiswatten der Bauernjugend und der Bäuerinnen von St. Pauls 



Die Sieger des diesjährigen Preiswattens 
waren Oswald Zublasing mit Verena Zu- 
blasing. 

Die Wandertrophäe, die jedes Jahr zwi- 
schen Bäuerinnen und Bauernjugend aus- 
gespielt wird, ging heuer wieder an die 
Bäuerinnen. 

Wir danken allen Unternehmen, die uns 
Sachreise zur Verfügung gestellt haben 
und der Kellerei St. Pauls für die Bereit- 
stellung des Verkostungsraumes. 




Die glücklichen Sieger des diesjährigen Preiswattens 
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EPPAN KINDER & JUGEND 
Ortsjugendring Eppan 

Vollversammlung:ein Rückblic 

Am Donnerstag, 14. November, hat die Vollversammlung vom 
Ortsjugendring stattgefunden. Die Aufgabe vom Ortsjugendring 
ist es, beratendes Gremium für die Gemeinde in Fragen über 
Kinder und Jugendliche zu sein und über aktuelle Themen mit 




Bei derOJ R- Voll Versammlung wurden verschiedene Themen angesprochen 
und diskutiert. 



Vertretern der Gemeinde zu sprechen. Diesmal wurde über ein 
Projekt von Skulpturen entlang des Radweges gesprochen - mal 
sehen, wie sich das Projekt weiterentwickelt. 
Ein weiteres Thema war die Sicherheit rund um das Lokal „Ju- 
wel" - ein Thema, das sich sehr schwierig gestaltet. 
Nächstes Jahr im Februar wird die Kinder- und Jugendanwäl- 
tin Vera Nicolussi-Leck eingeladen, um ein Impuls-Referat zum 
Thema „Rechte und Pflichten von Gruppenleiterinnen" zu hal- 
ten, anschließend können dann alle Gruppenleiterinnen Fragen 
und Anliegen vorbringen. 

Es ist immer interessant, wie Gespräche über bestimmte The- 
men plötzlich zu ganz anderen Fragen führen und wichtige In- 
puts sein können. 

Danke allen Anwesenden für ihr Kommen und bis zur nächsten 
OJR- Vollversammlung. 

Euer Manuel, 
Obmann vom Ortsjugendring 



J ump 



Unvergessliche Volljährigkeitsfeier 



JjT? 



Einen neuen Lebensweg einschlagen und 
von der „unbeschwerten" Jugend ins Er- 
wachsenenleben einzutreten ist für viele 
Jugendliche fast immer mit dem gleichen 
Ereignis erlebt worden - mit Feiern bis 
zum Geht-nicht-mehr. Tatsächlich erin- 
nert man/frau sich kaum an etwas und 
die Handwerker spielen am nächsten Tag 
meist verrückt im eigenen Kopf. Viele Jah- 
re danach kann man sich an nichts mehr 
erinnern. Bei der Volljährigkeitsfeier der 
Gemeinde durfte der Jugendtreff Jump 
wieder ein kleines Initiationsritual durch- 



VERANSTALTUNGEN 



führen und wir hoffen, dass ihr euch noch 
in vielen Jahren daran erinnern werdet. 

Vorankündigung: an diesem Freitag fin- 
det eine Mittelschulparty statt. Von 19 bis 
22 Uhr könnt ihr im Jump tanzen, „rat- 
schen", spielen, flirten usw. Wir freuen 
uns auf euer Kommen! 
Zweite Vorankündigung: Soundherz war- 
tet auf euch. Forgotten Dicks, Inawho, 
Meddycrayed und Illyrica („last concert") 
geben ihr Bestes. Let's rock! 

Euer Jump 



Der Ritualparcours zur Feier der Volljährigkeit 



„Tea at five" - Unsere Teeecke hat den ganzen Dezember für euch 
geöffnet und wir stimmen uns gemeinsam auf die Weihnachtszeit ein. 

Donnerstag, 5. Dezember, ab 19 Uhr 

J ump ab 20: Einmal im Monat gehört derj ump denj ugendlichen ab 20 
J ahren! Musik, Drinks, „Calcetto", Billard, Brettspiele u.v.m. warten auf 
euch. 



Freitag, 6. Dezember, ab 17 Uhr 

Kultfim: Es ist wieder einmal Zeit für einen Kultfilm - 
und Leinwand stehen bereit. 



Couch, Popcorn 



Mittwoch, 11. Dezember, ab 15.30 Uhr 

Girlstreff mit Batiken: Wir basteln Weihnachtsgeschenke. 

Freitag, 13. Dezember, ab 20 Uhr 

„Cryptic Breakdown" - Free Entry: 

• B urning The Ocean (M etalcore) 

• Fall Of A Rising Sun (Hardcore/M etalcore) 

• Leftover (Punk/Hardcore) 



Montag, 16. bis Freitag, 20. Dezember 

Ausstellung „Sehen und gesehen werden": Di, Do, Fr, auch am Vormit- 
tag geöffnet - Partizipative Fotografie mit Flüchtlingen 

Freitag, 20. Dezember, ab 19 Uhr 

„School Break 4&" : Dritte M ittelschul party mit DJ Disaster 

Samstag, 21. Dezember, ab 15 Uhr 

Weihnachtsfeier: Wir gestalten gemeinsam unsere Weihnachtsfeier 
und machen ein Ritual. 

Öffnungszeiten: 

Wir sind von 23. Dezember bis 7. J änner geschlossen. 

• Mo-Fr: 14.30-19.30 Uhr 

• Sa: 15-19 Uhr 

Derj ugendtreff ist für alle J ugendlichen offen. 

M ichaelsplatz 19, Tel. 0471 662239 

E-M ail: jump.andi@gmail.com, jump.tanja@gmail.com 
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J ugenddienst Überetsch 

Herbsttagung der J ugenddienste 



KINDER & JUGEND EPPAN 

id 



Bei der zweitägigen Herbsttagung der 20 
Jugenddienste Südtirols im neuen Jugend- 
haus Hahnebaum in Passeier, setzten sich 
die rund 30 Teilnehmenden zum Thema 
Kommunikation auseinander. 

Die verschiedenen Workshops zu den 
Themen „Kommunikation nach innen 
und außen" , Hilfsmittel und Hindernis- 
se in der Kommunikation, spiegelten die 
breite Palette wieder. Die Jugenddiens- 
te unterstützen die unterschiedlichsten 
Gruppen und stehen vor der Aufgabe, 
ihre Arbeit, ihre Einrichtung und Projekte 
in der Öffentlichkeit darzustellen. Bei der 
Vielfältigkeit der Dialoggruppen, auf wel- 
che die Jugenddienste in ihrer täglichen 
Arbeit treffen, ist eine gezielte Kommu- 
nikation das Um und Auf. 
Viele neue Ideen, Projekte und pädago- 
gische sowie kulturelle Vorhaben entste- 
hen bei informellen Treffen; auch bei der 
Herbsttagung wurden allerhand kreative 
und spannende Ideen für die Zukunft 
entwickelt. 

Die große Identifikation der Mitarbeiten- 
den mit dem Jugenddienst zeigte sich in 
der Abschlussrunde der rund 30 Fach- 
kräfte der Jugenddienste mit dem Slogan: 
„Wir sind Jugenddienst!" 




Herbsttagung der J ugenddienste zum Thema Kommunikation 



30 J ahre J ugenddienst- 30 Aktionen 



12. Aktion: 

Gruppenstunde zum Geburtstag 

Wer Ideen für eine Geburtstagsfeier in 
der Gruppenstunde sucht, wird in diesem 
Gruppenstunden-Baustein vom Jugend- 
dienst fündig: verschiedenste Anregun- 
gen, Spiele, Ideen zu Geschenken, zur 
Gestaltung, Kuchen, Geburtstagslied usw. 
- so viel, dass sich jede/r das Passende 
raussuchen kann. 
Alles Gute zum Geburtstag! 




Tipps für Gruppenstunden zum Geburtstag gibt's 
beim J ugenddienst. 



ELTERN KIND ZENTRUM 




Eltern Kind Zentrum 

St.-M ichaels-Platz 7, St. M ichael/Eppan 
Tel. und Fax: 0471 663823 

E-Mail: eppan@elki.bz.it, Internetseite: www.elki.bz.it 

Unser Wochenprogramm vom 2. bis 7. Dezember 

Montag: 9 bis 11 Uhr Spielgruppe und 9 bis 11 Uhr Baby-Time (0 bis 6 

M onate) mit M ami/Papi 

Dienstag: 9 bis 11 Uhr Spielgruppe und 15 bis 17 Uhr offener Treff/ 
Girotondo mit Hairstudio 

Mittwoch: 9 bis 11 Uhr Spielgruppe und 15 bis 17 Uhr offener Treff/ 
Girotondo 

Donnerstag: 9 bis 11 Uhr Spiel und Spaß (14 bis 24 Monate) und 15 bis 
17 Uhr offener Treff/Girotondo 

Freitag: 9 bis 11 Uhr Krabbelzwerge (7 bis 13 Monate) und 9 bis 11 Uhr 
Spielgruppe 

Samstag: 9 bis 11 Uhr Papi - Frühstück 

Hypnobirthing Kurs - Geburtsvorbereitung für Paare 
mitHebamme Dr. Carmen Willeit 

HypnoBirthing ist ein Handwerkzeug für werdende Eltern, das ihnen 



erlaubt, die Geburt ihres Kindes selbstsicher und eigenständiger zu 
erleben. Angst und Anspannung werden mithilfe von Selbst-Hypnose- 
Techniken durch Zuversicht, Entspannung und Wohlbefinden ersetzt. 
Im HypnoBirthing-Kurs erfahren Sie, wie Ihr Körper und der Körper Ihres 
Babys perfekt für die Geburt zusammenarbeiten. 
Wann: ab Samstag, 11. J änner, von 9 bis 11.30 Uhr, fünf Einheiten, im 
Elki- dritter Stock 

Info: Carmen Willeit, Tel. 329 0512489 



Cinderella 

Elki-Tauschmarkt, 

J . -Innerhof er-Straße 15, Eppan, 

Tel. 0471 661668 

Unsere Öffnungszeiten: Dienstag, Mittwoch, Freitag und Samstag 
jeweils von 9 bis 11.30 Uhr, Donnerstag von 15 bis 18 Uhr 

Annahmestopp für Langarm-T-Shirt, zurzeit suchen wir Tlsch- 
klemmsitze, Gehschulen, Autositze ab 13 Kilogramm (zweite und 
dritte Größe) und Skihelme. Danke 
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EPPAN KINDER & JUGEND 
Kindergarten St. Michael/Eppan 



„Die dicke Frau Mond" 




Die Kinderverfolgen gespannt das Figurentheater von Susi Fux. 



Für die einzuschulenden Jungen und 
Mädchen aller vier Gruppen war der 
Dienstag, 12. November, ein besonders 
märchenhafter Tag. Am Vormittag sind 
wir auf Einladung der Bibliothek Eppan 
in den Kultursaal gegangen, wo uns be- 
reits die Geschichtenerzählerin Susi Fux 
aus der Schweiz erwartete. Sie spielte für 
uns das Figurentheater „Die dicke Frau 
Mond". 

Die dicke Frau Mond reist in der Nacht 
rund um die Welt und füllt ihren Bauch 
mit Geschichten. Für uns hat sie ihren 
Bauch geöffnet, und Märchen aus der 
ganzen Welt mit wunderschönen Figuren 
sind hervorgesprudelt. 

Einige Kinder berichten anschließend im 
Kindergarten: 

Lisa: „Mir hot die Geschichte ve Afrika mit 
olle Tiere gfolln. " 

Sara: „Mir hot die Katze ve dr Frau Mond 
gfolln, weil i lieb Katzen. " 
Glenn: „Die dicke Frau Mond hot Geschich- 
ten in Bauch ghob, i glab des wor a Korb. 
Es hot a Indianergeschichte, a Geschichte 



ven Nordpol, ve Indien und ve Afrika gebn. 
Mir hot die Geschichte ve Afrika am bestn 
gfolln. " 

Helen: „Do wor a Raupe und a Hasele. Die 
Raupe hot gekennt die Stimme verwondeln, 
donn hom olle Tiere Ongst ghob, segor dr 
Löwe, lei net der Frosch. Donn hot dr Frosch 
geterft ben Hasele wohnen. " 
Lukas: „Dr Bauch ve dr Frau worgonz dick, 
zem worn die Märchen drin. Mir hot die In- 
dianergeschichte mitn Vogel gfolln. " 
Riccardo: „Immer wenn ein Märchen vor- 
bei ist, dann kommt eine Musik aus einem 



anderen Land, dann räumt die Frau ihren 
Bauch auf. Wir durften raten, aus welchem 
Land die Musik kommt. Dann kommt die 
neue Geschichte. Vier Geschichten gab es. " 

Wir bedanken uns beim Leiter der Biblio- 
thek Eppan, Christian Kofier, für die Ein- 
ladung zum Figurentheater und freuen 
uns weiterhin auf eine gute Zusammen- 
arbeit. 

Alle Kinder und pädagogischen Fachkräfte des 
Kindergartens St. Michael 



Katholische J ungschar Frangart 

Der Nikolaus kommt 

Am Donnerstag, den 5. Dezember ist es endlich wieder soweit: 
Wir, die Jungschar Frangart, haben auch heuer wieder den Niko- 
laus in unser kleines Dorf eingeladen. 

Alle Jungscharkinder und natürlich auch alle anderen Frangart- 
ner Kinder sind deshalb recht herzlich dazu eingeladen, dem 
hl. Nikolaus und seinen Begleitern um 1 7 Uhr im Schulhof der 
Grundschule einen Besuch abzustatten. Bei einem gemütlichen 




Beisammensein wird der Nikolaus in kleinen Geschichten mehr 
über sein Leben erzählen und es können leckere, selbstgemachte 
Süßigkeiten genascht werden. 

Auf euer zahlreiches Kommen freuen sich der hl. Nikolaus 
und. . . 

die Jungscharleiter. 



Rückblick: 

Schwimmausflug nach Naturns 



Wie bereits zur Tradition geworden, star- 
teten wir am Sonntag, den 24. November 
gemeinsam zum Schwimmen ins Erleb- 
nisbad Naturns. 

Wir trafen uns alle um 10.30 Uhr vor 
dem Schwimmbad und konnten es kaum 
erwarten, endlich ins Wasser zu springen. 
Sowohl die Kinder als auch wir Leiter 



hatten jede Menge Spaß beim Wasser- 
rutschen, Tauchen und beim „Drehen in 
der Waschmaschine". Mit viel Spaß ver- 
brachten wir einen schönen und erlebnis- 
reichen Tag. 

Wir freuen uns schon auf den nächsten 
tollen Ausflug mit euch! 




Ein Schnappschuss von unserem Ausflug 
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Grundschulsprengel Eppan 



Giorgio kam mit dem Rettungswagen Nr. 357 vom Weißen 
Kreuz Überetsch, um uns Schülern und Schülerinnen der Klasse 
5G der Grundschule St. Michael den Ablauf eines Rettungseins- 
atzes zu erklären. Als erstes zeigte er uns die Standardausrüstung 
des Rettungswagens: der Tragestuhl, die Liege (maximale Dau- 
erbelastung 225 Kilogramm, maximale Spitzenlast 300 Kilo- 
gramm), die Schaufeltrage, die Vakuummatratze, das Absaug- 
gerät und den Rettungsrucksack. Einige Kinder durften auf 
der Trage „probeliegen". Ohne den roten Rucksack, der 35 Ki- 
logramm wiegt, darf man sich beim Notfalleinsatz nicht vom 
Rettungswagen entfernen. Es befinden sich lebenserhaltende In- 
strumente darin: der Defibrillator mit Zubehör, die Sauerstoff- 
flasche, der Beatmungsbeutel mit Verbindungsschlauch und ver- 
schiedene Masken und Filter, Verbandsmaterial, Herzmesser und 
Schienen. Giorgio erklärte uns, dass es in der Sektion Überetsch 
vier Einsatzfahrzeuge gibt. Unfallopfer kommen in das nächste 
Krankenhaus. Für uns ist das das Landeskrankenhaus in Bozen 
zuständig. Dort gibt es alle Abteilungen, sogar ein Zahnarzt ist 
vorhanden. Die einzelnen Einsatzkräfte sind in Funkkontakt 
und benützen dabei eine verschlüsselte Sprache. Die Zentrale 
weiß aber so immer, wo die Fahrzeuge gerade sind und wer in 
der Nähe der Unfallstelle ist. Giorgio führte uns an der „Rescue 
Anne" (Puppe) lebensrettende Maßnahmen zur Wiederbele- 
bung vor: Herzdruckmassage und Beatmung. Zum Schluss durf- 
ten einige Kinder die Halskrause anprobieren. Tamara bekam 
den Arm geschient, Jonas wurde mit der Schaufeltrage auf die 
Vakuummatratze gelegt. Beim Verabschieden erinnerte Giorgio 
uns noch einmal an die Notrufnummer 118. 
Wir danken dem WK Überetsch und Giorgio P. für den interes- 
santen und lehrreichen Nachmittag. 



SCHULE, BERUF & WEITERBILDUNG EPPAN 




Weißes Kreuz besuchtdie Grundschule 



Mattia, Tamara, Anna und David Die Schaufeltrage wird vorgeführt. 



Italienischsprachige Grundschule Eppan 



Die Schuldirektorin und die Lehrer laden ein 

Die Eltern der Kinder, welche im Jahr 2008 und eventuell jene, Wann: Dienstag, 3. Dezember, um 17.30 Uhr 



* 



welche bis 30. April 2009 geboren sind (zukünftige erste Klas- 
se), sind herzlich zu einem Treffen eingeladen. Bei diesem Tref- 
fen werden organisatorische und didaktische Aspekte der itali- 
enischsprachigen Grundschule von Eppan behandelt. Es wird 
dabei auch über die Förderung der deutschen Sprache, nämlich 
als Unterrichtssprache in einigen Fächern, gesprochen. 



Wo: in der Bibliothek der Grundschule, St. -Anna-Straße 6, Epp- 
an 

Die Einschreibungen finden vom 13. bis 17. Jänner 2014 im 
Sekretariat der italienischen Mittelschule Eppan, Albertus-Ma- 
gnus-Platz 2, von 10 bis 12 Uhr, statt. 









: '1 


ELTERNTELEFON 

Öffnungszeiten des Elterntelefons: M ontag bis Freitag zwischen 9.30 und 12 Uhr und zwischen 
17.30 und 19.30 Uhr 

Für alle, die zum Thema Erziehung eine Frage haben. Unser Team aus Pädagoginnen, Psychologinnen und 
Psychotherapeutinnen erreichen Sie kostenlos unter 800 892 829 oder per E-M ail: beratuna© elterntelefon.it. 
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EPPAN SCHULE, BERUF & WEITERBILDUNG 



Bildungsausschuss St. Michael/Eppan 

Veranstaltungskalender Dezember 



Tag 


Thema 


Referent 


Verein 


Zeit 


Ort 


1. 


Weihnachtsmarkt 




KFS 


8-17 Uhr 


Säulensaal der M usikschule 


4. 


Bibliotheksstunde: Filmvorführung „Theaterlegen- 
den". Erinnerungen an Südtiroler Volksschauspieler 


Christian Kofier 


Bibliothek und Senio- 
rentreff St. M ichael 


15 Uhr 


Haus am M ichaelsplatz 


11. 


Wallfahrt nach Maria Weissenstein und Deutschnofen 




Seniorentreff 


13 Uhr 


Tetterparkplatz 


12. 


Adventfeier mit Kurzvortrag 


Mag.a Renate 
Rottensteiner 


KFB 


20 Uhr 


Haus am M ichaelsplatz 


15. 


Weihnachtsfeier für Behinderte 




KVW 


10 Uhr 


Raiffeisensaal 


18. 


Weihnachtsfeier 




Seniorentreff 


15 Uhr 


Haus am M ichaelsplatz 


29. 


Familienmesse 




KFS 


9 Uhr 


J osefskirche 



Legende: 

KFB= Katholische Frauenbewegung 
KFS= Katholischer Familienverband 
KVW= Katholischer Verband der Werktätigen 

M it finanzieller Unterstützung des Amtes für Weiterbildung des Landes Südtirol und der Gemeinde Eppan 



Bäuerinnenorganisation Eppan 



Bäuerlicher Notstandsfonds „Menschen helfen" 



Weihnachts- und Glückwunschkarten 

Am ersten Adventwochenende möchten 
wir auch in diesem Jahr wieder durch 
den Verkauf dieser Karten unverschuldet 
in Not geratene Mitmenschen unterstüt- 
zen. Die Motive, gestaltet von Südtiroler 
Künstlern, sollen jene, die Post von uns 
bekommen, erfreuen. Besonders im Zeit- 
alter von Handys und Computern ist ein 
von Hand geschriebener Glückwunsch 
immer sehr willkommen. Zugleich helfen 
wir durch unsere Spende jenen, die vom 
Schicksal gezeichnet wurden, das ist ge- 
rade in der Advents- und Weihnachtszeit 



eine große Hilfe und Erleichterung. 
Gleichzeitig möchten wir auch den Jah- 
reskalender der Bäuerinnen, heuer übri- 
gens ein Wochenkalender, anbieten, voll 
gepackt mit allerlei Besinnlichem, Rezep- 
ten, Küchentipps u.v.m. 

Ihr findet uns in: 

• Girlan am Kirchplatz am 30. Novem- 
ber von 8 bis 1 1 Uhr; 

• in St. Michael beim Weihnachtsmarkt 
des Familien Verbandes in der Säulen- 
halle der Musikschule am 30. Novem- 
ber und 1 . Dezember; 



• in St. Pauls am 30. November von 8 bis 
1 1 Uhr am Kirchplatz; 

• in Perdonig am 1. Dezember nach der 
hl. Messe; 

• in Frangart im Seniorenraum am 30. 
November von 19.30 bis 20 Uhr und 
am 1. Dezember von 9.30 bis 10.30 
Uhr. 

Außerdem sind ab sofort die Karten und 
Kalender auch bei Monika Brigl in der Vi- 
nothek der Kellerei Brigl erhältlich. Allen, 
die sich bei uns einfinden, bereits im Vor- 
aus ein herzliches Vergeh' s Gott! 



ZENTRUM TAU 



Systemisches Strukturstellen - offene Gruppe 
Für persönliche, familiäre und berufliche The- 
men. Hilfestellung und eine andere Sichtweise 
in unterschiedlichen Lebenslagen. 
Termin: M i, 4. Dezember, von 9 bis 12 Uhr 
Leitung: Dr. Stefan Reiterer 

Advent - Die Kraft der Stille 
Der 8. Dezember hat eine bedeutende Sym- 
bolik in der christlichen und buddhistischen 
Tradition. Wir befinden uns im Advent, Zeit 
der Stille und Besinnung. Wir erfahren welche 
Wirkung bewusste Stille entfalten kann, und 
erleben die Tiefe unseres Seins. 
Termin: Sa, 7. Dezember, von 10 bis 17 Uhr 



Leitung: Martina Gallmetzer, Kontemplations- 
lehrerin 

Näheres dazu im nächsten Gemeindeblatt: 
Trau(er)räume - 

Strukturstellen für Trauerthemen 
Termin: Sa, 14. Dezember, von 9 bis 17 Uhr 
Leitung: Dr. Stefan Reiterer und M .A. Susan- 
ne B. Hallwich 

Berufsfindung - Neue Wege in der 
Berufswahl mit Systemischem Strukturstellen 
Termin: So, 15. Dezember, von 9 bis 17 Uhr 
Leitung: Dr. Stefan Reiterer und M .A. Susan- 
ne B. Hallwich 



Vortrag: Partnerschaft zwischen 
Anspruch und Wirklichkeit 
Referentin: Dr. Heike Walden-Pünsch 
Termin: Mo, 16. Dezember, um 20 Uhr 
Anmeldung erforderlich 



m 

Tun 

Information und Anmeldung: 

Zentrum Tau 

Tel. 0471 964178 

E-Mail: info@zentrum-tau.it 
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Bibliothek Eppan 



Neue Kindersachbücher 

Oft lesen Buben lieber Sachbücher als Geschichten. Da erfährt 
man viel über die Geheimnisse der Welt und des Lebens und 
über die vielen Dinge, die der Mensch herstellt. Auch Kinder- 
sachbücher in italienischer Sprache sind dabei. 

„Wie Dinosaurier wirklich funktionierten": Ein sehr kurzweiliges 
Buch mit comicartigen Illustrationen. Dino-Witz: Was passiert, 
wenn ein Dinosaurier den Zug nach Hause nimmt? Er muss ihn 
zurückbringen. 

„Wunderfabrik Körper": Willkommen in der Wunderfabrik Kör- 
per, wo die Arbeit niemals stillsteht. Sauerstoff aufnehmen, In- 
formationen speichern, Energie gewinnen, Muskeln und Gelen- 
ke bewegen usw. Mach dich bereit für eine spektakuläre Reise 
in dein Innerstes! 

„Im Wald, am Meer und vor der Haustür": Folge der Fährte eines 
Dachses, beobachte Greifvögel bei der Jagd, nimm Gipsabgüsse 



von Tierspuren, lerne, Bäume an ihren Blättern zu unterscheiden 
und ahme die Sprache der Tiere nach. 

„Meine Gartenwerkstatt": Die Welt ist 
grün - und du kannst sie noch grüner 
machen. Im Frühling Schmetterlinge 
züchten, im Sommer Kopfstandtoma- 
ten pflanzen, im Herbst Blumentopf- 
brote backen und im Winter Eisbilder 
zaubern - das ganze Jahr hindurch 
kannst du in Haus und Garten, auf 
Wiese und Balkon die Natur erleben 
und genießen. 

Bibliothek Eppan 
Weber-Tyrol-Platz 4 
Tel. 0471 660406 
www.bibliothek-eppan.com 




Bibliothek Girlan, Grundschule Girlan 



Leseclub Girlan 



•2 



Mein Buch heißt „Im Garten der Pusteblumen". Geschrieben hat 
es Noelia Blanco und die Illustrationen sind von Valeria Docam- 
po. Es ist ein Kinderbuch und im Mixtvision- Verlag erschienen. 

Im Tal der Windmühlen lebten Männer, 
Frauen und Kinder genauso wie überall. 
Bis eines Tages die perfekten Maschi- 
nen kamen. Der Wind blieb aus und die 
Windmühlen hörten auf, sich zu drehen. 
Früher gingen die Bewohner des Tales in 
den Pusteblumengarten, um sich Wün- 
sche zu erfüllen. Jetzt drückten sie nur 




einen Knopf an der Maschine und der Wunsch ging in Erfüllung. 
Nur Anna, die Schneiderin im Dorf, hatte immer noch den Her- 
zenswunsch, etwas Besonderes zu nähen. Eines Nachts traf sie 
einen Vogelmann, der ebenfalls einen Herzenswunsch hatte. Er 
wünschte sich, fliegen zu können. Anna wollte ihm helfen und 
für ihn einen Fluganzug nähen. Sie ging in den Pusteblumengar- 
ten, pustete an einer Blume und . . . 

Ich würde das Buch weiter empfehlen, weil es fantasievoll ist 
und sehr schöne Bilder hat. 

Olivia Schneider 



Bibliothek Frangart 

Advent in der Bibliothek 



Jeden Montag in der Adventszeit um 1 6 
Uhr gibt es ein Vorlese- oder Bastelan- 
gebot für Kinder. Zudem wartet an allen 
Offnungstagen eine kleine Adventsüber- 
raschung für den ersten Besucher/die ers- 
te Besucherin in der Bibliothek. 
Kommt vorbei und lasst euch überra- 
schen. 

„Weihnachten in Bullerbü" 

Vorlesestunde für Schüler und Schüle- 
rinnen der ersten und zweiten Klasse 
am Montag, 9. Dezember, im Dorftreff 
Schenk, mit Marion Scherer und Sigrid 
Hafner 



•3 




„Weihnachten in Bullerbü" 



„Mama Muh feiert Weihnachten" 

Vorlese- und Bastelstunde für Kindergar- 
tenkinder am Montag, 2. Dezember, im 



Dorftreff Schenk, mit Verena Sanin und 
Kathrin Sanin 

„Wir basteln Kerzenschein" 

Laubsägearbeit für Schüler und Schüle- 
rinnen der dritten, vierten und fünften 
Klasse am Montag, 16. Dezember, in der 
Grundschule Frangart, mit Elsa Thalmann 
und Sigrid Klotz 

Kostenbeitrag: 2 Euro (direkt beim Kurs 
zu bezahlen) 

Anmeldung: in der Bibliothek erforderlich 

Wir freuen uns auf euren Besuch und 
wünschen eine besinnliche Adventszeit. 
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Heute: Dokumentation im Rai Sender Bozen 



a 



Am heutigen Freitag, 29. November, wird 
um 20.20 Uhr die Filmdokumentation 
„Kaiserberg - Die Geschichte einer De- 
ponie" im Rai Sender Bozen ausgestrahlt. 
Die Geschichte der Mülldeponie Kaiser- 
berg bei Schloss Sigmundskron, der größ- 
ten wilden Mülldeponie des Landes, ist 
ein Stück Südtiroler Umweltgeschichte. 
Paradoxerweise fiel die Entscheidung für 
diesen Standort auf eine Enklave an der 
Grenze der Gemeinde Bozen zu Eppan. 
Die direkten Auswirkungen der jahrzehn- 
telangen wilden Ablagerungen bekamen 
die Frangarter und Sigmundskroner zu 
spüren (und zu riechen), welche am Fuße 
des Kaiserberges ihre Häuser, Wiesen und 
Brunnen haben. 

In der Filmdokumentation von Evi Keifl 
und Rudy Kaneider wird beispielhaft vor- 
geführt wie sich der Umgang mit Müll 
im Laufe der Jahrzehnte entwickelt und 
verändert hat. Die Geschichte dieser De- 
ponie ist Kulturgeschichte und Technolo- 
giegeschichte zugleich. Nach jahrelangen 
Protesten seitens der Frangartner „Initi- 
ativgruppe Kaiserberg" wurden endlich 
gesetzliche und verwaltungstechnische 
Maßnahmen getroffen um der Umwelt- 
schande herr zu werden. Über weite 
Strecken haben daraufhin Planer und 




Der Kaiserberg vor 25 J ahren 

Techniker bei der Sanierung der Deponie 
Pionierarbeit geleistet. 
Der „Kaiserberg", Ausläufer des Mitter- 
berges hinter der größten Schlossanlage 
des Landes, ist heute ein sanierter Müll- 
berg und als solcher ein landschaftliches 
Kontrastprogramm, weitum sichtbar wie 
ein Mahnmal. Reinhold Messner hat ei- 
nen steinernen Mann auf den Gipfel ge- 



stellt. Unter seinen breiten Beinen liegt 
ein Sarkophag, in dessen Inneren 20 Jahre 
Müllablagerung, zehn Jahre Sanierung 
und rund 36 Millionen Euro an Kosten 
schlummern. 

Der Kulturausschuss Frangart hat die 
Dreharbeiten begleitet und wesentlich 
unterstützt. 



Musikkapelle Girlan 

Cäcilienfeier: Rückblick 

Am vergangenen Sonntag haben wir am Festtag der hl. Cäcilia 
die Messe musikalisch mitgestaltet. Wir danken unserem Pfar- 
rer Christian Pallhuber für seine wertschätzenden Worte. Unser 
neuer Kapellmeister Tobias Mair hat für diese Messe ein schönes 
und anspruchsvolles Programm mit uns einstudiert, wir danken 




J ohanna Schweigkofler, Markus Kerschbaumer, Harald Spitaler, Peter Market, 
Tobias Mair und Wolfgang Trafojer 



* 

ihm herzlich dafür und wünschen ihm eine angenehme und er- 
folgreiche Zeit in unserem Verein. 

Bei der anschließenden Feier im Tannerhof wurde der bisherige 
Kapellmeister Peter Market zum Ehrenmitglied der Musikka- 
pelle Girlan ernannt. Damit möchten wir unsere Wertschätzung 
für seine 2 8 -jährige erfolgreiche Tätigkeit als Kapellmeister zum 
Ausdruck bringen. Auch Markus Kerschbaumer wurde geehrt, 
für bereits 15-jährige Mitgliedschaft. 

Wir bedanken uns bei Chefkoch Karlheinz Rautscher und den 
vielen fleißigen Händen des Küchen- und Serviceteams für die 
vorzügliche Bewirtung. 

Vorankündigung: Sammlung 

Am Samstag, 7. und Sonntag, 8. Dezember, werden Sie unsere 
Musikanten zu Hause besuchen, um für eine Spende für unseren 
Verein zu bitten. Wir bedanken uns im Voraus für Ihr Verständ- 
nis und sagen allen Spendern ein herzliches Vergeh' s Gott. Nä- 
heres dazu im nächsten Gemeindeblatt. 
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Kirchenchor St. Michael/Eppan 



Cäciliensonntag und Ehrungen 



Am Christkönig- Sonntag, den 24. No- 
vember feierten der Kirchenchor und die 
Bürgerkapelle gemeinsam die Patronin 
der Kirchenmusik, die hl. Cacilia, im Kul- 
tursaal Eppan. Zum ersten Mal erklang 
u.a. die neu einstudierte „Missa brevis" 
von Jacob de Haan unter der Leitung des 
neuen Kapellmeisters Patrick Gruber. 
Zum traditionellen Cäcilienessen traf sich 
der Chor abends im stilvoll dekorierten 
Rilke-Saal auf Schloss Englar. Obfrau 
Edith Klotz begrüßte neben den Haus- 
herren und den Chor- und Orchester- 
mitgliedern Chorleiter Othmar Trenner, 
Bürgermeister Wilfried Trettl, Pfarrer 
Josef Stampfl, den Obmann des Südtiro- 
ler Chorverbandes Erich Deltedesco, den 
Obmann des Bezirks Bozen im SCV, Ge- 
org Patauner, die Bezirkschorleiterin Ulri- 
ke Malsiner, PGR-Präsidentin Ricky Ho- 
fer und den ehemaligen Chorleiter Walter 
Danay. Pfarrer Stampfl dankte allen für 
die musikalische Tätigkeit des Vereins, 
der immer wieder Neues und Abwechs- 
lung in die Liturgie bringe. Bürgermeister 
Trettl dankte im Namen der Gemeinde 
und wünschte viel Freude für die Zu- 




V. I. Chorleiter Othmar Trenner, Erich Deltedesco (Obmann SCV), Ulrike Malsiner (Bezirkschorleiterin), 
Bezirksobmann im SCV Georg Patauner, Edith Klotz Cronst (40 J ahre), Ehrenchorleiter Walter Danay, Franz 
Lun (50 J ahre M usiker), Robert Christof (45 J ahre), Pfarrer J osef Stampfl, Bürgermeister Wilfried Trettl 



kunft, und auch der Bezirksobmann des 
SCV drückte seine Anerkennung für die 
geleistete Arbeit aus. Eine aufmunternde 
Rede des Obmanns des SCV E. Deltedes- 
co, der den Idealismus und die Opferbe- 
reitschaft der Sänger hervorhob, beendete 
die Grußworte. 

Während des vorzüglichen Essens wur- 
den die Sänger Robert Christof für 45 
Jahre und Obfrau Edith Klotz Cronst für 
40 Jahre Mitgliedschaft mit Urkunde und 
Abzeichen des Südtiroler Chorverban- 
des und des Verbandes der Kirchenchöre 



ausgezeichnet. Der Bläser Franz Lun er- 
hielt die Urkunde für 50 Jahre Mitglied- 
schaft im Pfarrorchester und der ehema- 
lige Chorleiter Walter Danay wurde zum 
Ehrenchorleiter des Kirchenchores St. 
Michael/Eppan ernannt. Abgeschlossen 
wurde die Feier mit einem Bilderratespiel 
und mehreren Ständchen für die Geehr- 
ten. 

Der Chor bedankt sich herzlich bei Graf 
und Gräfin Khuen für die großzügige Ein- 
ladung auf Schloss Englar. 



Kirchenchor St. Vigilius Perdonig-Gaid 



Wir möchten uns an diesem Festtag bei 
Chorleiterin Katharina Froner bedanken, 
die den Chor sieben Jahre kompetent 
und engagiert geführt hat. Wir freuen uns 
darüber, dass wir Johanna Veit für diese 
Aufgabe gewinnen konnten, die beim 
heutigen Festgottesdienst ihr Können un- 
ter Beweis gestellt hat. 
Besonders wertvoll erleben wir die Unter- 
stützung der Pf arr gemeinde. Unser Seel- 
sorger, Hochwürden Peter Giacomelli, 
der Pfarrgemeinderatspräsident Hansjörg 
Kreiter und die Ortsvorsteherin Doris 
Schweigkofler drückten dem Chor ihre 
Anerkennung und Wertschätzung aus. 

Leider ist im März ein Gründungsmit- 
glied des Chores, Frau Peppi Petermair, 
gestorben. Sie war für ihre besonders gu- 
ten Kekse bekannt, deshalb möchten wir 
am 8. Dezember nach dem Gottesdienst 
in ihrem Gedenken Perdoniger Kekse 
zum Verkauf anbieten. 



30 J ahre Kirchenchor Perdonig-Gaid 



Am heurigen Cäciliensonntag feierte der 
Kirchenchor Perdonig-Gaid sein 30-jähri- 
ges Bestehen. 

Es ist heutzutage nicht mehr selbstver- 
ständlich, dass in einer so kleinen Pfarr- 



gemeinde Sängerinnen und Sänger 30 
Jahre lang ihre Stimme in den Dienst der 
Kirchenmusik stellen. Bei unserer Feier 
konnten wir acht Gründungsmitglieder 
ehren. 




Die geehrten Sängerinnen und Sänger mit den Chorleiterinnen Katharina Froner und J ohanna Veith, mit 
Hochw. Peter Giacomelli, Bürgermeister Wilfried Trettl und den Vertreterinnen vom Verband der 
Kirchenchöre und vom Südtiroler Chorverband 
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Musikkapelle Frangart 



Ehrung und Gedenken 



Cäcilienfeier 2013 der M usikkapelle 
Frangart 

Samstag, 23. November, 21.30 Uhr, Gast- 
hof Schenk - Das muntere Geplauder all 
derer, die sich zum Cäcilienessen der Mu- 
sikkapelle Frangart eingefunden haben 
(neben den Musikantinnen und Musikan- 
ten samt deren Partnern, sind dies auch 
noch Ehrenmitglied Toni Oberrauch, 
Fahnenpatin Irene Klotz-Kofler, Pfarrer 
P. Georg Schraffl sowie als Vertreter des 
Pfarrchores Obfrau Helga Caminada und 
Chorleiterin Johanna Moser-Meraner 
mit deren Begleitern) wird von Vizeob- 
mann Michael Oberrauch unterbrochen, 
welcher das Wort anstelle von Obmann 
Christoph Hafner ergreift, der mit Grip- 
pe das Bett hüten muss. Sichtlich stolz 
bittet er Hubert Obkircher nach vorne, 
um ihn für 40 Jahre ununterbrochene 
Tätigkeit - mit elf Jahren ist er in die Ka- 
pelle eingetreten - im und für den Verein 
zu danken. Und so sparen die Kollegen 
denn auch nicht mit Applaus, während 
Hubert das Ehrenabzeichen in Gold, die 
dazu gehörende Urkunde sowie so man- 




V. I. Vizeobmann Michael Oberrauch, J ubilar Hubert Obkircher und Kapellmeister Georg Pichler-Giulay 



ches kameradschaftliche Schulterklopfen 
entgegennimmt. 

Zur Cäcilienfeier gehört aber nicht nur 
das Feiern, sondern auch sich der verstor- 
benen Musikfreunde zu erinnern. Und so 
finden sich am Sonntag nach der Messfei- 
er traditionsgemäß alle am Friedhof ein, 
um vor dem Grab eines jeden Kameraden 
kurz zu verweilen, während mit einem 



kurzen Text an dessen Wirken im Verein 
erinnert und am Ende ein kurzes Gebet 
gesprochen wird. Als sichtbares Zeichen 
der Verbundenheit mit den Kameraden 
wird bei jedem eine Kerze entzündet - 
nach dem heiteren und ausgelassenen 
Samstagabend der traditionell ruhige und 
besinnliche Ausklang einer schönen Cäci- 
lienfeier 2013. 



M urX Theater 

Danksagung und mehr 

Das MurX Theater hat sein einjähriges Bestehen gefeiert und 
möchte allen von Herzen danken, die dazu beigetragen haben, 
das erste Vereinsjahr zu bestehen. Im Dezember 2012 durften 
wir eine Weihnachtsshow im Tannerhof Girlan auf die Bühne 
stellen. Im Sommer beherbergten uns Evi und Peter Marini 
zwei ganze Wochen lang im charmanten Binderhof, wo das erste 
MurX-Festival dank unzähliger helfender Hände von nah und 
fern erfüllend über die Bühne ging. Zwei Wochen lang gab es 
Musical-, Gesangs- und Improkurse für Kinder und junge Er- 




Der malerische Ansitz Binderhof war die ideale Kulisse für unsere Aufführungen. 
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wachsene. Abends wurde der romantische Ansitz des Binder- 
hofes zum Theater für ein gefühlvolles Musical, eine rasante 
Liebeskomödie, ein herziges Kinderstück, ein unvergessliches 
Konzert mit Ossy Pardeller und eine mehr als unterhaltsame 
Improshow. 

Wir danken den großzügigen Sponsoren und allen, die uns ge- 
holfen haben. Und das waren wirklich viele: allen voran unsere 
unermüdliche Evi Marini, Peter Marini und die ganze Family, der 
Bürgermeister und die Vizebürgermeisterin, die „Helferleins" 
Greta St., Charlotte, Anna, Lisa, Daniel, Rene, Greta P. und San- 
dra, Alex Pallaoro, die großartigen Künstler, unsere Familien und 
einfach alle, die an uns geglaubt haben. 

Wir freuen uns, dass wir hier in der Gemeinde Eppan unsere 
ersten Theater-Gehversuche machen dürfen und wenn wir auch 
in Zukunft viele Zuschauer und Kursbesucher begrüßen dürfen, 
sobald es heißt: „Hier wird gemurXt!" 
Danke, danke, danke! 

Das MurX-Team mit 
Doris Warasin, Antonia Tinkhauser und Matteo Facchin 

Nächster Termin 

Das nächste Mal gemurXt wird übrigens mit dem „Musical- 
ischen" Weihnachtskabarett „Zwei Engel für Santa" am 14. und 
15. Dezember im Tannerhof Girlan und am 21 . und 22. Dezem- 
ber im Lanserhaus Eppan, um jeweils 20.30 Uhr. 
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Musikkapelle St. Pauls 



Cäcilienfeier 2013- Nachbericht 



EPPAN 

4 



Am 24. November hielt die Musikkapel- 
le St. Pauls unter reger Anteilnahme der 
Dorfbevölkerung wieder ihre alljährli- 
che Cäcilienfeier ab. Nach einer heili- 
gen Messe, die wir zusammen mit dem 
Chorverein gestalten durften, wurden 
Erich Haas, langjähriger Stabführer, und 
Christoph Stadler, langjähriger Vize-Ka- 
pellmeister und Jugendkapellmeister, für 
ihre 2 5 -jährige Mitgliedschaft geehrt. Zu 
ihren Ehren sprach die Ortsvorsteherin 
Wally Kössler lobende Worte und es er- 
klangen einige Märsche. Anschließend an 
die Ehrungen gab es im Probelokal eine 
kleine Stärkung, dankenswerter Weise zu- 
bereitet von unserer Köchin Hilda Kager 
„Plotzbäuerin" und von Otto Kager. Die 
diesjährige Cäcilienfeier war wieder ein 
gelungener Höhepunkt im Paulsner Mu- 
sikantenjahr. 




Die J ubilare Erich Haas und Christoph Stadler 



Verein für Heimatpflege Eppan 



Geschichte von Eppan: Folge 20 



Individuelle Überzeugung 
im Dienst der Allgemeinheit: 
Franz Schöpf (1836- 1915) 

Als achtes von neun Kindern des Lehrers 
Franz Schöpf und der Theresia Schgach- 
nes am 19. Mai 1836 in Girlan geboren, 
wuchs Franz Schöpf jun. in einer künst- 




lerisch-musikalisch engagierten Familie 
auf. Am Bozner Pädagogium zeigte der 
angehende Lehrer ein großes Interesse für 
Musik, erlernte das Orgelspiel und wurde 
in die Harmonielehre eingeführt. 
Unter den Bozner Musikfreunden lernte 
er seinen späteren Förderer Franz Ferdi- 
nand Ritter von Goldegg kennen, in des- 
sen Ansitz Spauregg in Partschins er bei 
Kammerkonzerten das Violoncello spiel- 
te. Dort wurde er mit Matthäus Nagiller, 
Komponist und späterer Musikdirektor in 
Innsbruck, bekannt. Goldegg verschaffte 
ihm die Stelle eines Dirigenten bei der 
Partschinser Musikkapelle und 1859 jene 
des Pfarrorganisten in Bozen. 
Innerhalb der Kirchenmusik unterstützte 
Franz Schöpf den sogenannten Cäcilia- 
nismus, bei dem die Instrumentalmusik 
zugunsten des Gesanglichen zurückge- 
nommen wird. Als Vorstand des Bozner 
Cäcilienvereins förderte er die Ausbildung 
der Sänger und wirkte als Musiklehrer an 
der Lehrerbildungsanstalt in Bozen. 
Franz Schöpf schuf zu jener Zeit neben 
anderen Kompositionen, wie Liedern, 
Märschen und sogar Opern, wegen ihrer 
Sangbarkeit hochgelobte und empfoh- 



lene sechs Messen und Oratorien, die in 
Innsbruck, Bozen und Augsburg verlegt 
wurden. 

1863 heiratete Schöpf die Villnösserin 
Maria Pechlaner, mit der er zwei Söhne 
und zwei Töchter hatte. Für sein Lebens- 
werk im Jahre 1913 mit dem goldenen 
Verdienstkreuz mit Krone von Kaiser 
Franz Josef I. von Osterreich ausgezeich- 
net, verstarb Schöpf 78-jährig am 2. März 
1915. 

Karl Plunger 



Liederabend mit 
Sepp Messner 
Windschnur 

Zum 30-jährigen Bestehen (1983-2013) 
des Vereins für Heimatpflege Eppan la- 
den wir Sie herzlich zu einem Lieder- 
abend mit Sepp Messner Windschnur im 
Konzertsaal des Lanserhauses ein. 

Termin: Mittwoch, 4. Dezember, 20 Uhr 
Eintritt frei - Spende willkommen 
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Pfarrei St. Michael/Eppan 



Wortgottesfeier für J ugendliche: 
„Auch ich kann Stern sein" 



Liebe Mittelschüler, liebe Jugendliche, an 
diesem Sonntag, 1. Dezember, laden wir 
euch um 1 8.30 Uhr in die St. -Josefs-Kirche 
zu einer Wortgottesfeier ein, die von einer 



Firmgruppe mitgestaltet wird. Besonders 
die Firmlinge dieses Jahres, aber auch die 
Firmlinge der letzten Jahre und ihre Fami- 
lien sind dazu herzlich eingeladen. 



Arbeitskreis Sakramentenkatechese: 
Vortrag 



Am Samstag, 7. Dezember, mit Beginn 
um 20 Uhr, findet im Kultursaal ein Vor- 
trag mit dem Thema „Heute Christ sein 
glaubhaft, spürbar, wirkungsvoll" statt. 



Dieser Vortrag gilt auch als zweiter El- 
ternabend für alle Eltern und Paten der 
Versöhnungskinder, Erstkommunikanten 
und Firmlinge. 



■cNHJiH.IIJflfcW.ld.MIM 



Samstag, 30. November 

• 19 Uhr Vorabendmesse, Eröffnungsgot- 
tesdienst zum Vorbereitungsjahr für die 
Erstkommunion mitgestaltet von Lisi 
Egger und den Erstkommunikanten, 
Adventkranzsegnung 

• 17 Uhr Sonnenberg: Vorabendmesse 

Sonntag, 1. Dezember, 
erster Adventsonntag 

• 9 Uhr Eucharistiefeier für die Pfarrgemein- 
de mit Adventkranzsegnung mitgestaltet 
vom Kirchenchor 

• 10.30 Uhr Eucharistiefeier in italienischer 
Sprache 

• 10.30 Uhr M ontiggl: Wort-Gottes-Feier 

• 7 Uhr St. Anna: Eucharistiefeier 

• 9.30 Uhr Sonnenberg: Eucharistiefeier 



Kfb Treffpunkt Taufe St. Michael/Eppan 



Taufvorbereitung am Montag, 2. Dezember 



Der AK „Treffpunkt Taufe" der katholi- 
schen Frauenbewegung St. Michael/Epp- 
an und der Pfarrer Josef Stampfl laden alle 
Eltern, die ihre Kinder in den Monaten 
Dezember 2013 und Jänner 2014 taufen 
lassen, zur gemeinsamen Taufvorberei- 
tung ein. Dazu treffen wir uns am Mon- 
tag, 2. Dezember, um 19.30 Uhr im Pfarr- 
raum von St. Michael/Eppan. Dabei wird 
Pater Thomas Hrastnik auf das Geheim- 
nis der heiligen Taufe näher eingehen und 
über die Taufsymbole sowie den Wert der 



christlichen Erziehung sprechen. Die Pa- 
tinnen und Paten sind auch herzlich dazu 
eingeladen. Gerne können Sie Ihr Kind 
zum Taufabend mitbringen. 
Beim anschließenden Umtrunk haben die 
Elternpaare dann noch die Gelegenheit, 
sich näher kennenzulernen, Erfahrungen 
auszutauschen und die Taufe vorzuberei- 
ten. 

Auf Ihre Teilnahme freut sich der AK 
„Treffpunkt Taufe". 




Willkommen auf deinem Weg in dieses große, 
schöne Abenteuer, das im Augenblick deiner 
Geburt begonnen hat: dein Leben 



Chorverein St. Pauls 

Alpenländisches Advent- und Weihnachtssingen in St. Pauls 



Liebste „Hirten", auch heuer lädt man im Zuge der Paulsner 
Krippenausstellung zum großen alpenländischen Advent- und 
Weihnachtssingen. Jedes Jahr gelingt es, neben Spiel- und Ge- 
sangsgruppen aus dem Ort, auch Gastformationen nach St. Pauls 
zu holen. Heuer sind es Gruppen aus der West- Steiermark, zu 
denen man schon seit über einem Jahrzehnt enge musikantisch- 
freundschaftliche Kontakte unterhält. 

Der Abend verspricht wieder zu einem vorweihnachtlich-mu- 
sikalischen Erlebnis im Zeichen bodenständiger Volksmusik zu 
werden, der Dom auf dem Lande bietet den stimmungsvollen 
Hintergrund dazu. 

Termin: Sonntag, den 8. Dezember mit Beginn um 19 Uhr im 
Dom auf dem Lande in St. Pauls 



Mitwirkende: Ligister Lehrermusi, Männer quintett „Die Sand- 
ler", Paulsner Klarinettendreierlei (Ltg. Karl Pircher), Bäurin- 
nenchor des Bezirkes Voitsberg, Euphon 4 der Musikschule 
Überetsch (Ltg. Hans Finatzer), Flügelhornduo Musikkapelle St. 
Pauls 

Gedanken zum Advent: Karlheinz Sanin 
Einführung: Erzpfarrer Hochwürden Josef Laimer 

Gestaltung und Organisation: Roland Walcher-Silbernagele 

Eine Veranstaltung im Rahmen der Paulsner Krippenausstellung, 
mit freundlicher Unterstützung der Gemeinde Eppan und der 
Raiffeisenkasse Überetsch. 
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Pfarrei St. Pauls | 

Ehejubiläen: Nachbericht 

Ehepaare, die zwischen 25 und 60 Jahren verheiratet sind, tra- Gemeinschaftssegen für die Jubelpaare und einem herzlichen 

fen sich am Caritas-Sonntag in der Pfarrkirche von St. Pauls, um Glückwunsch durch Pfarrer Josef Laimer, wurde im Pfarrsaal in 

für die gemeinsam verbrachten Jahre zu danken. Nach einem gemütlicher Runde mit einem guten Glas Wein angestoßen. 




M an schloss die Feier mit einer gemütlichen Runde im Pfarrsaal ab. 



Pfarrei St. Pauls - LeGo 

Familiengottesdienst: 

„Advent- unterwegs zum Weihnachtsfest" 



Termin: am morgigen Samstag, 30. November, um 19 Uhr 
Schon bald ist der erste Advent da und für viele beginnt eine 
nicht immer ruhige und besinnliche Zeit. Doch gerade in dieser 
Zeit sehnen sich die Menschen nach Frieden, Wärme und Ge- 
borgenheit. 

Durch das Entzünden der Kerzen am Adventskranz können wir 
uns zu Hause und in der Kirche auf das Weihnachtsfest einstim- 



men und auf diese Weise besondere Momente der Besinnung 
und Ruhe schaffen. 

Die mitgebrachten Adventskränze werden bei dieser Messe ge- 
segnet. Machen wir uns gemeinsam auf den Weg. 

Wir wünschen allen eine friedliche Zeit! 

Pfarrer Josef Laimer und das LeGo-Team 



Katholische Frauenbewegung St. Pauls 

Weihnachtsmarkt 



Es ist wieder soweit. Wir werden Ihnen 
wieder unsere zahlreichen Adventskränze 
und köstlichen Kekse zum Kauf anbie- 
ten. 



Wann: Samstag, 30. November, um 8.30 
Uhr 

Wo: vor der Kirche beim Adventstandl 



Wir freuen uns auf viele Besucher und 
bedanken uns bereits jetzt für Ihre Unter- 
stützung. Der Erlös geht an die Krebshilfe 
„Peter Pan". 



Katholische Frauenbewegung Girlan 

Verkauf von Adventskränzen 



Am Samstag, 30. November, bieten wir 
ab 8 Uhr auf dem Girlaner Dorfplatz un- 
sere selbst gewundenen und dekorierten 
Adventskränze sowie den Jahreskalender 
der Kfb und verschiedene Behelfe an. Un- 
ser Pfarrer Christian Pallhuber wird die 



Adventskränze vorher segnen. Der Erlös 
wird karitativen Zwecken zur Verfügung 
gestellt. 

Wir wünschen allen eine besinnliche 
Weihnachtszeit! 




Einer unserer Adventskränze 
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AFC Frangart 

Mittorlosem Unentschieden in Winterpause 



Das letzte Spiel der Hinrunde bestritt un- 
sere Mannschaft der I Amateurliga aus- 
wärts in Schlanders. Nach einer zerfahre- 
nen und niveauarmen Partie trennte man 
sich mit einem leistungsgerechten 0:0, 
das unserer Mannschaft einen komfortab- 
len Punktestand von 22 Punkten und den 
vierten Rang in der Tabelle einbringt. 
Schlanders hatte zu Beginn zwei große 
Möglichkeiten, sah sich aber in der Fol- 
ge durch die Feld-Überlegenheit unserer 
Jungs mehrfach in die Defensive gedrängt. 
Ahnliches Bild in der zweiten Halbzeit: 
Obwohl Frangart mehr Spielanteile vor- 
weisen konnte, blieben Torchancen Man- 
gelware und am Ende blieb es bei einem 
torlosen Unentschieden. Für unser Team 
beginnt nun die Winterpause bis zum 9. 
März 2014. Hier empfängt man im ersten 
Heimspiel den souveränen Spitzenreiter 
Partschins. Bei einem Weiterkommen im 
Pokal Wettbewerb, entscheidend dafür ist 
die Partie an diesem Samstag zwischen 



Kastelbell und Partschins, beginnen die 
Pflichtspiele für unser Team eine Woche 
früher. Einstweilen verabschieden sich 
die Mannschaft der I Amateurliga und die 
Freizeitmannschaft des AFC Frangart von 
ihren Fans, indem sie sich für treue Unter- 
stützung im bisherigen Meisterschaftsver- 
lauf bedanken. 



UBERSICHT 


1 Amateurliga 




13. Spiel Hinrunde in Schlanders 




vom 24. November 




Schlanders-Frangart 


0:0 



seil 

FRUCHT 

"iMAfiHT 



Q8 



4 



Notdurfter Ch. & L 




Der unermüdliche Stefan Bernard im 
Angriffszentrum 



AFC Girlan 

Girlan überw intert mit fünf Punkten Vorsprung 



Mit einem souveränen Heimsieg gegen 
Oberland festigte Girlan die Winterkrone. 
Ein Doppelpack von Felix Wernspacher 
sicherte Girlan das 2:0 und fünf Punkte 
Vorsprung auf Laugen/Tisens. 
Auf dem neuen Kunstrasenplatz in Rungg 
zeigte Girlan wie schon zuletzt über 90 
Minuten hinweg ein beherztes Spiel und 
ließ kaum Möglichkeiten für den Geg- 
ner zu. Felix Wernspacher schloss schon 
in der 21. Minute eine tolle Kombinati- 
on zum 1:0 ab. Die Hausherren spielten 
abgeklärt weiter, ließen Oberland keinen 
Platz und lauerten ihrerseits auf den Ab- 
schluss. Schließlich war es erneut Wern- 
spacher, der in der 65. Minute zuschlug: 
per Kopf sorgte er für die Entscheidung. 
Girlan blieb somit die gesamte Hinrunde 
ungeschlagen. Die Jungs von Coach Ernst 
Eschgfäller feierten neun Siege und muss- 
ten sich nur drei Mal mit einem Unent- 
schieden begnügen. Auch das Torverhält- 
nis ist mit +18 das weitaus beste der Liga. 
27 Mal konnte der gegnerische Torhüter 



bezwungen werden, während Girlans 
Schlussmänner insgesamt nur neun Mal 
den Ball aus dem Netz holen mussten. 

Knappes Aus im VSS-Pokal 

Erneut lag eine Pokalsensation der „Bana- 
nas" in der Luft, doch am Ende hat es 
knapp nicht gereicht. Nach dem souverä- 
nen 5:1 -Sieg gegen den SC Passeier muss- 
ten sich die Burschen von Klaus Maier 
der SG Schiern am Hochplateau mit 0:1 
geschlagen geben. Dies tut der Euphorie 
jedoch keinen Abbruch, steht doch am 
Ende der Hinrunde das beste Ergebnis al- 
ler Zeiten zu Papier. 

www. afcgirlan.com 
www.facebook. com/FcGirlan 



UBERSICHT 


Dritte Amateurliga 




AFC Girlan-ASV Oberland 


2:0 


VSS-Pokal 




SG Schlern-AFC Girlan 


1:0 




Zum Abschluss der Herbstrunde ein Doppelpack: 
Felix Wernspacher 



® Raifleiscn 

RailTfliaenküSi* Ut»r«ach 



I* IUI I ■ _ . 



BRAUN" 



42 | 29. November 2013 | Nr. 48 



SPORT EPPAN 



AFC Eppan 

Oberliga: FCE bleibt der Remis-König 



Unglaublich: Zum achten Mal in der lau- 
fenden Meisterschaft endete ein Spiel mit 
Eppaner Beteiligung mit einem 1 ^-Un- 
entschieden! Gegen Comano entwickelte 
sich beim letzten Hinrunden-Heimspiel 
eine muntere, temporeiche Partie mit 
Tormöglichkeiten auf beiden Seiten - und 
so geht das Unentschieden auch in Ord- 
nung. Die Gäste begannen zwar stärker, 
doch kurz vor der Pause gelang Shkeqlim 
Leqiki nach toller Vorarbeit von Pauli 



Romen die Eppaner 1:0-Führung. Nach 
dem Wechsel glich Comano durch einen 
umstrittenen Treffer aus, aber der FCE 
blieb mit zwei Chancen (Luca Foldi, Ci- 
rillo) am Drücker. Trotzdem musste man 
am Ende über den Punkt froh sein, denn 
Grotti (Pfosten) vergab in der 85. Minute 
den großen Matchball für die Gäste. 

Ausführlicher Bericht: 

www.afceppan.com 



Sonntag: Letztes Hinrundenspiel 
in St. Martin 



Großer Showdown am abschließenden 
15. Spieltag im Passeiertal: Gegen den 
punktegleichen SC St. Martin kämpft der 
FCE um den Sieg und eine bessere Aus- 
gangslage zum Rückrundenbeginn. Beide 
Mannschaften liegen mit 14 Zählern auf 
dem drittletzten Tabellenrang - also ein 
waschechtes Kellerderby. Die Scherer- 
Schützlinge gehen ohne den gesperrten 



Cirillo und die verletzten Arber Leqiki 
und Alex Feltrin in diesen Abstiegskrimi. 
Drücken wir dem FCE für dieses heiße 
Spiel die Daumen. 

Ausführlicher Vorbericht: 

www.afceppan.com 



Volksbank 



1 BAGNARA 



MAITEINER 



JUGEND SPONSOR POOL 






■■■■ 




SPARER 




Shkelqim Leqiki brachte den FCE gegen Comano in 
Führung. 
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FCE - Ergebnisse 

Oberliga: AFC Eppan-Comano 1:1 
(Shkelqim Lekiqi) 

J unioren: Tramin-AFC Eppan 6:2 
(Luca Viola, GianlucaTlmpone) 

FCE - Termine 

Oberliga: St. Martin-AFC Eppan 

am Sonntag, 1. Dezember, um 14.30 Uhr 

in St. Martin 

J unioren: AFC Eppan- Ahrntal 
am Samstag, 30. November, 
um 17 Uhr in Rungg 



ASV Eppan Handball 



<3& 



Serie A2: Klarer Erfolg für ASV Eppan zum Abschluss der Hinrunde 



Einen klaren Heimerfolg feierte die 
Mannschaft des ASV Eppan Handball ge- 
gen die Mannschaft aus Schio mit 30:18 
Toren. Bereits in der ersten Halbzeit liesen 
die Eppaner keinen Zweifel aufkommen, 
wer am Ende als Sieger vom Platz geht. 
Zur Pause führten die Eppaner bereits 
mit 17:8 Toren. Torhüter Armin Micha- 
eler entschärfte allein vier Siebenmeter 
und gab damit der Abwehr den nötigen 
Rückhalt. 

Im Angriff war neben Kapitän Harald Me- 
raner mit sechs Toren, Moritz Pircher er- 
folgreichster Torschütze mit neun Treffern. 
Einen guten Einstand bei seinem Saison- 
debüt feierte der junge Torhüter Oleh 
Nykolyshyn, der in den letzten Minuten 
keinen Treffer mehr zuließ und ebenfalls 
einen Siebenmeter hielt. 



ASV Eppan Handball spielte mit: 

Armin Michaeler, Oleh Nykolyshyn, 
Jürgen Blaas, Karl-Heinz Tschigg, Lukas 
DePaoli (1), Harald Meraner (6), Davide 
Slanzi, Simon Singer (5), Matthias Tutzer 
(3), Moritz Pircher (9), Sigi Prentki (4), 
Mirko Haller, Andreas Andergassen (2), 
Bernd Morandell 

Im nächsten Spiel der Serie A2 spielt der 
ASV Eppan Handball am Samstag, 30. 
November, in der Raiffeisenhalle in Epp- 
an um 18.30 Uhr gegen Gridiron Cone- 
gliano. 



SPARER e^Kaifleisen 



Ratte senkassc Uwrel&ch 




Armin Michaeler brachte gegen Schio eine 
herausragende Leistung und hielt vier 
Siebenmeter. 
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HC Eppan ^pjjj 

Erfolgreiches Vorarlberg-Wochenende für den HC Eppan 



HC Südtirol Bank Eppan: Bereits am Samstag im Spiel gegen den 
EHC Lustenau zeigte unser Team eine wirklich gute Leistung. In 




NT * 



Der HC Südtirol Bank Eppan ist zurück an der Tabellenspitze. 



einem spannenden Spiel konnte ein 0:2-Rückstand ausgeglichen 
werden. Mit einem 2:2 nach 60 gespielten Minuten ging es in die 
Verlängerung. Leider wurde die tolle Aufholjagd nicht belohnt 
und die Lustenauer erzielten den Siegestreffer zum 3:2. 
Bereits einen Tag später traf unser Team im Nachholspiel auf 
das nächste Vorarlberger Team, FBI VEU Feldkirch. In diesem 
wichtigen Spiel, es ging schließlich um die Tabellenspitze, gelang 
unseren Piraten noch eine Steigerung gegenüber dem Vortag. 
Ihre sicherlich beste Saisonsleistung krönten sie mit einem 4:2- 
Sieg. Somit wurde das vorgegebene Ziel erreicht und mit vier 
Punkten in zwei Tagen konnte die Heimreise angetreten wer- 
den. 

Auswärtsspiel in der Meranarena 

Morgen Samstag, 30. November, mit Beginn um 19.30 Uhr, trifft 
unser Team in der Meranarena auf den HC Meran Pircher. Un- 
terstützt unsere Piraten von den Rängen. 



Heimspiel gegen den HKM K Bled 

Am Sonntag, 1 . Dezember, ist es wieder soweit. Mit Beginn um Gegen das slowenische Team HKMK Bled bauen unsere Pira- 
18 Uhr kann unser Team endlich wieder zu Hause angefeuert ten auf eine zahlreiche Unterstützung von den Rängen. Gelbe 
werden. Schals nicht vergessen. 



UBERSICHT ICEHOCKEY SCH00L 



Ergebnisse ICEHOCKEY SCH00L 
Unter 14: HC Eppan-Ritten Sport 
Unter 12: J T NeumarktyAuer-HC Eppan 
Unter 18: HC Eppan-Asiago Hockey 

Vorschau ICEHOCKEY SCH00L 

Unter 14: Sa, 30. November, um 11.45 Uhr in Sterzing: 

WSV Sterzing-HC Eppan 

Unter 18: Sa, 30. November, um 18.45 Uhr in Alba di Canazei: 
SHC Val di Fassa-HC Eppan 



Unter 10: Sa, 30. November, um 11 Uhr in Auer: 
1:6 M ischturnier " Learn to play" 
12:4 Unter 12: So, 1. Dezember, um 15 Uhr in Eppan: 
2:4 HC Eppan-Ritten Sport 

Unter 16: So, 1. Dezember, um 17 Uhr in Alba di Canazei: 
SHC Val di Fassa-HC Eppan 
Unter 16: M i, 4. Dezember, um 17.15 Uhr in Eppan: 
HC Eppan- HC Groden 

Unter 14: Do, 5. Dezember, um 17.15 Uhr in Eppan: 
HC Eppan-HC Toblach 



ASC Berg - Sektion Leichtathletik 



Erfolgsreiches J ahr für die Leichtathletik-J ugend 



3$ 



Die Leichtathletik- Jugend des ASC Berg 
kann auf eine äußerst erfolgreiche Wett- 
kamp fsaison zurückblicken. Die Mann- 
schaft wurde heuer mit fünf neuen Läu- 
fern verstärkt und so gelang es, den im Jahr 
2012 errungenen Mannschafts-Vizelan- 
desmeistertitel erfolgreich zu verteidigen. 
Entsprechend zufrieden ist Jugendtrainer 
Heinz Sachsaiber mit seinen insgesamt 32 
B erglauf flitzern, die sich an der diesjähri- 
gen Landesmeisterschaft beteiligten. Die- 
ser schöne Erfolg war nur möglich, weil 
alle Läuferinnen und Läufer während der 
gesamten Saison immer ihr Bestes gaben, 
wobei naturgemäß einige schneller und 



andere etwas langsamer waren. 
Grundsätzlich sind alle interessierten 
Kinder und Jugendliche, die gerne in un- 
serer Jugendgruppe trainieren und den 
einen oder anderen Wettkampf einmal 
mitmachen möchten, in unserem Verein 
herzlich willkommen. Wir nehmen gerne 
neue Lauffreunde im Alter von sechs bis 
16 Jahren in unsere Jugendgruppe auf, 
damit sie die Möglichkeiten haben, mit 
dem Laufsport in Berührung zu kom- 
men. Alle interessierten Eltern können 
sich bei Heinz Sachsaiber melden, Tel. 
333 6137468, E-Mail: heinz.sachsalber@ 
gmail.com. 



Über die Wintermonate findet der Ju- 
gend-Lauftreff wie folgt statt: Montag, 
Mittwoch und Freitag von 1 6 bis 17 Uhr 
für die Kinder und von 17.30 bis 18.30 
Uhr für die fortgeschrittene Jugend. Treff- 
punkt ist der kleine Parkplatz Kreuzwe- 
gerhof/Radweg in Eppan. 
Ein besonderer Dank gilt der Volksbank 
Überetsch, welche der Leichtathletik- 
Jugend seit Jahren als Hauptsponsor zur 
Seite steht. 



Volksbank 
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Südtiroler Laufverein 



Laufen gegen Gewalt 

Gewalt hat viele Formen - die Vorbeugung auch. Eine davon ist, 
die Öffentlichkeit mit einer breit angelegten Laufveranstaltung 
auf das Thema aufmerksam zu machen. In diesem Sinn ist der 
Bozner Stadtlauf „Nein zur Gewalt an Frauen" mit über tausend 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern ein voller Erfolg. Mit dabei 
waren auch Mädchen, Frauen und Männer von unserem Verein. 
Karin Innerebner und Barbara Egger belegten dabei die Plätze 
zwei und drei. 

Darüber hinaus ist das Laufen an sich geeignet, um Spannungen 
und Aggressionen abzubauen, sich zu orientieren und den sport- 
lich fairen Umgang mit anderen zu pflegen. 




Unsere „unschlagbaren" Frauen Patricia, Pepi, Karin und 



Florenz-Marathon 

Mit 9.296 Klassifizierten aus 60 Nati- 
onen ist der Marathon in der toskani- 
schen Hauptstadt der zweitgrößte in 
Italien. Nach zehn aufeinanderfolgenden 
afrikanischen Siegen gewann heuer der 
2 5 -jährige Ukrainer Sitkoskiy Oleksandr 
in 2:09:14 Stunden. Bei den Frauen siegte 
Gebremeskel Abeba Tekulu aus Äthiopi- 
en in 2:30:37 Stunden. 



Zwei SLV- Läufer ließen sich die 30. Auf- 
lage am letzten November-Sonntag nicht 
entgehen. Bei Kilometer 30 war Johannes 
Fink noch an der 61. Stelle der 23- bis 
34-Jährigen. Das Ziel erreichte er mit der 
Zeit von 3:08:21 Stunden als 99. in seiner 
Kategorie. 

In der gleichen Altersklasse fiel Oswald 
Plangger mit 3:10:46 Stunden auf den 



letzten zwölf Kilometern vom 68. auf den 
119. Platz zurück. 




SPARKASSE 

CASSA DI RISPARMIO 



Amateurlaufverein Eppan 

Walser Dorflauf 

In Wals-Grünau bei Salzburg wurde vor 
Kurzem das sechste Rennen des renom- 
mierten EuRegio-Zwei-Länder-Laufcups 
ausgetragen. Bei perfektem Laufwetter 
kamen 350 Läufer und Läuferinnen, um 
an dem von den Naturfreunden Wals- 
Grünau vorbildlich organisierten Dorflauf 
teilzunehmen. Unsere ALV-Eppan-Läufer 
Tony und Jonas Flaim waren diesmal die 
weitangereisesten Teilnehmer und wur- 
den deshalb auch vom lokalen Fernseh- 
sender interviewt. Im Kinderlauf durfte 
unser junger „Bergner" Flitzer Jonas dank 
seines hervorragenden dritten Ranges auf 
das Siegerpodest steigen. Mit dem un- 
dankbaren vierten Platz beim Zehn-Kilo- 
meter-Hauptlauf war das diesmal seinem 
Vater Tony leider versagt. Einen großen 
Auftritt hatten unsere Eppaner-Laufver- 
ein-Werbebotschafter bei der Preisver- 
teilung, als sie der Vorsitzenden der Na- 
turfreunde Wals-Grünau, Andrea Simeth, 
Eppaner Wein und einen originalen blau- 
en Bauernschurz überreichten. Unsere 



Athleten zeigten damit wieder einmal, 
dass sie nicht nur in sportlicher Hinsicht 
unseren Laufverein hervorragend vertre- 
ten, sondern auch zugleich ein wichtiger 
Werbeträger unserer schönen Gemeinde 
Eppan sind. 



UBERSICHT 



Raiffeisen Kinderlauf U10 

(1.000 Meter) M i nuten 

1. Seppi Fuchsreiter (SV M arzoll) 3:11,67 

2. Tim Lechner (Rayman Legends) 3:14,82 

3. J onas Flaim (ALV Eppan) 3:27,90 
Männer M50 (10.000 Meter) 

1. Alfons Kaindl (TG Salzachtal) 38:49,47 

2. Helmutt Schweighofer 

(LT USK Hof) 39:00,26 

4. Tony Flaim (ALV Eppan) 39:43,93 



__GOlD5CHMIED - ORAFÖ 

KERSCHBAUMER 




Die ALV-Eppan-Läufer Tony und J onas Flaim bei der 
Überreichung des Eppaner Weines und des Bauern- 
schurzes an die Vorsitzende der Naturfreunde Wals- 
Grünau, Andrea Simeth, und an den Bürgermeister 
der Gemeinde Wals-Günau J oachim Maislinger 
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ASVEppan Tischtennis 



Zweiter Sieg für unsere AI 



Am Sonntag spielte die Serie-AI -Mann- 
schaft des ASV Eppan - Sektion Tisch- 
tennis super auf. Gegen Quattro Mori Ca- 
gliari gewannen sie mit 4:1. Zwei Punkte 
von Debora Vivarelli sowie zwei Punkte 
von Su Yaxin brachten den Sieg und somit 
zwei wichtige Punkte. Somit befinden wir 
uns auf dem Tabellenplatz vier. 
Leider verloren unsere C2 und D 1 gegen 
den SSV Bozen. Die Dl verlor mit 5:1 



mit dem Ehrenpunkt von Petra Fasolt. 
Die C2 hingegen verlor mit 5:3 mit drei 
Punkten von Jason Davide Luini. 
Am Sonntag, 24. November, fand in Epp- 
an hingegen das erste regionale fünfte 
und vierte Kategorie-Turnier statt. Mit 
zahlreichen Medaillen und Platzierungen 
schloss unser Verein gut ab. Stimpfl Ivo 
wurde in der vierten Kategorie/Herren 
Fünfter, wo auch Philipp Depaoli den 




Sprung ins Hauptfeld schaffte. Franco 
Perini und Neuzugang Mario Bencini ver- 
loren leider in der Gruppe. In der vierten 
Kategorie/Herren schaffte Michael Flori- 
an den Sprung ins Hauptfeld. Ivo verlor 
in der Gruppe. Bei den Damen in der 
fünften Kategorie hingegen waren Sophie 
Marie Resch, Victoria Resch, Kathari- 
na Resch, Johanna Depaoli und Rachele 
Scola am Start. Rachele wurde Dritte und 
die anderen schlugen sich tapfer. Alle fünf 
waren auch in der vierten Kategorie am 
Start, wo auch Evelyn Vivarelli dabei war. 
Rachele und Evelyn wurden Dritte. 
Am Nachmittag in der D2 verloren die 
Mädels leider mit 5:4 gegen Sarnthein 
und mit 5:0 gegen Meran. 



V. I. Debora Vivarelli, Trainer J ason Luini, Claudia Carassia und Su Yaxin 
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ASC Berg - Sektio Badminton 

Erste VSS-Kinderolympiade: Startschuss in Eppan 



Am letzten Sonntag, 24. November, wur- 
de in der Raiffeisenhalle in Eppan die 
erste VSS-Kinderolympiade ausgetragen. 
Die elf teilnehmenden Mannschaften 
kamen aus Mals, Algund, Meran, Kaltem 
und Eppan. Brixen bildete zusammen mit 
Meran und Eppan eine „Mixed" Staffel. 
Ausgezeichnete Leistungen brachten alle 
drei Mannschaften aus Eppan. Lukas Pir- 
cher, Felix Buratti, Greta Dösel, Anna 
Pedross, Carolin Tschigg und Anna Zen- 



dron beendeten alle sieben Disziplinen 
(Schnelligkeit, Koordination, Seilsprin- 
gen, Zielwerfen, Aufschlag, Badminton 
und Ausdauer) an erster oder zweiter 
Stelle und konnten schlussendlich mit 
sechs Punkten Vorsprung auf Mals 1 mit 
einer Goldmedaille stolz nach Hause ge- 
hen. Auch Samuel Nocker, Annalena We- 
ger, Marco Danti, Lisa Schwabl, Annika 
Vikoler und Raphael Gasser machten ihre 
Sache gut und beendeten den Wettkampf 




auf Platz vier. Die dritte Mannschaft mit 
Laurin von Wohlgemuth, Vera Stampfer, 
Daniel Auer, Jana Pertoll und Jonas Gam- 
per konnte immerhin noch einen guten 
sechsten Rang belegen. Raffaele Carobari 
half in der Gruppe der Meraner aus; So- 
phia Überbacher unterstützte die Gruppe 
aus Kaltem. Beide waren zum ersten Mal 
dabei und schlugen sich achtbar. 
Die Vorbereitungsarbeiten zur Kin- 
derolympiade unter der Leitung von Ira 
und Ruth waren intensiv und anstren- 
gend, haben aber Früchte getragen. 
Die Kinder waren mit großem Einsatz da- 
bei und konnten das Erlernte schon gut 
umsetzen. 

Gratulation und weiter so! 



Die Uberetscher Teilnehmer 



® RailYeisen 

Raiffetsenkasse Überelsch 


HAVOKLiMA 
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TC Rungg 

TC Rungg bleibt eine 

Der TC Rungg gehörte - wie schon so oft 
- auch beim diesjährigen Jahresabschluss- 
fest des Tennislandesverbandes zu den 
Hauptdarstellern: ein Italienmeistertitel, 
sieben Landesmeistertitel und ein vielbe- 
achtetes internationales Turnier sprechen 
für sich. 

Seit über drei Jahrzehnten gehört der TC 
Rungg zu den Topadressen in Südtirols 
Tennisszene, und die Zugehörigkeit zu 
den führenden Clubs im Lande wurde 
2013 eindrucksvoll untermauert. DerTC 
Rungg verfügt über eine der größten Ten- 
nisschulen Südtirols, er organisiert mit 
der Sparkassen-Trophy ein internationales 
Tennisturnier, das zu den Höhepunkten 
des Südtiroler Tennisjahres gehört und er 
sammelte 2013 Titel wie am Fließband. 

Die Italien- und Landesmeister prämiert 
der Landesverband traditionell bei einem 
Tennisfest im November. Für die Kir- 
sche auf der Sahnetorte sorgte heuer aus 
Rungger Sicht natürlich Verena Meliss 
mit ihrem Italienmeistertitel im Unter- 
1 6-Doppelbewerb. Dazu „regnete" es für 
den TC Rungg gleich sieben Landesmeis- 
tertitel, so viele wie noch nie in einem 
Jahr. Mannschaftslandesmeister wurden 
die Unter- 16-Buben (Georg Winkler, 



Pietro Pecoraro, Alexander Weis), die 
Unter- 14-Buben (Benjamin Rossi, Moritz 
Trocker, Klemens Weinreich), die Over- 
40-Herren (Fabio Campidonico, Manuel 
Gasbarri, Peter Plattner, Antonio Dalle 
Nogare, Jürgen Braun) . Einzellandesmeis- 
ter wurden darüber hinaus Moritz Tro- 



cker (Unter 13), Benjamin Rossi (Unter 
14), Georg Winkler (Unter 16) und Toni 
Palma (Over 45 Lim 4.3). 



Raiffeisen 

RarFfessenkasse Überetsci- 



AKC Überetsch Eppan 

Kegelmeisterschaft: Neunter Hinrundenspieltag 



KEGELCLUB 



UBERSICHT 



A2-Klasse West Herren 

ASV Tirol Mutspitz II gegen 
AKC Überetsch Eppan I 2:6 Sätze 2 Punkte 
AKC Überetsch Eppan erzielte 3.330 Holz 
(555 Schnitt) 

Anton Pircher 604 Holz 

J osef Pichler 561 Holz 

Christian Tetter 553 Holz 

C- Klasse Süd Herren 

AKC Überetsch Eppan II 
gegen ASV Truden I 6:2 Sätze 2 Punkte 

AKC Überetsch Eppan erzielte 3.061 Holz 
(510 Schnitt) 

Heinrich Röggl 585 Holz 

Rudolf Giuliani 543 Holz 

Martin Dona 515 Holz 



D-Klasse West Herren 

SV Schlanders IV gegen 
AKC Überetsch Eppan III 4:4 Sätze 1 Punkt 
AKC Überetsch Eppan erzielte 3.123 Holz 
(520 Schnitt) 

Erwin Mayr 536 Holz 

Hansjörg Frötscher 535 Holz 

Eduard Donat 530 Holz 

D-Klasse Mitte Herren 

SV Schlanders III gegen 
AKC Überetsch Eppan IV 5:3 Sätze 0 Punkte 
AKC Überetsch Eppan erzielte 2.971 Holz 
(495 Schnitt) 

M anfred Stampfer 552 Holz 

Walter Kafmann 508 Holz 

Alex Wieser 502 Holz 



B-Klasse West Damen 

AKC Überetsch Eppan gegen 
SV Schlanders II 4:2 Sätze 2 Punkte 

AKC Überetsch Eppan erzielte 1.887 Holz 
(471 Schnitt) 

Petra Unterhauser 506 Holz 

Imma Dissertori 487 Holz 

Renate Visintainer 449 Holz 

Es sind nur die jeweils drei besten Spielerin- 
nen und Spieler angeführt. 



mZELCER 




... bau 

IK£Tfetttl ICK 1*1 Hl 




■ Plyn.,..r 




SPARER 


MARSCHALL 
PLUNGER 

Partner 
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EPPAN SPORT 
AKC Matschatsch 



Neunter Spieltag 



Der AKC Matschatsch konnte das Derby 
mit dem AKC Kaltem II für sich entschei- 
den. Dank der mehr erzielten Kegel sieg- 
ten wir mit 5:3 Punkten. In diesem Spiel 
brachte Daniel Sparer als Mannschafts- 
bester 556 Holz zu Fall. Mit diesem hart 
umkämpften Sieg können wir uns an der 
oberen Tabellenhälfte festhalten. 



Bereits am Donnerstag, den 28. Novem- 
ber spielen wir in Klausen gegen die Höl- 
zerne Neun II um 20 Uhr. 

Gut Holz 



Tischlerei 
^"i Rudolf Giuliani 



UBERSICHT 



Ergebnisse 

AKC M atschatsch-AKC Kaltem II 5:3 
AKC Matschatsch 3.086 Holz, 314 Schnitt 

Daniel Sparer 556 Holz 

Thomas Sparer 550 Holz 

Christian Weiss 522 Holz 



Amateursportverein Yoseikan-Budo Eppan 

Selbstverteidigungstraining für Frauen 



Anlässlich des internationalen Tages ge- 
gen Gewalt an Frauen am 25. November, 
veranstalten die Vereine des Südtiroler 
Verbandes Yoseikan-Budo in Zusammen- 
arbeit mit dem Südtiroler Büro für Chan- 
cengleichheit einen Informationstag, an 
dem jede Frau kostenfrei teilnehmen 
kann. 

Der Amateursportverein Yoseikan-Budo 
Eppan organisiert in diesem Zusam- 
menhang am 1. Dezember ein „Women 



Safety" -Training mit „Yoseikan Seif De- 
fence". Es dauert jeweils zwei Stunden, 
von 14 bis 16 Uhr oder von 1 7 bis 19 Uhr, 
die Teilnahme ist kostenlos. 

Die Kurse werden von ausgebildeten und 
national anerkannten Trainern geleitet. 

Information: www. selbstverteidigung.bz.it 
Oder direkt im Verein: Tel. 338 9341901 
E-Mail: eppan@yoseikan.it 




i 



Informationstag und Selbtsverteidigungstraining 
anlässlich des internationalen Tages gegen Gewalt 
an Frauen 



ASV Eppan - Qigong Wushu 

Fit mit Kung Fu 

Shaolin Kung Fu ist die bekannteste Kampfkunst Chinas und 
beinhaltet Techniken zur Verbesserung der Körperbeherrschung 
und Flexibilität. 

Einstieg immer möglich - nutze die kostenlose Schnupperein- 
heit! 




Termin: jeden Freitag von 20 bis 22 Uhr in der Turnhalle der 

Grundschule Frangart, Sigmundskronerstr. 1 0 

Infos: bei Margit, Tel. 366 7039254, oder Markus, Tel. 338 

3377486 

E-Mail: inf o@qigong- wushu. eu 
Webseite: www.qigong-wushu.eu 



J u-J utsu Eppan 



M ixed-M artial-Arts-Training für Erwachsene 



Beim Mixed Martial Arts (gemischte Kampfsportkünste) geht es 
darum, im Rahmen eines genauen Regelwerks die verschiedens- 
ten Kampfsportarten in einem Vollkontaktkampf, der sowohl im 
Stand als auch am Boden stattfindet, zu kombinieren und einzu- 
setzen. Der Kampfsport eignet sich zum Erlernen von effektiven 
Selbstverteidigungstechniken und gleichzeitig als sportliches 
Kraft- und Ausdauertraining. 

Wenn du mindestens 16 Jahre alt bist und Interesse an einem 



dynamischen und aktiven 
Sport hast, melde dich 
einfach unter Tel. 339 
2600949 (Felix) oder Tel. 
333 9915070 (Stefan), oder 
komm direkt zum Probetraining. 



Trainingszeiten: Dienstag und Donnerstag, von 19.30 bis 21 Uhr 
Ort: im Fitnessraum der Raiff eisenhalle Eppan 
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ASV Eppan Ski, Rebeis on Snow 



SPORT EPPAN 

ON SNOW 



Weihnachtsferien: Gemeinsamer Ski- und Snowboardkurs 



Wieder können Einsteiger und Fortge- 
schrittene in den Weihnachtsferien fünf 
Tage lang, vom 26. bis 30. Dezember, auf 
den Pisten von Jochgrimm verbringen. 
Zum Skikurs sind Kinder ab sechs Jahren, 
zum Snowboardkurs Kinder ab zehn Jah- 
ren zugelassen. Alle Teilnehmer sind ver- 
pflichtet einen Helm zu tragen. 



Kursbeitrag: 200 Euro - beinhaltet die 
Busfahrten hin und zurück, die Tageskar- 
ten für alle fünf Tage, die Mittagessen mit 
Getränk, den Kurs und das Nenngeld für 
das Abschlussrennen 
Abfahrtszeiten: 

• 8.30 Uhr in St. Pauls/Feuer wehrhalle, 
Untere Gand/Q8 und Tetterparkplatz 




• ca. 8.35 Uhr an weiteren Haltestellen 

wie Bahnhof, Frangart/Pillhof 
Rückfahrt von Jochgrimm: um 16 Uhr 
(gegen 1 7 Uhr Ankunft in Eppan) 
Wichtig: Bitte die angegeben Abfahrtsorte 
verbindlich einhalten. Die Busse werden 
entsprechend den angegebenen Abfahrts- 
haltestellen eingeteilt. 
Anmeldungen: diese werden ab Freitag, 
29. November, in jeder Raiffeisenfiliale 
in der Gemeinde Eppan entgegengenom- 
men. 

Anmeldeschluss: 22. Dezember oder 
wenn die begrenzte Teilnehmerzahl von 
148 Teilnehmern erreicht ist 

Der Start des Abschlussrennens am Mon- 
tag, 30. Dezember, erfolgt gegen 10.30 
Uhr. Die Preisverteilung findet um 18 
Uhr im Kultursaal in St. Michael/Eppan 
statt. 

Es steht jedem frei, den FISI-Beitrag (Mit- 
gliedsbeitrag für den italienischen Skiver- 
band) von 25 Euro einzuzahlen. Weitere 
Details finden Sie unter www.eppan-ski. 
com, die Kontaktperson ist Stefan Plaga, 
Tel. 347 1582688 



Wir wünschen viel Spaß auf den „Bretteln" 



Raiffeisen 



Rärtfe*seT>kasse Uberetsci- 



Ski- und Snowboardclub Girlan 



M orgen: Tauschmarkt für W interSportartikel im Tannerhof 



Am morgigen Samstag, 30. November, 
findet der traditionelle Tauschmarkt für 
Winter Sportartikel des Skiclub Girlan im 
Tannerhof Girlan statt. In der Zeit von 9 
bis 1 5 Uhr, können alle vorbeischauen, die 
sich noch für die Wintersaison oder für 
unseren Ski- und Snowboardkurs 2014 
ausrüsten möchten. 

Heute: Annahme der Artikel 

Wer seine Artikel beim Tauschmarkt ver- 
kaufen möchte, kann diese am heutigen 



Freitag, 29. November, von 18 bis 21 Uhr 2014 am Karerpass. 
im Tannerhof abgeben. 



Infos: bei Katharina, Tel. 333 6728570 

Ski- und 
Snow boardkurs 

Vom 2. bis 5. Jänner 2014 organisieren 
wir unseren Ski- und Snowboardkurs 



Weitere Infos oder Anmeldung heuer be- 
reits beim Tauschmarkt im Tannerhof. 





TTTTr^a^ ■ , die küthe 
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EPPAN MENSCHEN & FREIZEIT 



AVS-J ugend St. Pauls 

Adventkranzwinden 

Es wird langsam kälter und bald beginnt 
auch die Adventzeit. 

Und deshalb starten wir am Sonntag, den 
1 . Dezember um 9.30 Uhr vor der Feuer- 
wehrhalle Girlan. 

Von dort aus gehen wir gemeinsam zu 
den Hirschplätzen, wo wir unsere Ad- 
ventskränze winden werden. Um ca. 16 
Uhr werden wir wieder bei der Feuer- 
wehrhalle in Girlan sein. 

Mitzunehmen sind: ein Unterkranz aus 
Zeitungspapier, ein dünner Draht, eine 
Rebschere, warmes Getränk, ein leeres 
Brot (wir werden Würste kochen), warme 
Kleidung und eine Isomatte. Bei schlech- 
tem Wetter entfällt das Adventkranzwin- 
den. 

Wir freuen uns, wenn ihr dabei seid. 

Eure Jugendführer Unsre Gruppe beim letztjährigen Adventkranzwinden 




Imkerverein Eppan 



Nicht nur Honig - Eppaner Imker am Eppaner Winterwald 



Der Imkerverein Eppan wird auch heuer wieder am Eppaner 
Winterwald mit einem eigenen Stand vertreten sein. Angeboten 
wird natürlich hochwertiger Honig von kontrollierter Qualität 




Unser Stand am Eppaner Winderwald 



mit der Südtiroler Schutzmarke, auch in gefälligen Geschenk- 
verpackungen. Aber Bienen machen nicht nur Honig. Lange Zeit 
war das Bienenwachs wertvoller als der Honig. Kerzen findet 
man heute fast nur mehr aus Paraffin - einem Abfallprodukt der 
Erdölindustrie. Bienenwachs war die einzige Möglichkeit, Licht 
zu erzeugen, welches nicht raucht. Wer Kerzen aus reinem Bie- 
nenwachs sucht, der findet am Stand der Eppaner Imker eine 
breite Auswahl an gegossenen, gewalzten oder gezogenen Ker- 
zen - natürlich selbst hergestellt. 

Es wird aber nicht nur verkauft: Der Honig kann auch verkostet 
werden und Kerzen können unter Anleitung selbst gezogen oder 
gegossen werden. Groß und klein sind eingeladen, dabei mitzu- 
helfen. Diese Wachswerkstatt findet am 2., 3. und 4. Advent- 
sonntag immer ab 1 5 Uhr statt, und vor allem Kinder im Alter 
zwischen sieben und zwölf Jahren können dabei ihre eigenen 
Wachskerzen für den Christbaum ziehen. Wie das geht? Lasst 
euch überraschen! 



J ahrgänge Eppan 
Jahrgang 1961- St. Pauls 

Hallo, wer von euch hat Lust auf einen gemütlichen Abend? Wir 
treffen uns am Freitag, 13. Dezember, um 19 Uhr am Dorfplatz 
von St. Pauls. Von dort fahren wir mit dem Shuttle zum Gour- 
met-Essen. Anmeldung bitte bei Paul, Tel. 335 6279546, oder 
Barbara, Tel. 338 9342583. Wir freuen uns auf euch! 



J ahrgangstreffen 1983 Eppan 

Der Jahrgang 1983 der Gemeinde Eppan trifft sich am Sams- 
tag, 14. Dezember, zum Pizzaessen. Wir treffen uns um 19 Uhr 
beim Gasthaus „Zum guten Tropfen" in St. Pauls. Zur Anmel- 
dung schickt bitte eine SMS mit eurem Namen an Karin, Tel. 
338 8046447. 
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MENSCHEN & FREIZEIT EPPAN 
Vereinsgemeinschaft Girlan T 

M oritz Ebner gewann Scooter beim Girlaner Kellerfest 



Moritz Ebner ist jetzt 14 Jahre und auch mobil. Fast in aller- 
letzter Sekunde hat er beim Girlaner Kellerfest vom 30. August 
bis 1 . September das Siegerlos gezogen und sich so den Scooter 
gesichert. Während die meisten anderen Hauptpreise bereits am 
Freitagabend und Samstag gezogen wurden, meldete sich nie- 
mand mit dem Gewinnerlos für den Scooter. Erst am frühen 
Sonntagnachmittag, etwa zwei Stunden vor Schließung des Fes- 
tes, kaufte Moritz gemeinsam mit ein paar Freunden noch einige 
Lose und erfüllte sich damit den Traum der eigenen Mobilität. 
Vor wenigen Tagen ist Moritz jetzt endlich 14 Jahre alt gewor- 
den und ist nun mit dem Scooter Zip, gesponsert von Robert 
Bicciato, unterwegs. 

Das Organisationsteam des Girlaner Kellerfestes wünscht Mo- 
ritz allzeit gute Fahrt und viel Freude mit dem Preis! 




Moritz Ebner mit Vertretern des OK-Teams des Girlaner Kellerfestes: v. I. Gerhard 
Warasin, Rudi Wierer, Irene Fischnaller, Monika Brigl und Armin Karadar 



V" 



Wild MonnTuifl 



Nikolaus- und 
Krampusumzug 
in Girlan 

Die Tage werden kürzer, die Nächte län- 
ger und in Girlan ist wieder der Teufel los. 
Kommt alle am Sonntag, 1. Dezember, 
um 17 Uhr zum kinderfreundlichen Ni- 
kolaus- und Krampusumzug. 

Wir freuen uns auf viele kleine und große 
Besucherl 

Wild Monn Tuifl 




Beim Umzug 2012 



J unggebliebene Unterrain 



Herbstausflug nach Pinzon: Rückblick 



Am 16. November unternahmen wir ei- 
nen Herbstausflug nach Pinzon bei Mon- 
tan. Pfarrer Nieder stätter führte uns in 
die dortige Kirche und erzählte uns von 



deren Entstehung und dem wertvollen 
Altar. Anschließend saßen wir alle noch 
gemütlich bei einer Jause im Pinzoner 
Keller zusammen. 




Die Ausflugsgruppe in der Kirche von Pinzon 



Kolpingfamilie Eppan 



1 v 

ILkolping 



Nikolausaktion 

Liebe Familien, liebe Kinder, am Freitag, 6. 
Dezember, kommt der Nikolaus zu euch 
ins Haus. Wer seinen Besuch wünscht, 



kann sich bis Mittwoch, 4. Dezember, 
beim Jugenddienst Überetsch anmelden: 
Tel. 0471 674512. 
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TERM IN E & SERVICE 



KLEINANZEIGER 




Allesaus 
einer Hand: 

Beratung, Verkauf 
und Kundendienst 

Brennweitkessel 

Wärmepumpen 

Solaranlagen 

Klimaanlagen 

Kontrollierte 
Wohnra umlüftung 

Sta ubsa ugeizeriba len 



65% 

staatliche 
Förteomg 




Energie und 
Steuern spaten! 



Feuerungs- und RegeHechnik 

Ausstellungsraum in Eppan, 
Maria- Rastweg 30 
Tel.: 0471662807 
info@mc-thermo.com 



www.mc -thetmo.c om 



MIETGESUCHE 




Geschäftslokal für Apotheke in Kaltem 
gesucht. Tel. 338 8094233 (E) 



ZU VERMIETEN 

Girlan, exklusive Lage: 
Zweizimmerwohnung mit Wohnküche, 
großer Balkon, Garage, zu vermieten. 
Tel. 338 5671400 (E2290) 

Eppan: Teilmöblierte 
Dreizimmerwohnung, 73 m 2 , Balkon, 
Garage, Keller, Autoabsteilplatz, 
Gemeinschaftsgarten, 800 Euro. 
Tel. 340 5673140 (E2304) 

Dreizimmermansardenwohnung, 
vollmöbliert, mit Keller und Garage in 
Kaltem zu vermieten. 
Tel. 335 7708090 (E2308) 



HOLZBRIKETTS 



Gebr. uu OHG 

MOLTNER 



% 



Kaltem - Kellereistraße 2 - Tel. 0471 962607 

E2333 

20 Millionen Jahre 

2.000 Meter Tiefe 
99 Mineralsalze 



Gesundheit, 

Reinheit, 

Schönheit: 



Drei Begriffe 
verbindet man 
mit dem Ursalz 
von Salsomag- 

giore! Zusammen mit fossilem 
Thermalwasser, Arganöl und biolo- 
gischen Duftstoffen eine Garantie 
für strahlende Haut. Entspannung für 
Körper, Geist & Seele. 

■ NEU Jetzt auch in "Eppan! NEU ■ 



Informationen und Termine: 
Tel. 347 490 0226 
info@dolores-eppan.it 



Garage mit drei Stellplätzen, auch als 
Magazin nutzbar, zu vermieten, Hugo- 
Zuber-Weg (Nähe Sacra). 
Tel. 334 2258504 (E2310) 

Teilmöblierte Zweizimmerwohnung an 
Ortsansässige zu vermieten. 
Tel. 0471 961012 (K309) 



ZU VERKAUFEN 

Trockenes Buchenholz/ Hackschnitzel 
zu verkaufen. Tel. 0471 664630 (E2291) 

Trockenes Brennholz zu verkaufen. 
Tel. 0471 661406 (E2319) 



LIEGENSCHAFTEN 

Letzte Wohnung sehr günstig zu 
verkaufen. Tel. 331 3901690 (K293) 



E2302 



Wir verkaufen in Eppan 



Gemütliche 3^Z immer- Wohnung rnii müh- 

hcvlcv ICLkhg. 2 HctlblE/immcni, L JlluJi r; i li i li, 
2 Balküsnen, Kelter, Garage; 




ihr kompetenfer Partner seit 
V Jahrzehnten? 



!Beuediktee €ft 



Toi. 0-171 971442 
wnvw ljcn*£]lk(*r-tt 



E2254 

Sie werden staunen was Sie bei uns alles finden: 



PAUUER 
KÜMTSTUBE 



WEIH NACHTSDECKEN - CHRISTBAUMSCHMUCK 

„ ^ Farn. Schmid 

St. Pauls Platz 16 
Tel: 0471 66 32 25 

KUNSTHANDWEK - TISCHWÄSCHE 
KLOSTERARBEITEN - UTE COMPLOJ ER R.M. 
MÖBEL - VORHÄNGE AUS GROSSMUTTERS 
ZEITEN VERSCH. MASSE 

Dezember SA + SO geöffnet. Lose erhältlich. 
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Tramin: Putznai, 4.175 m 2 , mit Beregnung zu verkaufen. 
Tel. 0471 963658 (K307) 



Sonnige Zweizimmerwohnung im Zentrum von Kaltem mit 
Balkon, Keller und Garage um 230.000 Euro zu verkaufen. 
Tel. 339 6556873 (K308) 



Suche Haus, alleinstehend, auch renovierungsbedürftig, mit 
Grund. Lage Eppan, Girlan, St. Pauls. 
Tel. 329 2596321 (abends) (E2334) 



Haus, M ontiggler Straße, freistehend, zwei Wohneinheiten, 
Garage, Hobbyraum, Keller, guter Zustand, verkäuflich. Info: 
Immobilen Karl Dallacosta, Tel. 366 4364215 (E2298) 



Suche Kulturgrund in Eppan oder Kaltem zu kaufen. 
Tel. 348 4844262 (E2300) 



Kaltem: Neubau, Zweizimmerwohnungen, Klimahaus A, 
Zentrumsnähe. Tel. 0471 974909 (E2309) 



Kaltem: Vierzimmerwohnung, 350.000 Euro, mit Seeblick, zu 
verkaufen. Tel. 0471 974909 (E2309) 



Kaltem-Malga: Neuwertige Terrassenwohnung zu verkaufen. 
Immobilien Weissensteiner, Tel. 335 6771170 (E2321) 



Kaltem: Neue Vierzimmerwohnung mit Garten zu verkaufen. 
Immobilien Weissensteiner, Tel. 335 6771170 (E2321) 
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UNTERRICHT 



Suche Nachhilfe für M ittelschüler in Mathematik. 
Tel. 339 5281207 (nachmittags) E2331 



VERSCHIEDENES 



Für Kleinbaggerarbeiten, Hammerarbeiten, 
zum Säulensetzen, Ankereindrehen, Wurzelstöcke 
entfernen mit eigener Wurzelkluppe, Zange für Betonsäulen. 
Hermann Romen, Kaltem, 
Tel. 335 5353511 (K295) 



Übernehme Arbeiten mit Rebvorschneider im Weinbau. 
Tel. 0471 660630 (E2292) 



Maßanfertigung! Einbauschränke, begehbare 
Kleiderschränke, M aßmöbel für gesamten Wohnbereich. 
Kurze Lieferzeit - günstiger Preis! 

Tschimben Küchenstudio, Kaltem, Goldgasse 25. (E2192) 



Alles für deinen Scooter. Totalausverkauf bis zu 60% Rabatt. 
Moto Market, Don-Bosco-Platz 8, Bozen. 
Tel. 0471 204464 (E2318) 



Obstwiese für biologische Bewirtschaftung zu pachten gesucht. 
Tel. 331 3469532 (E2330) 



Eppan: Klimahaus B, Neubauwohnungen mit Garten oder 
Terrasse zu verkaufen. Immobilien Weissensteiner, 
Tel. 335 6771170 (E2321) 

TIERE 



Winziges Hundemädchen sucht ein kuscheliges 
OFFENE STELLEN Zuhause bei einer netten tierlieben Familie. 

Tel. 348 1263423 (E) 

Kassierer/ in Vollzeit ab sofort gesucht. M axi M ode Center, 
Tel. 0471 662374 (E2317) 



Wir suchen ab M itte April für jeweils einmal wöchentlich FLOHMARKT 

einen ortskundigen Wanderfuhrerund außerdem einen fitten 

Mountainbikeguide für unsere sportlichen Gäste. Gemischter, abgelegener Stallmist zu verschenken. 

Gartenhotel M oser, M ontiggl, Seppi M assimo, Ruffre, 

Tel. 0471 662095, info@gartenhotelmoser.com (E2320) Tel. 335 434161 (K) 



E2297 




• Tischfußball „Olm die Oltn" * 

• Tagesfahrt nach München ins Deutsche • 

• Museum am Donnerstag, den 12. Dezember # 

Abfahrt um 6.30 Uhr beim • 

• Würstelstand in Kaltem. • 
{ Der Beitrag von 55 Euro beinhaltet die Busfahrt # 

Eintritt ins Museum und ein Paar Weißwürste 

mit Brezen und Weißbier. 
Anmeldung und Bezahlung bis spätestens 

• Samstag, 7. Dezember persönlich im Gasthof • 


Sm/k m m ^ g Gerne nehmen wir auch jetzt 

/ y L 0 Jr&w mm 1r schon lhre Reservierun g en für 

M * VW w m w Firmen- und Weihnachtsessen entgegen. 


PIZZERIA • RESTAURANT 




Auch im Winter verwöhnen 
wir Sie mit unseren 

Pizzas, sowie mit Gerichten 
aus unserer Küche. 


TALELE 


• Seeperle, St. Josef am See. • 


Bergweg 19 | 39057 Eppan | Tel. 047 1 664033 
info@meraner.it | www.meraner.it 
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Herzlichen 
Glückvxnsch! 



Am 29. November 
feiert Frau H ilda M ayr 
geb. Urthaler ihren 

70. Geburtstag. 



Dazu gratulieren von Herzen deine Kinder, 
Schwieger- und Enkelkinder. 

W ir wünschen dir viel Glück, Freude und viele 
gesunde J ahre, die wir mit dir gemeinsam 
verbringen können. 




o 



o 



© 

o 

o 



verormgen Können. Q^_^r 



Die besten 
Glückwünsche zum 

80. Geburtstag 

Liebe Pauline, 

zu deinem 80. Geburtstag 
wünschen wir dir von Herzen alles 
erdenklich Gute und weiterhin 
reichen Segen Gottes und die 
Gesundheit. 
Du bist für uns fürwahr eine liebe 
und vorbildliche Person. 
Vergelt's Gott für alles. 

Dein M ann Konrad, die Kinder, 
die Schwieger- und die Enkelkinder 







Morgen, 30. November 
feiern unsere Eltern 

Edith und Luis Kofier w 
ihren 50. Hochzeitstag. ^ ^ 

Alles, alles Gute, Gesundheit und noch viele 

gemeinsame] ahre wünschen euch Q 
eure Kinder Angelica, Konstantin und M anuela mit 
q O Familien. <U-r 



E2005 

Malermeisterin Ann\ Gruber 



Malerei Fortuna 



Schimmelpilzbestimmung mit Gutachten 
Schimmelsanierung ~t9W\^ 
Geprüfte Baubiologin 

(IBN Neubeuren) 

Individuelle und ganz persönliche Forbberotung bietet Ihnen 

Malermeisterin Anni Gruber, 

welche die Arbeiten auch selbst ausführt. 

Tel. 393 730 4851 • info@fortunagruber.it 




85 Johr 

isch dr Franz Riffesser von Montiggl schun; 

in seinem Herzn isch viel, viel Sunn. 

Glücklich isch er, wenn er konn lesn seine Zeitungen. 

Und fohrn mitn Auto in olle Richtungen. 

Auf Kontrollfohrt in die Giator menondor, 

seil isch er a nou guet benondor, 

ban orbeitn in die Perglen, in Gortn und ban mochn von Holz; 
mir sein af ihn gonz stolz! 

Und isch er amol miad, sitzt er unter die Perglen net mit die 
Händ in Schoas, 

na, na, zem wird es Handy von telefoniern gonz hoas. 
Guet gean solls ihm weiterhin und vor ollem 
gsund und zufriedn soll er bleibn! 

Des wünschen ihm seine Hildegard mit 
die 6 Kinder, Schwiegerkinder und olle 13 Enkelen! 



K303I 
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f 



Liebe Sibylle Pfeifer ! 

Viele Jahre M ühe und Plage 
stucken und lernen viele Tage 
doch nun hast Du's hinter Dir 
zum „ Dr. " gratulieren wir ! 

Herzliche Glückwünsche zum 
ausgezeichneten, guten Ab- 
schluss des Studiums an 
der Universität - Brixen, Fakul- 
tät für Bildungswissenschaft 
für den Primarbereich. 





Viel Freude und Erfolg in deinem Beruf 
wünschen dir alle deine Lieben, 
besonders deine Patin Tante Toni 




/Medizinische /Hasseurin 



Rehabilitation & Prophylaxe 




/Wd/dr- Wdrt-rffo rändelt- Pfatz 8 
Alitt erirffl rf/K iiita rn 
Teh 3V9 FS 7*tä 




E2324 



Christ bä Ume in großer Auswahl 



Nordmanns tan nen und 
einheimische 
Tannen zu Aktionspreisen 





T*l» MTl t) »57 
r «i9 C4T! fc- 



E2315 



&K1I0W. 



T rock ner 

mit 

r ac h nol-ay ig 




Waschmaschinen 

4 *:g 1 4DD £chl*ud ■ rd reh\ZH h 
F '■•r'j ii«n j# I aq s d A* * 

MlrtftMi lilli'l hfcl rij 



H05CM 



AEG 



\EP:Ausserhofer 



USLEKTROiHSTALLATlÖN, SAT*£HQtTAL, l,tULT\ti£Ü\ 4 S£ftWC£ 



M öbel Uberetsch 

Maria-Rast-Weg 30 - Eppan 
Tel. 0471 662493 




Kaltschaum-M atratze 

hochwertiger, atmungsaktiver 
Kaltschaumkern, 7-Zonen für 
ergonomisch korrekte 
Körperhaltung 
Größe: 90x200 
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HydroExpert 




Hydroexpert des Weinreich Martin 
Feldweg 16, 39050 St. Pauls 
TeL/Fax 0471 662067, Mobil 339 4181 183 
/e-mail: martin_weinreich@rolmail.net 



Like me I J 




Medima A 
ist einfach prima 



SCWII QI 





I^Qualität zum 
Wohlfühlen 



KALTERN 
A.-Hofer-Str. 17 
Tel. 0471 / 9631 16 




mairamtinkhof 




textile raumausstattung 
arredamenti tessili 



Goldgasse 31 
39052 Kaltem 
tel: 0471 963 278 
fax: 0471 964 652 
www.mairamtinkhof.com 
w.mair-am-tinkhof@rolmail.net 




E2208 



KG 

SaS 



A. ROTTENSTEINER & SOHN 

DACHDECKER 

1-39100 Bozen 
Tel. 335 436849 

E-Mail: info@dachdecker-rottensteiner.com 



_k Ist Ihr Dach vor Personenabsturz 
gesichert? 



Wir montieren Absturzsicherungen 
für jedes Dach, Ihr Kaminkehrer wird 
dankbar sein! 




PETER S0LV 



Dezember — • Dieembre, 
2013 



ME 





I 



Wirie S Thai Food 



ESI X\ Freitag 

VINOTHEK | ENOTE£A\ j 20.12. 

Montag - Sonntag | lunedi \Jorwenica ^qj 
9:00-13:00 15:00 - 22:00\ \ 1Q-0( 



Weingut I Tenuta Peter Sölva, Gold 1 



06.12. - 07.12. „ mm 
9 13 12 - 1A12 SamsfagV^ 

20.12. - 21.12. \ 1 

von | dalle \j 
19:00 - 24:00 ™ 

Via dell'Oro 33, 39052 Kaltem I Caldaro, P4/P5 



JffiMJM 



PETER SOLVA 



NE & THAI FOOD 

ervierung | Prenotazione: 
Tel. 0471 96 46 50 



Weingut | Tenuta Peter Sölva, Gold- 
gasse | Via dell'Oro 33, 39052 
Kaltem I Caldaro, P4/P5 
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Und wenn das Christkind kommt ... 
. . . dann ist es bereits zu spät 1 . 

Denken Sie rechtzeitig an das Weihnachtsgeschäft: 
M it dem Gemeindeblatt erreichen Sie genau Ihre 
Kunden - fast die gesamte Überetscher Bevölkerung 
sowie interessierte Leser und Leserinnen weit 
darüber hinaus. 



Gemeindeblatt 
notiziario comunale 



^ Überetscher 

jEMEINDEBLA 

von tppan un 




Ihr Rücken sagt Danke 

MediSan 
Matratze 

€380,oo 





Auch für Allergiker 
7 Zonen Ortho-Kaltschaumkern 
Kostenlose Entsorgung der alten Matratze 
Körperform angepasste Liegezonen durch hohe Punktelastizität 

mairamtinkhof 

textile raumausstattung 
arredamenti tessili 

39052 Kaltem tel: 0471 963 278 www.mairamtinkhof.com 
Goldgasse 31 fax: 0471 964 652 w.mair-am-tinkhof@rolmail.net 



KOMOITOREI * CAFE 



Große Auswahl an Weihnachtsgebäck, Zehen und 
Christ- Stallen, sowie hausgemachten Pa nettone, 
ha nidgeschöpfter Schokolade und Festtag störten. 

Wei hnachtsprog ramm; 



- oi/öffi i.Dez {Nücbmtmg}: 
Kutsche n fahrt von der Feuerwehrhalle 
durch den historischen Dorflcern bis 
zur Konditorei Peter Paul r 

- 22. Dez (5o T Nachmittag): 
Treffpunkt der Hirten mrt Ziegen und Schafe und 

anschließend Einzug zur lebenden Krippe, 
Mit Glühwein, Suppe und Weihnachtsgebäck . 

Täglich im Advent: 

Blick in unsere Ztggiknppe im Winterwald und GluhweinstandL, 
Kellerführungen ab 16 Uhr. 



Öffnungszeiten 

Hö'Fr ?:ö6-ia.0ü 
H gg- 19:00 



Adventsonntage 

3:00-lB:00 



Herzlichem Vergelfs Gott für die 
ÖerErtsicNung rfei Wlnierwaldei! 



PIZZERIA 
BAR 
RESTAURANT 




WiJ3 



Familie Bonell - Eppan, Kälterer Straße 49 
Tel. 0471 66 22 66, Fax 0471 66 14 44 
www.weinhofpizzeria.it 
Sonntag Ruhetag 

PIZZERIA 9 BAR 9 RESTAURANT 

Pizza auch zum M itnehmen 
M i-Sa abends Fischspezialitäten und Paella 
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C^hmarJ* 

Michel i 

Heizung - Sanitäre - Solar - Wellness 




Othmar Micheli - Marienweg 9 - 39052 Kaltem - Mobil: 335 565 30 32 - info@othmar-m icheli.com 





Tel. 0471/663057 



Ab heute wieder für Sie geöffnet! 

Wir erwarten Sie mit unseren Spezialitäten: 
• Pizza vom Holzofen 
• Große Sonnenterrasse 
• Traditionelle und internationale Gerichte 



Eppan ■ Umfahrungsstraße 39 ■ 8 km von Bozen 
ittwoch Ruhetag ■ Großer Parkplatz ■ Kinderspielplatz ■ info@pfeffermuehle.it 



M öbel Uberetsch 

Maria-Rast-Weg 30 - Eppan 
Tel. 0471 662493 




i Set 998 Euro 
+ i Set GRATIS 



I ADRATZE 



■Elastica 550 
■inklusive Betteinsatz 



KOM ET FIX Mehrzonen-Elementrahmen 
Größe:90 x200 



E2289 
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E2314 




Übe retscher 
Einkaufsgenossenschaft 
für die Landwirtschaft 

EPPAN - Sillnegg N r. 3 
Tel. 0471 662340 



EINLADUNG 
zum 

Tag der offenen Tür 



am Samstag, 30. November 2013 
ab 10 Uhr 

Vorführung und Präsentation der 
Batterieschere für Obst- und Weinbau 



Viel mehr als nur ein Werkzeug. 




Sonderaktion 

30. November bis 10. Dezember 

Interessante Angebote auf diverse 
landwirtschaftliche Bedarfsartikel 



M itglieder und Kunden sind herzlich 
eingeladen. 



Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 




SG+MIÜL 




...zieht 
Kinder an 



KALTERN 

Marktplatz 

Tel. 0471/963313 



3 bebyface* 

^^^^^ 



Sicher, Sauber und Sparsam 

Heizen mit Pellets 



Beratung - Verkauf 

und eigener 
Kundendienst 



.Si ii 





ADLRTO. 

ERMOTECHMK 



EPPAN - Pillhofelrato 43 



Bio WIN ist „Gut" 

loul Stiftung Warentest 

der üirutgfr PijtlüliJMriMd 
htsMiör Klasso 
*i Allen Knfegoneo .Gut' 

Umweltfreundlich 

n Sparsam 

acHrmt)SHicli(?r 

tofirmfmn Sick* 

Windhagcr 

WÄrme mlk Zukunft 
urw* l9dijm*f-th«mio «4n 



Die Geschenkidee - für Weihnachten 




Tel. 0471 663614 



Dil KUNST OES PORT RAI TS I 
Mobif 340491 5BS9 
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Warme Socken selbst gestrickt 

REGIA-Wolle: Jetzt nur mehr 
€ 3,50 pro 50 g Knäuel! 

■^ÄE SCHMIDT 



5 J\ 
ELmFIR' 



Qj 




imuc 



KALTERN • A.-Hofer-Str. 17 
y REGIA Tel. 0471 / 9631 16 





unverbindliche Beratung vor Ort 



E2212 



sigibau 

BRGGERARBEITEN I TIEFBAU 



r-39057 Eirlan/£ppan | Lammuiag Hl 

Tel. DH7I B6£ 591 I Fbh QH71 673 373 I Mobil 335 10S H7 00 I iuunir.sigiJjau.com 

Leitungsbau . Erdbewegungsarbetten . Naturstemmsuern 
Zyklopen- und Stützmauern . Rußengestaitung 





Haben Sie Ihr Weihnachtsessen schon geplant? 

Damit Ihre Feier zu etwas Besonderem wird - 
ob Firmen- oder Weihnachtsessen, 
wir bereiten Ihnen Ihr persönliches Geschmackserlebnis. 

Öffnungszeiten im Monat Dezember: 
Fr. - Sa. 12.00 - 15.00 und 18.00 - 24.00 Uhr 
So. und 25. Dezember 12.00 - 16.00 Uhr 
Weihnachtsfeiern nach Vereinbarung auch an anderen Wochentagen. 
Am 22. Dezember haben wir geschlossen. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Christof und Wally mit Team 



Turmbachweg, 4 • 1-39057 Eppan/Berg • T +39 0471 662339 • www.turmbach.com 



E2312 



TingeJ-Tangei 



vnn 



KARL 
VALENTIN 

Btgie: Hannes Hoiier 



Trainiere 2813 
30. November 
Ol. Dezember 

07, Dezember 

08. Dezember 



20.00 ihr 
18.00 Uhr 
20.00 nur 
18,00 vor 



im Vereinshaus ANDR1AN 

Karlen: 333 IT 00 427 
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E2329 



Weger 

Schuhe und Bergsport ^ 




Inder 
Weihnachtszeit 

haben wir jeden 
Samstagnachmittag 
von15.00-18.00Uhr 

geöffnet. 




NeroGiar<M 



Viele Gesc' 



henksideen erwarten Sie'. 



www .weg 



i^chuhe£om I St. Pauls 




RESTAURANT • PIZZERIA 



Am Sonntag» 1. Dezember 2013 




des „Weißen Rössl" in Eppan 



Neue Führung: Andrea, Sepp und das Rössl-Team 



Öffnungszeiten 

Restaurant 12.00-14.00 und 17.30-21.30 Uhr • Pizzeria 17.OO-23.30 Uhr • Dienstag Ruhetag 

J.-G.-Plazer-Str. 15 • 39057 St. Michael-Eppan (BZ) 
Tel. +39 0471 663806 • Fax +39 0471 673127 • info@weisses-roessl.it • www.weisses-roessl.it 
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Metzgerei 
PA a c e 1 1 c r i n 



Ii 




* Bohnhoftlrafte H 
$!• Micnael/Eppan 



Tabak 

RAFFEINER SIEGFRIED 



Restaurant Plzzerla 

Ü&ERETOHEK KELLER 

Bahnhofstraße 73/a 
39057 St. MchaeJ / Eppan 
Td.04?l/6440ai 



SALON DEMARTIN 

Eppan 

EVIVA 



SCHONEGG 

Restaurant - Bar 



Raiffeisen 



nntu 




udy 



SPORTS *%S^ 

www. e v i va Sport, com 



Cafeljeidy 



heim 
Heco 



~ Nibolauiabend 

am Freitag, ^ 
den 6« Dezember 
um 17.00 Uhr 
verteilt der Nibolau* leine 
Geichenb e auf dem Parkplatz 
Gieiecb und amchlieftend 
a vor der Raifff ei$enba$$e 
in der Bahnhof strafte« 



SPITALER 

C O L L F C r I O N 

Farben - Tapeten - Rahmen 




||PI LLUS 



d i o Ii e 



S P A T R I Z I A 



a i r 




^U/nails 

Ihr professionelles Nagelstudio 



M ELEKTRO 
5S EPRAN 



Mit uns stromaufwärts 



Weihnacht$$tändchen 

mit verschiedenen 
Köstlichkeiten und Getränben 
am laimtag, 
den 14* Dezember 
ab 15.00 Uhr ^ 

Wir Freuen unt auf 
Ihren Besuch! 



ALPINA €^ 
TOURDOLOMIT 




Eisenwaren - Haushaltswaren 
Schlüsseldienst 




Raiffeisen Raiffeisenkasse Überetsch 
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SPENDEN EPPAN 



FÜR DIE RESTAURIERUNG DER PFARRKIRCHE: 
Ungenannt 



IM GEDENKEN AN IRMA FUM AROLA 



Für die Restaurierung der Pfarrkirche: Maria Würz und Irmgard 
Ohnewein; Farn. Lardschneider, St. Ulrich; 



m 



Füralle 

PENDEN 

ein herzliches 

Dankeschön 



Der Tag, an dem du uns verließest, 
kam viel zu früh, 
doch eines sollst du wissen, 
vergessen werden wir dich nie. 

l.J ahrestag 

Erna 

Schwarz 



Ein J ahr ist vergangen, seit du, liebe Erna, so plötzlich und 

unerwartet von uns gegangen bist. 

In Liebe gedenken wir deiner beim Gottesdienst am 

M ittwoch, den 4. Dezember um 18.30 Uhr in der 

J osefskirche in St. M ichael/Eppan. 

Vergelt's Gott allen, die daran teilnehmen. 

E2299 In Liebe: Dein Ehemann Adolf mit Familie 




7.J ahrestag 

■L 6 -' ^ Thomas 

Kofier 

Unser Leben ohne dich ist ganz anders. Es vergeht kein Tag, 
an dem wir dich nicht vermissen und dennoch, du bleibst 
bei uns - für immer. 

Ganz besonders denken wir an dich bei der M esse am 
Sonntag, den 1. Dezember um 9 Uhr in der St. J osefs-Kirche 
in St. M ichael. 

E2293 Deine Familie 




Das Sichtbare ist vergangen. 
Es bleiben die Liebe und 
die Erinnerung. 

8.J ahrestag 

Hermann 
Bertagnoll 



Kaltem, im November 2013 

In Liebe denken wir an dich, ganz besonders bei der 
Gedächtnismesse am Samstag, den 30. November 
um 19 Uhr in der Pfarrkirche von Kaltem. 

Ein herzliches Vergelt's Gott allen, die mit uns deiner gedenken. 

Deine Dora 

e Die Geschwister mit Familien 
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MEHRTAGESFAHRTEN: 

• Sizilien 16.02.-22.02.2014 

• Rom 02.-05.03.2014 

• Ischia 02.-09.03.2014 

• Südfrankreich 03.-07.03.2014 

• Wellness in Bad Waltersdorf 05.-09.03.2014 

• Monte Carlo, Cannes, 

San Remo mit Blumencorso 14.-17.03.2014 

• Mallorca 16.-23.03.2014 

• Portoroz Frühlingserwachen 26.-30.03.2014 

• Umbrien 03.-06.04.2014 

• CinqueTerre 11.-13.04.2014 

• A-Rosa 13.-17.04.2014 

• Wellness in Bad Füssing 13.-17.04.2014 
•Wien 25.-27.04.2014 

• Alpenfest der Oberkrainer in Bled 26.-27.04.2014 

• Paris & Disneyland 01.-04.05.2014 

• Lago Maggiore 10.-11.05.2014 

• Rom 18.-21.05.2014 



201tf 



Glacier Express 23.-25.05.2014 

Budapest & Plattensee 30.05.-02.06.2014 

Prag 31.05.-02.06.2014 

Wolfgangsee 07.-09.06.2014 

Mittelmeer Kreuzfahrt MSC Musica 21.-28.06.2014 

Mähren 14.-19.07.2014 

Normandie & Bretagne 19.-27.07.2014 

Mosel - Rhein 14.-17.08.2014 

Bregenzer Festspiele 16.-17.08.2014 

Jungfraujoch 22.-24.08.2014 

Badeaufenthalt im Hotel Roma in Cervia 31.08.-06.09.2014 

Korsika 22.-28.09.2014 

Medjugorje 27.09.-03.10.2014 

Amalfitanische Küste 08.-12.10.2014 

Paris & Disneyland 27.-30.10.2014 

Wellness im Kempinski Hotel Kroatien 27.-30.10.2014 

Oberkrainerfest in Bled 15.-16.11.2014 

Saisonsabschluss Fahrt 28.-30.11.2014 



TAGESFAHRTEN: 



• Fischessen 16.02.-23.03.-06.04.2014 

• Karneval in Venedig 

Februar: 23., 27., März: 01 .,02. ,03. ,04. 

• Tierpark Hellabrunn 07.03. - 03.05. - 02.06. - 06.09.201 4 

• Circus Krone 08.03.2014 

• Padova & die Eugeanischen Hügel 30.03.2014 

• San Marino 27.04.2014 

• Gut Aiderbichl 04.05.-14.12.2014 

• Muttertagsfahrt Parco Sigurtä 11.05.2014 

• Gardaland 02.06. - 31 .08. - 07.09.201 4 

• Insel Mainau 09.06.2014 

• Königssee 20.07.201 4 



• Achensee 27.07.2014 

• Bernina Express 17.08.-21.09.2014 

• Starnbergersee 03.08.2014 

• Zugspitze 24.08.2014 

• Maria Luggau & Weissensee 31 .08.201 4 

• Wendelstein & Tegernsee 07.09.2014 

• Einsiedeln 14.09.2014 

• Almabtrieb in Mayrhofen 04.10.2014 

• Bad Tölz 05.10.2014 

• Chiemsee 19.10.2014 

• Fischessen 19.10.-23.11.-07.12.2014 

• Iseosee & Franciacorta 26.10.2014 



Reisebüro und Busunternehmen 



Lana - Hofmann Platz 1 /^i/A+ttu S^^jUmU^ 
Tel.: 0473 563071 - info@martinreisen.com 

Kaltem - Goldgasse 3 ^fe f-^fat U»t 

Tel.: 0471 96 20 86 - kaltern@martinreisen.com 



